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OSTERTANZTAGE
STAATSBALLETT HANNOVER 
ORFEO ED EURIDICE Orpheus und Eurydike 
SO 24.03.2024, 18:30 UHR

CCN / ATERBALLETTO 
YELED & SECUS 
DI 26.03.2024, 19:30 UHR

ULTIMA VEZ 
TRACES 
DO 28.03.2024, 19:30 UHR

EMANUEL GAT DANCE 
LOVETRAIN2020 
SO 31.03.2024, 18:30 UHR

GENERATION TANZ 
MO 01.04.2024, 18:00 UHR

24.03. – 01.04.2024, OPERNHAUS
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Der Cirque Bouffon kommt in die Stadt. Das internationale
Künstlerensemble macht erstmalig in Hannover Station. Noch in-
teressanter wird es, wenn man weiß, wer hier als „Präsentator“
mitmischt:  Werner Buss und Dennis Bohnecke. Beide haben ein
jahrzehntelanges Engagement beim Varieté-Giganten GOP in ih-
rer Vita stehen, ihr Abschied war auch schmerzhaft. In der Presse-
information heißt es: „Seit vielen Jahren verbindet Cirque Bouf-
fon-Direktor Frederic Zipperlin und den früheren künstlerischen
Direktor der GOP Varieté-Theater, Werner Buss, eine enge Freund-
schaft. Ihr erstes großes gemeinsames Projekt war die Show
„Carpe Diem“, die sie im Jahr der EXPO 2000 in Hannover prä-
sentierten und die mit großem Erfolg gefeiert wurde. Es folgte
2009 die Show „Angell“, die sie gemeinsam mit Dennis Bohn-
ecke auf internationale Zirkus- und Varieté-Bühnen gebracht 
haben. Das Gastspiel des Cirque Bouffon in Hannover entspringt
dem Wunsch der drei langjährigen Freunde, endlich mal wieder
etwas gemeinsam auf die Beine zu stellen.“ Warum auch nicht?
Bei der Premiere am 27. März im Chapiteau auf dem Waterloo-
platz bin ich dabei. Mal schauen, wer noch auf der Gästeliste
steht. Ich freue mich jedenfalls sehr auf das Wiedersehen mit den
beiden Goppies.

Jens Bielke, Redaktion  

Die Glücksfee wird in Rente geschickt.
Daran musste ich als erstes denken, als ich erfuhr,
dass man für das Kleine Fest im Großen Garten die
begehrten Tickets jetzt ganz ordinär in Echtzeit im
Vorverkauf erwerben kann. Kein Bestellformular
mehr ausfüllen müssen, kein banges Warten auf 
eine Kartenzuteilung. Einfach im Online-Ticket shop
über www.kleines-fest-hannover.de anmel  den,
Wunschtermin und Ticketzahl anklicken, zahlen,
fertig. Was sich millionenfach bewährt hat, hält
jetzt also auch Einzug beim Kleinen Fest. Dass den
Herrenhäuser Gärten als Veranstalter die Sache
aber nicht hundertprozentig geheuer ist, entnehme
ich der Tatsache, dass allen mit dem Internet Frem-
delnden die Chance eingeräumt wird, auch „real“
an Karten zu gelangen. Parallel zum Online-Vorver-
kaufsstart am 23. März um 10 Uhr (am 4. April um
14 Uhr wird die zweite Verkaufsphase freigeschal-
tet) können sich Interessierte in der Tourist Infor-
mation am Ernst-August-Platz einfinden, um Kar-
ten im „Direktkauf“ zu erwerben. Das werde ich
mir ansehen! Ob die Schlange quer über den Platz
reichen wird? Stellen sich die ersten schon in der
Nacht an? Wird gecampt und gegrillt? Dürfen die
Wartenden nur Herrenhäuser trinken? Kreiert Han-
nover so ganz nebenbei ein neues Open-Air-Hap-
pening? Mit Warteschlangenunterhaltung durch
Künstler - vom Kleinen Fest? Und aus dem Musik-
Gully ertönt die Stimme von Harald Böhlmann, der
aus alten Programmheften liest? Mehr zum Thema
auf Seite 84.

maga to go!
QR-Code scannen und die 

aktuelle Ausgabe kostenlos 
als PDF auf das Handy laden:
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Erstmalig in Hannover!
Der Cirque Buffon
gastiert vom 27.3. bis
28.4. mit seiner magisch-

poetischen Show
„Paraiso“ auf dem
Waterlooplatz. 

(Foto: Dmitry Shakhin)

Spotlight

Spätestens seit seiner 2005er-Übersingle „You’re Beautiful“ 
kennt ihn die Musikwelt: Der britische Sänger und Songwriter

James Blunt füllt am 23.3. garantiert die ZAG Arena. 
(Foto: Michael Clement)

Premiere im Schauspielhaus! Mit Goethes Faust –
allerdings mit anderem Text und auch anderer

Melodie wird ab dem 8.3. ein Klassiker der
Weltliteratur in ein ganz eigenes Gewand gekleidet. 

Im Rahmen der Oster-Tanz-Tage 2024 (24.3. bis 1.4.) zeigt die Kompagnie Emanuel Gat Dance
am 31.3. im Opernhaus das Ballett „Lovetrain2020“. (Foto: Julia Gat)
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Der Altstadtflohmarkt ist zurück!
Ab dem 2.3. kann am Hohen Ufer
immer wieder samstags nach

Herzenslust gestöbert und gefeilscht
werden. (Foto: Christian Wyrwa)

Pablo trifft Max: Zu einem
hochkarätigen Künstler-Rendezvous
zwischen Pablo Picasso und Max

Beckmann lädt noch bis zum 16.6. das
Sprengel Museum Hannover. 
(Foto: Herling/Herling/Werner, 
Sprengel Museum Hannover)

AnNa R., vormalig Frontfrau von
Rosenstolz und Gleis 8, tourt jetzt solo
unter eigenem Namen und lässt am 16.3.
im Theater am Aegi ihre unvergleichliche
Stimme erklingen. (Foto: Mike Auerbach)

Was für ein Duo! Am 3.3. lesen die Schauspieler
Jens Harzer und Ulrich Noethen im Pavillon
gemeinsam aus dem Roman von Gustave Flaubert
„Bouvard und Pecuchet“. (Foto: Irene Zandel)

Noch bis zum 3.3. sind
Timothy Trust & Diamond in
der GOP-Show „Multiversum“
zu sehen. Am 4.3. sorgen sie
mit ihrer „Zauberkunst -

Reloaded“ als Gastspiel-Duo
im Apollo für Erstaunen.

Seit über drei Jahrzehnten erkundet
Loreena McKennitt die vielfältigen
Aspekte keltischer Musik. Am 7.3. tritt
die kanadische Künstlerin im
Kuppelsaal des HCC auf. 
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„Unser besonderes Interesse gilt dem
unkonventionellen, dem sperrigen
und dem wahrhaftigen Kino.“

Im Interview: Peter Hoffmann Mitstreiter im Kollektiv des Kino im Sprengel
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Hannover, eine Stadt der Kino-Avantgarde? Was für
die Gegenwart vermutlich nicht gilt, war von Ende
1969 bis Mitte 1971 durchaus der Fall. Der Grund: 
Im Ufa-Filmpalast am Thielenplatz trafen sich in die-
sem Zeitraum immer freitags zur Spätvorstellung um
23.00 Uhr Filmfreunde, um sich die von Werner Kließ
und Ilke Porath kuratierten Programme des k.o.kinos
anzusehen. Dort liefen experimentelle, politische und
unabhängig produzierte Filme, die sich einer gewerb-
lichen Vermarktung in einem „normalen Kino“ durch
ihre mitunter auch anstrengende Filmsprache bewusst
entzogen. Vor allem die Linke liebte diese Abende, kam dort zusammen, schaute Filme und 
diskutierte, trank und feierte aber auch. 

An diesen außergewöhnlichen Filmclub erinnert vom 22. März bis 1. Juni das Kino im Sprengel mit
einer exemplarischen Auswahl von k.o.kino-Filmen, zusammengestellt von Peter Hoffmann. Der
gebürtige Bad Godesberger kam 1979 nach Hannover, um an der Fachhochschule in Herrenhausen
Kunst zu studieren. In einem Seminar „Visuelle Kommunikation“ wurde mit Dias, Fotografie und
Film experimentiert, davon inspiriert kaufte sich der Student eine Super-8-Kamera und drehte sei-
ne ersten Aufnahmen am heute nicht mehr existenten
„Gewerkschaftskreisel“ am Klagesmarkt. Mit der auf
einem Stativ montierten, sich drehenden Kamera fing
er den Verkehr ein: Straßenbahn, Autos, Fußgänger -
ein Experiment in 360°-Kameraführung. Die Liebe zum
Film war entfacht, 1987 beendete er das Studium als
Diplomkünstler. Berufskünstler geworden ist er aller-
dings nie, doch zwei lange Dokumentarfilme von ihm
wurden auf internationalen Filmfestivals ausgezeich-
net, einer davon kam in Frankreich ins Kino. Von der
Fachhochschule in Herrenhausen kamen auch einige
der Gründer der Nordstädter „Film und Video Coope-
rative“, sie hatten bereits auf dem Campus ein klei-
nes Festival organisiert, bei dem eigene Filme gezeigt
wurden, aber auch Klassiker. Peter war hier bereits
mit eigenen Filmexperimenten beteiligt. 

1988 fanden in der Bürgerschule auf dem Sprengelgelände die ersten Nordstadt Filmtage statt. 
Bei diesen und den folgenden Festival-Ausgaben war er jeweils dabei, dann wurde eine Stelle frei
in der Cooperative, die er ein Jahr ausfüllte. Und er blieb dabei. Etwas Geld verdiente der offiziell
Arbeitslose mit Übersetzungen, kuratierte später auch Festivalprogramme. Für die Geschichte des
deutschen 68er-Kinos gilt der heute 66-Jährige als Experte, recherchiert in Archiven, treibt Filme
und Unterlagen auf, die als verschollen galten. Mit diesem detektivischen Ehrgeiz widmete er sich
auch der Recherche für den k.o.club, dessen Geschich-
te bisher noch nirgends dokumentiert ist. 
Die ab dem 22. März im Kino im Sprengel zu sehende
Filmreihe ist ein erster Schritt dorthin. Wir sprachen
mit Peter Hoffmann am 9. Februar, aber nicht nur
über diese Filmreihe, sondern auch über das Kino im
Sprengel an sich und die aktuellen Herausforderungen
für Kinobetreiber.

Interview und Text: 
Jens Bielke, Fotos: Clemens Niehaus
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Impressionen ...

… aus dem ...

… Kino im Sprengel
Fotos: Jens Bielke        
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magaScene: Peter, wir sit-
zen hier im Kino im Sprengel,
das seit über 35 Jahren Filme
abseits des Mainstreams zeigt.
Erzähl uns bitte etwas über
Eure Gründungsgeschichte.

Hoffmann: Ich war nicht
von Anfang an dabei, weiß
aber, dass sich im Mai 1988
eine Gruppe junger Kinopio-
niere hier in der Nordstadt
auf dem besetzten Sprengel-
Gelände einquartiert hatte.
Drüben im Produktionsge-
bäude wurde ein Raum not-
dürftig für den Kinobetrieb
hergerichtet, mit geliehenem
Equipment, die Leinwand
bestand aus einer weißge-
tünchten Mauer. Nach drei
Monaten räumte die Stadt-
verwaltung jedoch das Ge-
bäude und ließ das „Kino“
zumauern. In den beiden fol-
genden Jahren macht es als
Wanderkino an unterschied-
lichen Orten in der Nord-
stadt weiter. Da die Stadt-
verwaltung ihr Versprechen,
einen Ersatzraum anzubie-
ten, nicht einhielt, stellten
schließlich die Sprengel-
Hausbesetzer diesen Raum
hier zur Verfügung. Das hier
war ein Werkstattraum, in
dem Baumaterialien lager-

ten, früher wurden hier an-
geblich Sprengel-Pralinen
hergestellt. Der Raum war
von der Größe ideal, um hier
ein Kino einzurichten. In die-
ser Umbauphase bin ich 1992
aktiv eingestiegen. Wir muss -
ten die Treppen für die Sitz-
reihen errichten, Wände zie-
hen, die Technik einbauen.
Nach einem halben Jahr
konnte das Kino im Oktober
1992 eröffnet werden, unter
großem Einsatz aller Mitwir-
kenden und ohne einen ein-
zigen Pfennig öffentlicher
Subventionen.

magaScene:Wer ist der
Betreiber des Kino im Spren-
gel?

Hoffmann: Der Verein „Film
und Video Cooperative“. Er
hatte bereits damals sein
Büro in der benachbarten
„Bürgerschule“, dem Kultur-
zentrum der Nordstadt. Ei-
gentlich war es das Ziel des
Vereins, technisches Equip-
ment für Film- und Video-
Produktionen anzuschaffen
und kollektiv zu nutzen. Eini-
ge Leute wollten aber auch
Kino machen, so nahm die
Cooperative das Kino-Pro-
jekt unter ihre Fittiche. Da-
durch gelang es erstmals, öf-

fentliche Zuschüsse für Film-
reihen zu erhalten. Heute ist
das Kino die Hauptaktivität
der Film und Video Coopera-
tive.

magaScene:Wie stellt
sich aktuell die rechtliche
Lage dar, was Euer Mietver-
hältnis betrifft?

Hoffmann: Der Status der
„Duldung“ durch die Stadt-
verwaltung wurde 1996 in
einen Erbpachtvertrag für
„Sprengel“ umgewandelt.
Es gibt einen Trägerverein
und alle zahlen Miete, auch
wir. In Folge wurden von der
Stadt auch Sanierungsmittel
für den Trakt bewilligt. Da-
mit kamen auch die Aufla-
gen. Wir mussten eine Flucht-
tür einbauen und andere
Brandschutzmaßnahmen
durchführen. Dann kam
noch eine Rampe für Roll-
stuhlfahrer hinzu, um das
Kino barrierefrei zu gestal-
ten. Und einiges mehr. Doch
Anfang der 2030er-Jahre
läuft der Erbpachtvertrag
aus, mal schauen, wie es
hier dann weitergeht.

magaScene:Wie ist der
Stand der Technik bei Euch?

Hoffmann:Wir haben an-
gefangen mit 35mm-Projek-
toren aus der DDR! Die le-
gendäre TK35 stand auf Sta-
tiven und war transportabel.
Beim Land Niedersachsen
beantragten wir dann För-
dergelder für Standprojekto-
ren – und haben diese sogar
bewilligt bekommen, für ein
Kino in einem besetzten
Haus, bemerkenswert! An-
fang der 2000er-Jahre hielt
dann die digitale Projekti-
onstechnik Einzug in die Ki-
nos – und wir mussten uns
entscheiden: Zeigen wir nur
noch alte Filme auf 35mm,
16mm oder Super8? Zeigen

wir Filme von Blurays und
DVDs? Oder wollen wir wei-
ter auch neue Filme auffüh-
ren, die im aktuellen Kino-
format produziert sind? Bei
der Filmförderungsanstalt
FFA wurde unser Förderan-
trag zunächst abgelehnt. 

magaScene:Warum?

Hoffmann:Weil wir zu we-
nig Umsatz machten! Zu
wenige Vorführungen, zu
wenig zahlendes Publikum,
zu wenig Einnahmen. Mit
dieser Förderlogik hatten
viele andere Kommunale 
Kinos auch zu kämpfen. Ge-
meinsam mit dem Bundes-
verband Kommunale Filmar-
beit haben wir dann der Kul-
turstaatsministerin einen
Brandbrief geschrieben und
gefordert, dass auch die
nichtgewerblichen Kinos bei
der Umrüstung auf die digi-
tale Projektion gefördert
werden. Letztendlich mit 
Erfolg. Heute sind wir tech-
nisch auf dem neuesten
Stand, auch dank der För-
dergelder von der Nordme-
dia, der Stadt, der Sparkas-
senstiftung, des Bezirksrats
und anderen Einrichtungen.
Wir haben aber auch die al-
ten Techniken weiter im Ein-
satz: 35mm, 16mm, Super8
– alles kein Problem. Zur Not
auch BetaSP und VHS. Das
entspricht auch unserer Idee
von Kino. Wenn es um die
Filmgeschichte geht, wollen
wir nicht nur die inzwischen
digitalisierten Klassiker zei-
gen, sondern möglichst die
Originalversionen, aber vor
allem Filme aus den Randbe-
reichen des Kinos, unbe-
kanntere Werke, und da ist
vieles digital gar nicht vor-
handen.

magaScene:Mit welcher
Idee von Kino arbeitest Du?

8                                                                                                                                                                magaScene 3-2024

Interview

„Wenn es um Filmgeschichte geht, wollen wir nicht
nur die Klassiker zeigen, die inzwischen digitalisiert
worden sind, sondern auch die Originalversionen.“
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Hoffmann: Das Kino hatte
von Anfang an zwei unter-
schiedliche Tendenzen. Zu-
nächst einmal ist es ja eine
industrielle Kunst, die nur
funktioniert, weil Kameras
und Projektoren industriell
gefertigt werden. Es ist nicht
wie bei der Malerei, bei der
mit einfachen Mitteln impro-
visiert werden kann. Man
braucht einen bestimmten
technischen Standard, der
eben nur industriell geliefert
wird. Klar, es gibt einige
ganz wenige Bastler, die
noch eigene Geräte bauen
oder Geräte erweitern, aber
im Grunde genommen ist
man angewiesen auf die in-
dustrielle Filmtechnik. Daher
kommt diese starke kom-
merzielle Tendenz des Kinos,
basierend auf dem unterhal-
tenden, narrativen Film mit
seiner eingeübten Filmspra-
che, einem „Realismus“ ver-
pflichtet. Dem gegenüber
steht das experimentelle
Kino, das unabhängige Kino,
ein Kino, das sich eher für
die Möglichkeiten interes-
siert, die dem Film als sol-
chem innewohnen und das
stets auch gegen den Realis-
mus arbeitet. 

magaScene: Kannst Du
das an einem Beispiel erläu-
tern?

Hoffmann: Ein bekanntes
Beispiel: Schauspieler dürfen
bei der Aufnahme nie in die
Kamera sehen. Warum?
Weil der Blick in die Kamera
diese als Aufnahmegerät
sichtbar machen und den
Herstellungsprozess entlar-
ven würde. Man soll aber
die Kamera gar nicht sehen.
Man soll nur das Spiel vor
der Kamera sehen. Man soll
auch die Schnitte nicht se-
hen. Es wird so geschnitten,

dass die Schnitte für den Zu-
schauer eigentlich unsicht-
bar sind, und er eigentlich
nur noch die dargestellte
Geschichte sieht. Das ist der
Realismus, der durch die Ki-
notechnik immer weiter be-
schworen wurde: Mit Ton-
film, Farbfilm, Breitwand-
film, Surround-Ton, gewölb-
ter Leinwand, 3D-Brille. Der
französische Filmtheoretiker
Jean-Louis Comolli vertritt
die These, dass je realisti-
scher das Kino wird, desto
weniger ist es Kino. Ein
spannender Ansatz. Schon in
der Anfangszeit des Kinos
gab es die Filmemacher, die
aus der Kunst kamen und
die das Medium Film inte-
ressierte, weil sie hier neue
Möglichkeiten der Bildge-
staltung fanden. Ihnen ging
es nicht einfach nur um eine
Abbildung oder Illusion der
Wirklichkeit. Sie experimen-
tierten mit Doppelbelichtun-
gen, Verlangsamung, Be-
schleunigung, Licht- und
Schatteneffekten, Einzelbild-
aufnahmen. Oder sie dreh-
ten die Kamera auf den
Kopf, sodass Personen plötz-
lich unter der Decke laufen
konnten. Die Filmkünstler
hatten nicht unbedingt das
Ziel, das Kino realistischer zu
machen, sondern sie suchten
nach neuen Möglichkeiten
des Ausdrucks. Durch den
Faschismus ist diese Tendenz
in Deutschland fast völlig
verloren gegangen, wir ha-
ben in dieser Zeit und nach
dem Zweiten Weltkrieg den
Anschluss an die internatio-
nale Filmentwicklung verlo-
ren. Erst in den 1960er Jah-
ren entstand in Deutschland
eine neue Filmbewegung,
stark vom Ausland inspiriert.
Das hatte auch mit der poli-
tischen Aufbruchsituation zu

tun, mit der Studentenbewe-
gung und der Außerparla-
mentarischen Opposition
(APO). Die Filmmacher, sie
nannten sich bewusst nicht
Regisseure, wollten dem
Film seine künstlerische Be-
deutung wiedergeben oder
ihn auch politisch einsetzen.
An dieser Bewegung war in
Hannover von 1969 bis 1971
der k.o.club mit seinem
k.o.kino beteiligt. Hannover
sollte zu einer Stadt der
Kino-Avantgarde werden.

magaScene:Wer war der
Impulsgeber?

Hoffmann:Werner Kließ
war der eigentliche Gründer
des k.o.clubs. Er war leiten-
der Redakteur bei der Zeit-
schrift „Film“, die damals
die zweitwichtigste Filmzeit-
schrift in Westdeutschland
war. Herausgegeben wurde
sie ab 1963 im Friedrich-Ver-

lag in Velber bei Hannover,
der auch die Kulturzeitschrif-
ten „Theater heute“ und
„Opernwelt“ publizierte.
Kließ hatte in der Zeitschrift
„Film“ dem sogenannten
„Anderen Kino“ besonders
viel Raum eingeräumt. Die
Bezeichnung „Anderes
Kino“ kam aus Hamburg,
von der Hamburger Filmma-
cher Cooperative, und mein-
te Filme, die unabhängig
hergestellt wurden, ohne
Geldgeber, ohne Produzen-
ten, ohne Zensur, und die
ästhetisch, politisch oder
technisch den Gewohnhei-
ten des Filmkonsums wider-
sprachen. In der Regel wur-
de mit 16mm-Film gearbei-
tet, aber auch mit 8mm-
Film. Es waren meist kurze
Filme, und es ging darum,
neue Sehweisen, so hat man
das damals genannt, zu er-
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proben und dem Publikum
nahe zu bringen. Und dazu
gehörte eben auch die Zer-
störung der traditionellen
Seherwartungen, die Zerstö-
rung des Realismus.

magaScene: Kannst Du
bitte ein Beispiel nennen?

Hoffmann: Werner Nekes
war damals in Deutschland
der wichtigste Vertreter die-
ser Art, Film zu machen. Ein
früher, sehr bekannter Film
von ihm und seiner Freundin
Dore O. heißt „Jüm-jüm“.
Dore O., die für den Film
auch den Hintergrund ge-
malt hat, schaukelt vor ei-
nem Bild hin und her. Das
Bild stellt einen Penis dar,
sehr abstrakt, sehr groß,
sehr bunt. Nekes hat die
Schaukelbewegung gefilmt,
den Filmstreifen dann in
kleinste Stücke zerschnitten
und nach dem Zufallsprinzip
wieder zusammengeklebt.
Beim Betrachten des Films
sieht man zwar, dass es die-
se Schaukelbewegung gege-
ben hat, von links nach
rechts und rechts nach links,
aber diese Bewegung ist zer-
splittert in ein Stakkato aus
aufblitzenden Bildern. Das
Ganze ist mit einem Trom-

melrhythmus unterlegt und
hat einen sehr starken, visu-
ellen Effekt. Solche Filme
wurden in der Zeitschrift
„Film“ besprochen und be-
kannt gemacht. Die Filmfes-
tivals, unter anderem in Ober-
hausen oder Mannheim, be-
griffen diese Art des Filme-
machens aber nicht, sie
lehnten die Filme ab. Erst als
Filmemacher in Hamburg die
Initiative ergriffen und mit
der Hamburger Filmschau
1968 ein eigenes Festival
gründeten und dadurch den
Etablierten Konkurrenz er-
wuchs, knickten sie ein und
öffneten sich dem Neuen.
Und 1969 war Oberhausen
bereits vom „Anderen Kino“
dominiert, auch in Hof und
Stuttgart wurden diese Filme
dann auf den Festivals ge-
zeigt… 

magaScene: ...und ab
1969 dank Werner Kließ
auch in Hannover?

Hoffmann: Richtig. Als sein
Verleger ihm Ende 1969 die
Redaktionsleitung entzog,
weil er ihm politisch zu links
war, gründete er den „Kino
Organisation Club“, kurz:
k.o.club, und zwar zusam-
men mit Ilke Porath, die bei

„Film“ als Redaktionsassis-
tentin arbeitete und solida-
risch von sich aus kündigte.
Zusammen mit weiteren
Mitstreitern, unter anderem
dem Schriftsteller Botho
Strauß, der damals in der
Redaktion von „Theater
heute“ arbeitete, gründeten
sie am 18. November 1969
in der Wohnung von Werner
Kließ in der Ferdinand-Wall-
brecht-Straße den Verein
k.o.club. Sie hatten beste
Verbindungen in die Film-
welt und Kließ kannte die
meisten der unabhängigen
Filmemacher persönlich,
auch international. Er be-
suchte die Filmfestivals,
mischte sich vor Ort in Dis-
kussionen um deren Gestal-
tung ein und konnte daher
viele nach Hannover in sein
k.o.kino einladen. Der erste
Gast in der Filmreihe „Be-
sonders wertvoll“, die be-
reits im Oktober 1969 im
Audimax der Universität
Hannover startete, war der
deutsche Filmemacher Hell-
muth Costard, der einen sei-
ner Kurzfilme „Besonders
wertvoll“ genannt hatte.
Dieses Werk, in dem ein für
das Filmförderungsgesetz
zuständiger CDU-Politiker
als sprechender Penis ver-
ballhornt wurde, war 1968
beim Oberhausener Filmfes-
tival aus dem Programm
entfernt worden und hatte
dadurch einen Skandal aus-
gelöst. Ein echter Gewinn für
den k.o.club war dann der
Ortswechsel in die Innen-
stadt. Kließ hatte den Leiter
des Ufa-Filmtheaters am
Thielenplatz - ein ganz wun-
derbares Kino, das es heute
nicht mehr gibt - davon
überzeugt, ihm den Kinosaal
freitags für die 23.00 Uhr-
Spätvorstellung für eine
günstige Miete zur Verfü-

gung zu stellen. Ab Novem-
ber 1969 wurden dort jeden
Freitagabend mit einem
16mm-Projektor der Stadt-
bildstelle Filme des „Ande-
ren Kinos“ gezeigt, Under-
ground-Perlen und politische
Filme, die von der gewerbli-
chen Kinoauswertung aus-
geschlossen waren und eige-
ne Verbreitungswege finden
mussten. Bis zu 400 Gäste
füllten den 560 Plätze bie-
tenden Saal. Und als förde-
rungswürdiger Verein
brauchte der k.o.club keine
Vergnügungssteuer zu zah-
len. Besonders interessant,
da in dieser Form einmalig:
Parallel zeigte der k.o.club
im Apollo-Kino in Linden an
drei Wochentagen mit je
zwei Vorstellungen Genre-
Kino: Horror-Filme, Western,
Italo-Western, Fuzzy-Filme,
französische Unterweltfilme
oder Slapstick-Komödien,
Filme, die bei der jungen Lin-
ken ebenfalls angesagt wa-
ren, vor allem die Italo-Wes-
tern, die damals politisch in-
terpretiert wurden.

magaScene:Wann bist
Du auf das k.o.kino auf-
merksam geworden?

Hoffmann: Das erste Mal,
dass ich davon hörte, war
Ende der Achtziger Jahre,
durch einen Bekannten. Er
erzählte mir von den Kino-
abenden am Thielenplatz
und vor allem von einem
Film, der ihn damals beein-
druckt hat. Darin wird ein
Arbeiter am Fließband ge-
zeigt, mit einer festen Kame-
raeinstellung. Er schraubt
Motoren zusammen, das
Band läuft. Die sich wieder-
holende Tätigkeit wird über
30 Minuten gezeigt. Viele
aus dem Publikum ertrugen
den Film nicht, gingen raus.
Anschließend gab es eine in-
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tensive Diskussion, die Fil-
memacher waren vor Ort.
Ob man Monotonie mit Mo-
notonie darstellen könne,
wurde gefragt. In Oberhau-
sen hatte der Film - es han-
delte sich um „Heinrich Viel“
vom Kasseler Filmkollektiv -
1969 sogar einen Preis be-
kommen. Dort wurde die
Aufführung aber auch von
Zwischenrufen und Pfiffen
begleitet. Dann gab es 2018
in der Volkshochschule Han-
nover die sehenswerte Aus-
stellung „Ansichten der Re-
volte. Hannover 1967-1969.“,
organisiert von Gerd Wei -
berg und Wolf-Dieter Mech-
ler, über die Studentenunru-
hen in Hannover. Im Ausstel-
lungskatalog las ich dann
zum ersten Mal das Wort
„k.o.club“ und erinnerte
mich an die Erzählung mei-
nes Bekannten. Leider war
Ilke Porath kurz zuvor ge-
storben, und auch Werner
Kließ lebte nicht mehr. Über
Rolf Aurich von der Deut-
schen Kinemathek und den
Hannoveraner Journalisten
Jochen Stöckmann kam ich
dann unverhofft an das Ar-
chiv des k.o.clubs. Damit be-
gann die Recherchearbeit,
die Unterlagen dokumentie-
ren fast komplett die Veran-
staltungen, beinhalten aber
auch Protokolle der Mitglie-
derversammlungen, den
Briefverkehr mit Verleihern
und Filmemachern. 

magaScene: Über wel-
chen Zeitraum sprechen wir
genau?

Hoffmann: Von Ende 1969
bis Mitte 1971, allerdings
mit Unterbrechungen. Im
Juni 1970 gab es außerdem
ein zehntägiges Mammut-
programm in der Hamburger
Kunsthalle, das vom k.o.club
unter dem Titel „Kiiino 70“

organisiert worden war. Was
den k.o.club aber deutsch-
landweit einmalig machte,
war die „Kinokette“, die er
aufgebaut hatte. Dank zwei-
er externer Filmenthusiasten
konnten die k.o.-Programme
ab Anfang 1970 zirkulieren
und an drei aufeinanderfol-
genden Tagen gezeigt wer-
den: mittwochs in Göttin-
gen, donnerstags in Braun-
schweig und freitags in Han-
nover. Um den Braunschwei-
ger Ableger kümmerte sich
Ole Dunkel, der dort damals
AStA-Vorsitzender an der
Kunsthochschule SHfBK war
und selbst auch Filme dreh-
te. Die ersten Semester hatte
er an der Fachhochschule
Hannover studiert und Kon-
takt gehalten. Er schlug
Werner Kließ und Ilke Porath
vor, die k.o.kino-Filme auch
in Braunschweig zu zeigen.
Zuerst liefen sie dort im Ca-
pitol-Kino, später aufgrund
rückläufiger Einnahmen
dann in der Aula der Kunst-
hochschule. Die Göttinger
Initiative ging von Bodo
Schönfelder aus, der aus
Hannover stammte und in
Göttingen Sozialwissen-
schaften studierte. Der heu-
tige Filmpublizist konnte die
Volkshochschule Göttingen
überzeugen, die k.o.kino-
Abende als Mitveranstalter
zu organisieren. Dass dieser
dreitägige Abspielring logis-
tisch funktionierte, verdank-
te sich der damaligen Mög-
lichkeit, die Filme per Bahn-
express noch in der Nacht
weiterzuschicken.

magaScene:Wie lange
funktionierte diese „Kinoket-
te“?

Hoffmann: Leider nur ein
halbes Jahr, was sicher auch
daran lag, dass Werner Kließ

Hannover inzwischen verlas-
sen hatte und in München
eine Stelle als Produzent bei
der Bavaria angetreten hat-
te. Raumprobleme und ein
nachlassendes Publikumsin-
teresse taten ihr übriges. Im
Frühjahr 1971, nach einer
halbjährlichen Pause, been-
dete dann ein schon länger
geplantes Programm „New
American Cinema“ die Akti-
vitäten des k.o.clubs. Diese
Filme wurden im Ramberg-
saal des Künstlerhauses ge-
zeigt, in dem sich aktuell das
Kommunale Kino befindet.
Die Resonanz war aber so
mau, dass der Club danach
seine Programmarbeit ein-
stellte.

magaScene: Am 22. März
startet im Kino im Sprengel
die Filmreihe zum k.o.club
und erinnert dann bis zum 1.
Juni an dieses Format des

„Anderen Kinos“ in Hanno-
ver. Welche Filme werden zu
sehen sein?

Hoffmann: Ich habe ver-
sucht, einen Querschnitt
dessen zusammenzutragen,
was damals an Filmen ge-
zeigt wurde. Das war ein
sehr breites Spektrum, weil
es eben auch ausländische
Filme enthielt, politische Fil-
me, aber auch Filme, die
jetzt nicht direkt zur Bewe-
gung des „Anderen Kinos“
gehörten, alles Filme, über
die Werner Kließ durch seine
Redaktionsarbeit ein enor-
mes Hintergrundwissen hat-
te. Die Reihe besteht aus
zehn Lang- und Kurzfilmpro-
grammen, die an fünf Wo-
chenenden gezeigt werden,
jeweils freitags und sams-
tags. Wir starten mit zwei
Filmen, die auf die damalige
Sexwelle Bezug nehmen. Am
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22. März um 20.00 Uhr zei-
gen wir SEX-BUSINESS -
MADE IN PASING, einen 96-
minütigen Dokumentarfilm
von Hans Jürgen Syberberg
aus dem Jahr 1969 über den
Münchener Filmproduzenten
Alois Brummer, der damals
mit Filmen wie „Graf Porno
und seine Mädchen“ erfolg-
reich auf der Sexfilmwelle
ritt. Das ZDF hatte die Doku-
mentation in Auftrag gege-
ben, dann aber aus Gründen
des Jugendschutzes die Aus-
strahlung abgesagt. Syber-
berg wollte den Film nun un-
bedingt ins Kino bringen,
und das k.o.kino in Hanno-
ver war das erste „Kino“,
das ihn auf die Leinwand ge-
bracht hat. Im März 1970
zeigte ihn dann die ARD, je-
doch gekürzt um die Szenen,
die dem Sender zu anrüchig
waren. Bei uns läuft eine
16mm-Version mit französi-
schen Untertiteln, was zeigt,
dass die Filme von Syber-
berg im Ausland oft mehr Er-
folg hatten als hierzulande.
Eine dieser Kopien ist in ein
Kino nach München geraten,

von dort kommt sie nach
Hannover.
magaScene: Und der
zweite Film?
Hoffmann: IM GARTEN
DER LUST (Mudhoney) von
Russ Meyer aus dem Jahr
1965. Wir zeigen den 93-Mi-
nüter auf 35mm in der deut-
schen Synchronfassung.
Meyer ist bekannt für seine
Protagonistinnen mit sehr
großen Oberweiten. Der
deutsche Verleih vertrieb das
Werk als Sexfilm, eigentlich
ist es aber eine Literaturver-
filmung. Der Film spielt in
der großen amerikanischen
Depression in den 1930er-
Jahren. Ein Haftentlassener
sucht nach Arbeit, wird von
einem Farmer für Gelegen-
heitsarbeiten eingestellt und
verliebt sich in dessen Nich-
te, was in Mord, Vergewalti-
gung und Lynchjustiz endet.
Der Schwarzweiß-Low-Bud-
get-Film ist auch in ästheti-
scher Hinsicht interessant.
Im April folgen dann Experi-
mentalfilme von Frans
Zwartjes und Fritz André
Kracht (5.4.) sowie französi-

sche Avantgarde-Filme der
1920er-Jahre (6.4.), Agitati-
onsfilme aus Cuba (19.4.)
und der Anti-Apartheid-Klas-
siker „Come Back, Africa“
aus dem Jahr 1958 (20.4.).
Im Mai folgt „Eika Katap-
pa“, ein exaltierter Musik-
film von Werner Schroeter
aus dem Jahr 1969 (10.5.)
und das Kurzfilmprogramm
„Eros versus Familie“ (11.5.).
Wir beschließen die Reihe
mit Stan und Olli - „Zwei rit-
ten nach Texas“ - (31.5.).
und mit „Die gefürchteten
Vier“, einem Western aus
dem Jahr 1966, der erstma-
lig das amerikanische „En-
gagement“ in Vietnam kri-
tisch kommentierte (1.6.).
Die gesamte Filmreihe wird
ermöglicht durch eine Pro-
jektförderung des Kulturbü-
ros der Landeshauptstadt
Hannover.
magaScene: Ein spannen-
des und mitunter für das Pu-
blikum auch anspruchsvolles
Programm. Als Kinobetreiber
müsst Ihr auch auf die Finan-
zen schauen. Wie gelingt
Euch generell der Spagat
zwischen Anspruch und Aus-
lastung?

Hoffmann:Wir haben 90
Plätze, der Besucherschnitt
lag bei 30, das war im Ver-
gleich zu anderen Kinos die-
ser Art ok. Nach Corona ist
es leider weniger geworden.
Dass wir seit 20 Jahren ei-
nen Eintrittspreis von 5 Euro
halten können, liegt daran,
dass wir alle unbezahlt ar-
beiten. Ein gewisser Durch-
haltewillen ist für das Betrei-
ben eines Kinos in bester
Off-Off-Tradition nun einmal
Voraussetzung. Und von
niedrigen Besucherzahlen
haben wir uns nie wirklich
demotivieren lassen. Unser

besonderes Interesse gilt
dem unkonventionellen,
dem sperrigen und dem
wahrhaftigen Kino, wofür
wir auch Risiken aufzuneh-
men bereit sind. Uns hilft,
dass wir seit 2015 von der
Landeshauptstadt Hannover
institutionell gefördert wer-
den. Auch die Bundes-Pro-
grammpreise, die wir schon
häufiger erhalten haben,
helfen uns. Wir zeigen auch
aktuelle Kinofilme, die mehr
Publikum anziehen. Mit die-
sen Einnahmen können wir
einerseits die Verluste bei
den spezielleren Filmen aus-
zugleichen, andererseits
aber auch neues Publikum
gewinnen, das uns vielleicht
noch nicht kennt.  

magaScene: Das Erste,
was einem beim Besuch des
Kino im Sprengel an der Fas-
sade sofort auffällt, ist die
Schreibweise des Wortes
Kino in kyrillischer Schrift.
Birgt das nicht die Gefahr,
dass Menschen denken
könnten, hier laufen nur rus-
sische Propagandafilme? 

Hoffmann:Wahrscheinlich
wissen viele gar nicht, dass
das Wort überhaupt „Kino“
heißen soll und vermuten
hier einen russischen Club
(lacht). In der frühen Zeit des
Kino im Sprengel war das
Kino mit seinem Logo zu-
mindest in der studentischen
und in der jüngeren Szene
bekannt. Der Zauber des
Neuen hat dann langsam
nachgelassen, so geht es ja
auch anderen Clubs. Und für
das damalige „Andere Kino“
galt das auch. Viele Leute
kamen gar nicht unbedingt
wegen der Filme, sondern
weil sich dort die Szene traf,
man Bier trinken und plau-
dern konnte. Auch wir als 

12                                                                                                                                                              magaScene 3-2024

Interview

„Anfang der 2030er-Jahre läuft der Erbpachtvertrag
aus, mal schauen, wie es hier dann weitergeht.“

Interview Layout 3_2024.qxp_06-13  21.02.24  15:26  Seite 12



Kinobetreiber sind manch-
mal enttäuscht, wenn wir
nach unserer Ansicht unge-
wöhnliche und spannende
Filme zeigen, teilweise sogar
mit ausländischen Gästen,
die das Publikum dann nur
mäßig interessieren. 

magaScene:Wie ist es
denn um den deutschen Film
bestellt?

Hoffmann: Durch das Sys-
tem der Film- und Drehbuch-
förderung wird der deutsche
Film immer langweiliger,
gleichförmiger, korrekter,
braver. Man sieht den Filmen
kaum noch an, dass da Leu-
te am Werk sind, die Eigenes
ausdrücken wollen. Irgend-
wie wird dem Einzelkünstler
nicht mehr zugetraut, dass
er etwas zu sagen hat, was
von Bedeutung sein könnte.
Die Kollektivmeinung wird
immer wichtiger. Die Autori-
tät des Einzelnen in der
Kunst schwindet. Bei politi-
schen Filmen merkt man das
besonders stark. Es muss die
richtige Meinung weiterge-
geben werden, die ge-
schlechtliche Ausgewogen-
heit muss gewährleistet
sein. Die individuelle Kreati-
vität soll sich der Norm an-
passen. Fehler werden nicht
verziehen. Deswegen habe
ich den Eindruck, dass hier-
zulande wenig interessante
neue Sachen entstehen.
Neue Impulse finde ich oft
eher bei älteren Filmen. 

magaScene: Ist Euer Kino
auch ein Kino der Diskussi-
on?

Hoffmann:Wir haben nicht
den Anspruch, dass alles,
was wir zeigen, einer ge-
meinsamen Meinung oder
einem gemeinsamen Ge-
schmack entspricht. Wir
möchten auch unser Publi-

kum nicht bevormunden.
Das Kino im Sprengel möch-
te weiterhin ein Ort sein, wo
viel geredet wird. Wir stellen
einigen Filmen gerne eine
Einführung voraus, haben
immer wieder Autoren, Fil-
memacher und Experten zu
Gast. Und nach der Vorfüh-
rung kann im Kinoraum und
am Tresen über das Gesehe-
ne und Gehörte diskutiert
werden. Oft wird es spät,
daher sind unsere Haupt-
spieltage auch der Freitag
und Samstag. Wir sind ein
öffentlicher Ort, an dem es
nicht darum geht, immer das
Richtige zu zeigen, sondern
um die Auseinandersetzung
mit dem Gesehenen. 

magaScene:Wie groß ist
Euer Team?

Hoffmann: In der Pro-
grammplanung und im Kino
sind wir aktuell zu sechst. Im
Hintergrund arbeiten aber
helfende Hände und Köpfe
mit: in der Buchhaltung, bei
der Grafik, als Aushilfe bei
Veranstaltungen, als Über-
setzer, bei technischen und
baulichen Problemen. Es gibt
ein größeres Umfeld.

magaScene:Was ist ei-
gentlich Deine Position hier
im Kino?

Hoffmann:Mitstreiter des
Kollektivs. Wer ist Vorsitzen-
der des Vereins? Wer ist Bei-
sitzer? Diese Fragen sind
dem Finanzamt wichtig, uns
nicht. Alle sollten hier alles
können, vom technischen
Vorführen der Filme bis zum
Saubermachen nach Tresen-
schluss.  

magaScene: Habt Ihr
Nachwuchssorgen?

Hoffmann: Viele tolle jun-
ge Leute haben immer wie-
der für eine Zeit bei uns mit-

gemacht und auch neue Im-
pulse gesetzt. Irgendwann
gehen sie dann aber in an-
dere Stadt, um zu studieren
oder weil sie einen neuen
Job gefunden haben. Als
jüngste Mitstreiter haben
wir einen syrischen und ei-
nen iranischen Kollegen im
Team, eine tolle Bereiche-
rung. Zufällig zeigen wir
heute Abend einen irani-
schen Film von Abbas Kia-
rostami im persischen Origi-
nal mit Untertiteln. Und zu-
fällig schrieb uns jemand
von einer Notunterkunft in
Mellendorf, in der geflüchte-
te, unbegleitete Minderjähri-
ge untergebracht sind, die
wenige Möglichkeiten der
Freizeitgestaltung haben.
Die Frage war, ob sie bei
freiem Eintritt zu uns ins
Kino kommen könnten. Es
passt wunderbar. Es werden
also Jugendliche kommen,
die wenig deutsch, die aber
persisch verstehen. Wir zei-
gen zurzeit auch einmal im
Monat einen Film im arabi-
schen Original mit Unterti-
teln und hoffen, dass sich
auch ein arabisch sprechen-
des Publikum einfindet und
sich ein bisschen mischt mit
unserem Stammpublikum.

magaScene:Was sind ak-
tuell die größten Herausfor-
derungen für Kinobetreiber
wie Euch?

Hoffmann: Die Problemla-
gen sind bekannt. Das Kino,
auch das kommerzielle Kino,
leidet unter der großen Ver-
fügbarkeit von Filmen im In-
ternet. Unsere größte He-
rausforderung ist eigentlich,
beim Publikum das Interesse
für Filme zu wecken, die
nicht dem Mainstream ent-
sprechen, die weniger aufs
Publikum zugeschnitten sind.

Das versuchen wir jetzt seit
35 Jahren. Das ist also kein
neues Problem, sondern ein
permanentes. Aber heute ist
es so, dass man sich dem
Kino weniger anvertraut als
früher. Man kann ja vorher
im Internet schon nachfor-
schen, ob sich der Kinobe-
such wohl auch lohnt. Risi-
kominimierung. Aber im
Kino im Sprengel zeigen wir
auch Unbekanntes, und
ohne Gefallensgarantie! 

magaScene:Was bedeu-
tet Dir Kino persönlich?

Hoffmann: Kino ist für mich
ein ästhetisches Erlebnis, dem
man sich schwer entziehen
kann. Man sitzt in einem
dunklen Raum und guckt auf
die Leinwand, auf der sich
etwas tut. Man hat Eintritt
bezahlt und Zeit mitge-
bracht. Und lässt sich da-
durch auch auf die Ideen,
Sichtweisen oder auch Ver-
rücktheiten einer anderen
Person ein. Als ich 1979
nach Hannover kam und das
Kommunale Kino noch am
Raschplatz beheimatet war,
war ich dort häufig, weil ich
dort Sachen sah, die völlig
unerwartet waren und die
mir wirklich die Augen ge-
öffnet haben für das, was
der Film alles kann.

magaScene: Peter, vielen
Dank für das Gespräch!

Zur k.o.kino-Filmreihe ist
ein kleines, lesenswertes
Programmheft erschie-
nen, mehr zum aktuellen
Programm unter
www.kino-im-sprengel.de.

Das Kino im Sprengel 
befindet sich im 
Klaus-Müller-Kilian-Weg 1 
in 30167 Hannover-Nord-
stadt.
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A
• Alte Druckerei – 
Industrial Eventlocation 
August-Madsack-Str. 1
www.altedruckerei-hannover.de

• Alter Bahnhof Anderten
An der Bahn 2 
$ 59 17 10

• Alter Krug, Seelze
Hannoversche Str. 15 a 
$ (0 51 37) 82 82 84

• Anna Blume (Inklusives Kulturcafé)
Stöckener Str. 68 
$ (01 57) 83 46 91 88

• Apollo
Limmerstr. 50 
$ 45 24 38, kostenlose Info-
Hotline für DESiMOs spezial Club:
(08 00) 777 66 90

• ARS Arena, Wedemark
Am Freizeitpark 2
$ (0 51 30) 9 59 40

• ASB Bahnhof, Barsinghausen 
Berliner Str. 8
$ (0 51 05) 77 00 66

• Astor Grand Cinema
Nikolaistr. 8 
$ (0 18 05) 33 39 66

• Atelier KrAss UnARTig
Ikarusallee 13 
$ 5 59 83 21

• aufhof (Ex-Kaufhof-Gebäude)
Seilwinderstraße/ Ecke Osterstraße
www.aufhof-hannover.de

B
• Ballhof Café, am Ballhof Zwei
Ballhofplatz 
$ 99 99 28 54

• Ballhof Eins + Ballhof Zwei
Ballhofplatz 
$ 99 99 11 11

• bauhof Hemmingen
Dorfstr. 53 
$ 7 60 89 89

• Beatbox
Leinhäuser Weg 38/40 
$ (01 71) 1 27 54 57

• Beginenturm
Am Hohen Ufer

• Béi Chéz Heinz
Liepmannstr. 7B 
$ 21 42 99 20

• Berggarten
Herrenhäuser Straße 4 
$ 16 84 45 43

• Berufsinformationszentrum (BiZ)
Escherstr. 17 
$ 9 19 21 99

• Bildungsverein Hannover
Stadtstr. 17 
$ 34 41 44

• Bildungswerk ver.di
Goseriede 10 
$ 12 400 400

• Bistro La Bohème
Groß-Buchholzer Kirchweg 71 
$ 7 60 40 00

• Blues Garage, Isernhagen HB
Industriestr. 3-5 
$ 86 67 15 57

• Brauhaus Ernst August
Schmiedestr. 13 
$ 36 59 50

• Bredenbecker Scheune
Wennigser Str. 15 
$ (01 77) 802 00 34

• Bronco’s
Schwarzer Bär 7 
$ 2 60 74 53

• Buchhandlung Hugendubel
Bahnhofstr. 14 
$ (089) 30 75 75 75

• Bürgerschule - 
Stadtteilzentrum Nordstadt e.V.
Klaus-Müller-Kilian-Weg 2 
$ 1 69 06 94

C
• C. Bechstein Centrum Königstr. 50 A 
$ 843 00 150
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Hannover  S tadt  & Region

UTE LEMPER
09.03. 
19:45 Uhr

Enno Bunger
Der beste Verlierer-Tour

13.03. 
20  Uhr

Tim Fischer
Am Flügel Thomas Dörschel

14.03. 
20 Uhr

Avishai Cohen Trio
Jazz-Konzert

18.03. 
19:30 Uhr

Shimmer
Vermissen-Tour

06.04. 
19:30  Uhr

Carolin No
Konzert

07.04. 
20  Uhr

OSKA 
Duo Tour 2024

11.04. 
20:30  Uhr

Les Yeux d’la tête
Spring Tour 2024

12.04. 
20  Uhr

Max Goldt
Lesung neuer und alter Texte

14.04. 
19  Uhr

Psychohacks
Leichter durchs Leben

14.04. 
20  Uhr

Ute Lemper
Time Traveler Tour 2024

15.04. 
20  Uhr

Tan Caglar
Geht nicht? Gibt´s nicht!

21.04. 
15:30  Uhr

Lichterkinder
Familien-Konzert

03.05. 
20  Uhr

Cody Stone
Don’t worry, be MAGIC 

©
 G

ui
do

 H
ar

a

Lister Meile 4
30161 Hannover 

Tel. 0511.235555-0
VVK an allen bekannten
VVK-Stellen und online
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  L e s u n g K l e i n K u n s t  e t c

• Café Glocksee
Glockseestr. 35 
$ 1 61 47 12

• Café Lohengrin
Sedanstr. 35 
$ 33 28 35

• Capitol
Schwarzer Bär 2 
$ 12 12 33 33

• Cavallo
Dragonerstr. 34 
$ 288 99 11

• Christuskirche
Conrad-Wilhelm-
Hase-Platz 1

• CinemaxX
Raschplatz 
$ Programm-Info 
& Reservierung: 
(0 40) 80 80 69 69

• CineStar, Garbsen
Rathausplatz 2 
$ (0 51 31) 49 92 90

• Clubhaus „06“
Gustav-Brandt-Str. 82

• Conti-Campus (Leibniz
Universität Hannover)
Königsworther Platz 1

• Culture Garage
Mogelkenstr. 22
$ 359 00 09

• Cumberlandsche Bühne
(Zugang: Schauspielhaus-
Innenhof), Prinzenstr. 9
$ 99 99 11 11

D
• daunstärs Langenhagen
Konrad-Adenauer-Str. 15
Infos: www.mimuse.de
$ 01 52-26 61 72 93

• Die kleine Bühne
Theatersaal der Lukas -
gemeinde, Rolandstr./
Isernhagener Str. 
$ 84 84 96 45

• Dublin Inn
Am Markte 13 
$ 2 15 72 89

E
• Eilenriedestadion
Clausewitzstr. 5

• Eisfabrik
Seilerstr. 15 F 
$ 2 83 45 90

• Eisstadion am Pferdeturm
Am Pferdeturm 7
Tickets für die Spiele der
Hannover Indians u.a. im
Fanshop am Eisstadion:
$ 76 01 18 20

• enercity Leinewelle
Schloßstraße 6
www.enercity-
leinewelle.de

• Erlebnis-Zoo Hannover
Adenauerallee 3 
$ 2 80 74-0

• Erlöserkirche
An der Erlöserkirche 2
$ 85 00 39 64

• Eve Klub & Lounge
Reuterstr. 3 
$ 2 62 51 51

F
• Faust, Kunsthalle
Zur Bettfedernfabrik 3
$ 4 58 24 80

• Faust 
Zur Bettfedernfabrik 3
$ 45 50 01

• Feinkost Lampe
Eleonorenstr. 18 
(Im Hinterhof bei
„Mädchen“)

• FigurentheaterHaus
(Theatrio)
Großer Kolonnenweg 5
$ 8 99 59 40

• Frosch
Franz-Nause-Str. 3 
$ 21 11 55

• FZH Döhren
An der Wollebahn 1 
$ 16 84 91 12

• FZH Linden
Windheimstr. 4 
$ 16 84 48 97

• FZH Vahrenwald
Vahrenwalder Str. 92 
$ 16 84 38 61

G
• Galerie Herrenhausen,
Herrenhäuser Straße 3
$ 16 84 45 43

• Gaststätte „Zum Stern“
Weberstr. 28 
$ 215 82 08

• Gaststätte „Zur Eiche“
Garbsen
Hannoversche Str. 152
$ (05137) 7 33 80

• Gaststätte „Zur Eiche“
Hannover
Silberstr. 13
$ 5 47 62 51

• GDA Wohnstift Kleefeld
Osterfelddamm 12 
$ 5 70 51 41

• Gedenkstätte Ahlem
Heisterbergallee 10 
$ 61 62 37 45

• GEL-Arena
Barsinghausen /Egestorf
Ammerke 1

• GOP Varieté-Theater
Georgstr. 36 
$ 30 18 67 10

• Großer Garten
Herrenhäuser Str. 3

• Gutshof Rethmar
Sehnde
Gutsstraße 16 
$ (0 51 38) 60 69 13

H
• Haus der Jugend
Maschstr. 24 
$ 16 84 43 95

• Haus der Region
Hildesheimer Str. 18+20
$ 6 16-0

Tickets an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen 

und unter www.eventim.de.

WWW.MIMUSE.DE
MIMUSE-HOTLINE: 0152-266 172 93

MÄRZ
Do. 
7.3.

20 Uhr

daunstärs 

BORIS 
STIJELJA
„Viagra hält 
die Blumen frisch“

Fr. 
8.3.

20 Uhr

Theatersaal 
Langenhagen 

JANSSEN 
& GRIMM
„Spott billig!“

Sa. 
9.3.

20 Uhr

Theatersaal Langenhagen 

MATHIAS 
RICHLING
„#2024“

Do. 
14.3.

20 Uhr

daunstärs 

PFEFFER & LIKÖR
„Unsterblich verwirrt
      - Zwei Chansonetten 
        trinken aus“

APRIL
Do. 
4.4.

20 Uhr

daunstärs 

YANN YURO
„Offenbarung“

Fr. 
5.4.

20 Uhr

Theatersaal Langenhagen 

AUSBILDER 
SCHMIDT
„UNKRAUT 
VERGEHT NICHT 
- 25 Jahre 
Ausbilder Schmidt“

Do. 
11.4.

20 Uhr

daunstärs 

JOHANNES 
FLÖCK 
„Schöner schonen 
- Humor für 
Hektikverweigerer“

Do. 
18.4.

20 Uhr

daunstärs 

MARTIN 
SIERP 
„Knackig! 
Zumindest die Gelenke“

Sa. 
20.4.

20 Uhr

Theatersaal Langenhagen 

BROD´ UND SPIELER
mit Matthias Brodowy, 
Ingo Börchers, Jens Ohle 
und den Zucchini Sistaz

KABARETT COMEDY MUSIK  

Zusatztermin!

Ausverkauft!

16.3.24

15.3.24

Premiere

www.magascene.de 15
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• Haus der
Wirtschaftsförderung
Vahrenwalder Str. 7 
$ 30 03 33-0

• HCC (Hannover Congress
Centrum):
Eilenriedehalle, Glashalle,
Kuppelsaal, Leibniz Saal,
Niedersachsenhalle,
Theodor-Heuss-Platz 1-3
$ 8 11 30

• Heinz von Heiden-Arena
Robert-Enke-Str. 3 
$ Ticket-Hotline
Hannover 96: 
(0 18 05) 33 39 96

• Hermannshof 
Springe-Völksen, 
Röse 33 
$ (0 50 41) 77 64 85

• Hinterbühne,
Hildesheimer Str. 39a 
$ 3 50 60 70

• Historisches Museum,
Pferdestr. 6 
$ 16 84 30 52

• Hochhaus-Lichtspiele
Goseriede 9 
$ 1 44 54

• Hölderlin Eins
(Kulturhaus Kleefeld)
Hölderlinstr. 1 
$ 53 32 76 06

• HMTMH (Hochschule 
für Musik, Theater und
Medien Hannover),
Neues Haus 1 
$ 3 10 03 33

• Homeyers Hof
Garbsen-Horst
Frielinger Str. 12 
$ (0 51 31) 46 51 07

• Horster Harlekin, Garbsen
Andreaestr. 16 
$ (0 51 31) 45 59 35

I
• Indiego
Glockseestr. 35 
$ 12 35 74 21

• Irish Pub
Brüderstr. 4 
$ 1 45 89

• Isernhagenhof
Isernhagen FB
Hauptstr. 68 
$ (0 51 39) 2 72 38

J
• Jazz Club
Am Lindener Berge 38
$ 45 44 55

• Jugendkirche
An der Lutherkirche 11
$ 2 20 79 60

K
• Kanapee
Edenstr. 1 
$ 3 48 17 17

• Katakombe, Wettbergen
An der Kirche 25 
$ 43 44 60

• Keller Drei
Weidendamm 28

• Kestner Gesellschaft
Goseriede 11 
$ 70 12 00

• Kindermuseum Zinnober
Am Steinbruch 16 
$ 897 334 66

• KinderTheaterHaus
Hannover
Kestnerstr. 18 
$ 81 69 81

• Kino am Raschplatz
Am Raschplatz 5 
$ 31 78 02

• Kino im Künstlerhaus
Sophienstr. 2 
$ 16 84 55 22

• Kino im Sprengel
Klaus-Müller-Kilian-Weg 1
$ 70 38 14

• KleinkunstBühne
Hannover in der
Gaststätte „Zur Eiche“,
Silberstr. 13 
$ 5 39 10 20

• KleinkunstBühne, Springe
Ratskeller
Zum Oberntor 1 
$ (0 50 41) 7 89 10

• Kreuzkirche,
Kreuzkirchhof 3

• Kubus
Städtische Galerie
Theodor-Lessing-Platz 2
$ 16 84 57 90

• Künstlerhaus
Sophienstr. 2 
$ 16 84 12 22

• Küsters Hof, Wunstorf
Hindenburgstr. 29 b 
$ (0 50 31) 88 17

• Kulturbüro Linden Süd
Café Allerlei
Allerweg 7 
$ 213 34 92

• Kulturbüro Südstadt
Böhmerstr. 8 
$ 8 07 73 11

• Kulturcafé Ginkgoo
Landwehrstr. 75 
$ (01 78) 625 52 09

• Kulturdreieck
Areal rund um Staats -
oper, Schauspiel und
Künstlerhaus

• Kultur-Rathaus Vinnhorst
(Kulturgemeinschaft
Vinnhorst e.V.),
Vinnhorster Rathausplatz 1
$ 897 558 22

• KulturKaffee Rautenkranz
Isernhagen FB
Hauptstr. 68 
$ (0 51 39) 9 78 90 50

• Kulturpalast Linden
Deisterstr. 24 
$ 01 71 1 44 59 08

• Kulturtreff Bothfeld
Klein-Buchholzer
Kirchweg 9 
$ 6 47 62 62

• Kulturtreff Hainholz
Voltmerstr. 36 
$ 3 50 45 88

16 magaScene 3-2024
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Kulturzentrum Faust Zur Bettfedernfabrik 3, 
30451 Hannover, Tel. 0511 / 45 50 01

www.kulturzentrum-faust.de

LIVE-MUSIK

Sa 02 Rantanplan 
Do 07 Roughneck Riot 
Fr 08 Zahn
Sa 09 Die P
So 10 Maxim 
Do 14 LÜT 
Fr 15 Mariybu 
Sa 16 The Dead End Kids 
So 17 Samavayo
Mi 20 Yunus 
Fr 22 Noah and the Loners 
Sa 23 Joy Bogat 
So 24 SoundCheck
KULTUR & GESELLSCHAFT

So 03 Handgemacht! 
Di 05 Noworking Space 
Mi 06 L.B. Steel u. der heilige Taucher 
Fr 08 Internationaler Frauen*tag
Di 12 Masud Akbarzadeh 
Mi 13 Landerer & Company
Do 14 Jazz‘n‘Poetry 
Sa 16 Hannover 98
So 17 Salon Gute Laune
Mo 18 Tablequiz mit Fränkie & Fronkh
Mi 20 Landerer & Company
Sa 23 SPAM 
Do 28 Beyond Slam 
So 31 Faust Lichterloh
PARTY

Jedes Wochenende wechselnde Partys!

FUSSBALL

Hannover 96 auf Großbildleinwand

VVK bei 25 Music und Rockers, über unsere 
Homepage, bei TixForGigs und bundesweit bei CTS

20
24

Mä
rz

Mariybu
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• Kulturtreff Plantage
Davenstedter Markt 18
$ 49 64 14

• Kulturtreff Roderbruch
Rotekreuzstr. 19 
$ 5 49 81 80

• Kulturtreff Vahrenheide
Wartburgstraße 10 
$ 67 18 12

• Kunstverein Hannover,
Sophienstr. 2 
$ 169 92 78-0

• Kuriosum
Schneiderberg 14 
$ 70 18 96

• Kurt-Hirschfeld-Forum
Lehrte
Burgdorfer Str. 16 
$ (0 51 32) 10 96

L
• Landesmuseum
Willy-Brandt-Allee 5 
$ 9 80 76 86

• Leibniz Universität
Hannover
Welfengarten 1 
$ 7 62-0

• Leonore-Goldschmidt-
Schule
Mühlenberger Markt 1
$ 16 84 96 12

• Leuenhagen & Paris
Lister Meile 39 
$ 31 30 55

• Literarischer Salon
Conti-Hochhaus
Königsworther Platz 1
$ 7 62 82 32

• Literaturhaus
im Künstlerhaus,
Sophienstr. 2 
$ 88 72 52

• LüttJever Scheune
Ronnenberg
Hinter dem Dorfe 12 
$ (0 51 09) 51 39 85

• LUX
Schwarzer Bär 2

M
• Marktkirche
Hanns-Lilje-Platz 2 
$ 3 64 37 21

• Markuskirche
Hohenzollernstr. 54A 
$ 66 54 67

• Marlene - Bar & Bühne
Prinzenstr. 10 
$ 3 68 16 87

• Medienhaus
Schwarzer Bär 6/ 
Eing. Minister-Stüve-Str.
$ 44 14 40

• MeRz-Theater
Rudolf-Steiner-Haus
Brehmstr. 10 
$ 81 56 03

• Mittwoch:Theater
Am Lindener Berge 38
$ 45 62 05

• Monster Records
Goseriede 13 a
$ 0176-59945476

• Museum August Kestner
Trammplatz 3 
$ 16 84 21 20

• Museum Schloss
Herrenhausen
Herrenhäuser Str. 5 
$ 16 83 40 00

• Museum Wilhelm Busch
- Deutsches Museum für
Karikatur u. Zeichenkunst
Georgengarten 1 
$ 16 99 99 11

• Music College Hannover
Bultstr. 7-9 
$ (01 76) 21 99 79 97

• Musikschule Hannover
Maschstr. 22-24 
$ 16 84 41 57

• MusikZentrum Hannover
Emil-Meyer-Str. 28 
$ 2 60 93 00

N
• NDR Funkhaus
Rudolf-v.-Bennigsen-Ufer 22
$ 98 80

• Neues Rathaus
Trammplatz 2 
$ 168-0

• Neues Theater
Georgstr. 54 
$ 36 30 01

• Neustädter Hof- 
und Stadtkirche, 
Rote Reihe 8 
$ 1 71 39

• Nordstadtbibliothek
Engelbosteler Damm 57
$ 16 84 40 68

• Nordstadtbraut
Engelbosteler Damm 87

O
• Opernhaus
Opernplatz 
$ 99 99 11 11

• Orangerie Herrenhausen
Herrenhäuser Str. 3

P
• Pavillon
Kulturzentrum 
am Raschplatz
Lister Meile 4 
$ 2 35 55 50

• Pfarrkirche Heilige Engel
Reichenberger Straße 1
$ 52 31 12

Q
• Ouartier Theater
Kornstr. 31 
$ 397 07 94

R
• Rampe
Gerhardstr. 3

  o L e s u n g K l e i n K u n s t  e t c .
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• Ratskeller, Wunstorf
Lange Str. 12
$ (0 50 31) 96 00 80

• Restaurant Amany
Krendelstr. 2-4 
$ 54 43 77 75

• Rocker
Reuterstr. 5 
$ (01 72) 5 12 84 75

• Rudolf-Kalweit-Stadion
Bischofsholer Damm 119

S
• Schauspielhaus
Prinzenstr. 9 
$ 99 99 11 11

• Schloss Herrenhausen
Tagungszentrum
Herrenhäuser Str. 5 
$ 76 37 44-0

• Schloss Landestrost
Neustadt a. Rbge.
Schlossstr. 1
$ (0 50 32) 89 90

• Schloss Marienburg
Pattensen 
Marienberg 1 
$ (0 50 69) 34 80 00

• Schützenplatz
Bruchmeisterallee 1

• Schulbiologiezentrum
Vinnhorster Weg 2 
$ 16 84 76 65

• Schulzentrum Garbsen
(Aula und Forum) 
Meyenfelder Str. 8
VVK im Kulturforum 
$ (0 51 31) 70 76 50

• Schwule Sau
Schaufelder Str. 29 
$ 7 00 05 25

• Shakespeare
Gutenberghof 3
$ 32 28 00

• SofaLoft
Jordanstr. 26 
$ 80 70 70

• Spielbank Hannover
Lister Meile 2
Eingang über Rundestraße 
$ 98 06 60

• Spokusa
Callinstr. 26A 
$ 70 23 60

• Sportanlage Eilvese
Osterfeldstr. 15 A
Neustadt

18 magaScene 3-2024
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Fr. 01.03.2024 | 20.30 Uhr
Die Gesellschaft der Freunde des Jazz präsentiert:

MURIEL GROSSMANN
QUARTET "Devotion"

Sa. 02.03.2024 | 20.30 Uhr

YORK
"The SoulJazz Experience"

Mi. 13.03.2024 | 20.30 Uhr
Aus der Reihe "Women in Jazz" - Gefördert durch
die Hannoversche Volksbank & die Stiftung
Niedersächsischer Volksbanken und Raiffeisenbanken

ULITA KNAUS
Alte und neue Liebe
Sa. 16.03.2024 | 20.30 Uhr

DEVILS OF MOKO
Nach allen Seiten offen

Fr. 22.03.2024 | 20.30 Uhr
Die Gesellschaft der Freunde des Jazz präsentiert:

BERGMANN MORITZ
QUINTETT
Interaktion und Spielfreude
So. 24.03.2024 | 11.00 Uhr
Tag der offenen Tür zum Scilla-Blütenfest

JAZZ CLUB HANNOVER
QUARTETT Eintritt frei!

jazz-club.de

Da geht's lang 3-24_Layout.qxp_14-20  21.02.24  10:19  Seite 18



• Sprengel Museum
Kurt-Schwitters-Platz 
$ 16 84 38 75

• St. Barbara-Kirche, Seelze
Harenberger Meile 31 
$ (0 51 37) 9 17 15

• Stadt-/Schulbibliothek
Badenstedt Plantagenstr.
22 
$ 16 84 65 64

• Stadt-/Schulbibliothek
Bothfeld Hintzehof 9 
$ 16 84 8255

• Stadt-/Schulbibliothek
Mühlenberg
Mühlenberger Markt 1 
$ 16 84 95 41

• Stadt-/Schulbibliothek
Roderbruch
Rotekreuzstr. 21 A 
$ 16 84 87 80

• Stadtbibliothek am
Kronsberg, 
Thie 6 
$ 16 83 42 55

• Stadtbibliothek Döhren
Peiner Str. 9 
$ 16 84 91 40

• Stadtbibliothek Garbsen
Rathausplatz 13 
$ (0 51 31) 7 07-160

• Stadtbibliothek Hannover
Hildesheimer Str. 12 
$ 16 84 21 69

• Stadtbibliothek
Herrenhausen,
Herrenhäuser Str. 52/54
$ 16 84 76 87

• Stadtbibliothek Kleefeld
Rupsteinstr. 6/8 
$ 16 84 42 37

• Stadtbibliothek Linden
Lindener Marktplatz 1 
$ 16 84 21 80

• Stadtbibliothek Misburg
Waldstr. 9 
$ 16 83 22 57

• Stadtbibliothek Ricklingen
Ricklinger Stadtweg 1 
$ 16 84 30 79

• Stadtbibliothek Vahrenwald
Vahrenwalder Str. 92 
$ 16 84 38 15

• Stadthaus Burgdorf
Sorgenser Straße 31 
$ (0 51 36) 9 72 14 18

• Stadtteiltreff Sahlkamp
Elmstr. 15 
$ 16 84 80 51

• Stadtteilzentrum KroKuS
Thie 6 
$ 16 83 42 50

• Stadtteilzentrum 
Lister Turm
Walderseestr. 100 
$ 16 84 24 02

• Stadtteilzentrum
Ricklingen
Anne-Stache-Allee 7 
$ 16 84 95 95

• Stadtteilzentrum 
Weiße Rose
Aula der Leonore-
Goldschmidt-Schule
Mühlenberger Markt 1 
$ 16 84 96 12

• Stadttheater Wunstorf
Südstr. 8 
$ (0 50 31) 10 12 37

• Stattreisen Hannover e.V.
Escherstr. 22 
$ 1 69 41 66

• Step by Step,
Melanchtonstr. 57 
$ 0163 688 688 9

• Studiotheater 
Expo-Plaza 12 
$ 310 04 16

• SubKultur
Engelbosteler Damm 87

• SV Arminia Hannover
Vereinsgaststätte
Bischofsholer Damm 119
$ 81 04 48

• Swiss Life Hall
Ferdinand-Wilhelm-
Fricke-Weg 8 
$ 92 98 80

T
• TAK - die Kabarett-Bühne
Am Küchengarten 3-5 
$ 13 22 90 41

• TaM TaM, Aula der
Leonore-Goldschmidt-
Schule (IGS Mühlenberg)
Mühlenberger Markt 1 
$ 43 31 37

• Tango Milieu
Ökologischer Gewerbehof
Leinaustr. (ggü.
Berdingstr.)
$ 44 02 02

• Theater am Aegi
Aegidientorplatz 2 
$ 12 12 33 33

• Theater am Berliner Ring
Burgdorf
$ (0 51 36) 18 62

• Theater am Spalterhals
Barsinghausen
Am Spalterhals 12 
$ (0 51 05) 8 42 14

• Theater an der Glocksee
Glockseestr. 35 
$ 1 61 39 36

• Theater fensterzurstadt
$ 2 13 31 35
VVK im Künstlerhaus

• Theater im Pavillon
u.a. Spielort der theater-
werkstatt hannover
Lister Meile 4 
$ 34 41 04

• Theater in der Eisfabrik
Spielstätte der Commedia
Futura und Landerer &
Company
Seilerstr. 15 F 
$ 81 63 53

• Theater in der List
Spichernstr. 13 
$ 89 71 19 46

• Theatermuseum im
Schauspielhaus
Prinzenstr. 9 
$ 99 99 20-40

www.magascene.de 19
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• Theater Nordstadt
Klaus-Müller-Kilian-Weg 2 
$ 75 22 65

• Theater NOVEM
Lange Laube 26

• Theatersaal Langenhagen
Rathenaustr. 14 
Infos: www.mimuse.de
$ 01 52-26 61 72 93

• Tonhalle Hannover e.V.
Fischerstr.1A 
$ 47 39 79 37

• Tonstudio Tessmar 
Reinhold-Schleese-Str. 24 
$ 90 92 55-0

• Tourist Information
Ernst-August-Platz 8 
$ 1 23 45-111

U
• Uhu-Theater
Künstlerhaus Hannover
Sophienstraße 2 
$ 01 73-159 95 81

• Unter einem Dach
Voltmerstraße 41

V
• ver.di-Höfe
Goseriede 10-12 
$ 12 40 00

• VHS (Volkshochschule) Hannover
Burgstr. 14 
$ 16 84 47 83

• Villa Seligmann
Hohenzollernstr. 39 
$ 8 44 88 71 00

W
• Wahrendorff-Arena
Akazienweg, Burgdorf

• Wiesendachhaus
Laatzen
Zum Fugenwinkel 1 
$ (05 11) 96 76 90 01

• Wilhelm-Langrehr-Stadion, Garbsen
Hannoversche Str. 90-92

• Wohncafé
Heinrich-Böll-Weg 29

Z
• ZAG Arena
Expo-Plaza 7
$ 87 00 11 95

• ZEW (Zentrale Einrichtung 
der Weiterbildung) der Leibniz
Universität Hannover
Schloßwender Str. 7

• Zoo Hannover
siehe Erlebnis-Zoo

• Zur Tenne
In den Steinen 6
Wennigsen-Degersen 
$ (0 51 03) 80 13

• HAZ/NP-Geschäftsstellen 
Hannover (Lange Laube 10)
Langenhagen (Marktplatz 5)
Neustadt a. Rbge. (Am Wallhof 1)
Burgdorf (Marktstr. 16)
$ 12 12 33 33

• HAZ / NP Ticketshop 
im Theater am Aegi
Aegidientorplatz 2 
$ 12 12 33 33

• Kartenservice bei der Tourist
Information (nur Tickets für
Stadttouren, Internationaler
Feuerwerkswettbewerb, Messen
Zoo, GOP, Schützenausmarsch und
Jahreskarten Herrenhäuser Gärten)
Ernst-August-Platz 8 
$ 1 23 45-111

• Vorverkauf für die Freien Theater:
Vorverkaufskasse im Künstlerhaus,
Sophienstr. 2 
für folgende Freien Theater: 
Agentur für Weltverbesserungspläne
Commedia Futura
Compagnie Fredeweß
Theater fensterzurstadt
FigurentheaterHaus
KinderTheaterHaus
Landerer&Company
Theater an der Glocksee
Theater in der List
Theater im Pavillon 
$ 16 84 12 22

Kartenvorverkauf

L i v e M u s i k  T h e a t e r  K i n o e t c
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GOETHES FAUST 
ALLERDINGS 
MIT ANDEREM 
TEXT UND 
AUCH ANDERER 
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Andreas, mit Unterbre-
chungen habt Ihr mit
Remain In Silence bis
2016 Material veröf-
fentlicht. Dein neues
Projekt heißt aber
schlicht Buchwald. 
Warum?

Anfangs war ich tatsäch-
lich davon ausgegangen,
für ein neues Remain In
Silence-Album zu schrei-
ben. Dass es schließlich ein
Soloalbum wurde, hat sich
erst im Laufe der Arbeit he-
rauskristallisiert. Die Songs
sind im Kontext von tiefgrei-
fenden Einschnitten und
schwierigen Phasen in mei-
nem Leben entstanden. Die
Arbeit an diesem Album
wurde so zu einer Art ka-
thartischen Reise für mich.
Jeder Song förderte etwas
Verborgenes in mir zutage –
das waren sehr persönliche
Prozesse. Das Album wurde
schließlich zu einer Art
Schatten: untrennbar mit
mir verbunden.

Bei BUCHWALD singst
du auch. Warum ist
nicht zum Beispiel der
alte RIS-Sänger Andreas
Gimpel dabei?

Ich habe dieses Mal ja nicht
nur die Musik, sondern auch
alle Texte geschrieben. Bei
RIS schrieb Andreas Gimpel
die Texte auf meine Songs.
Bei diesem Album war es
mir aber wichtig, dass Mu-
sik und Text aus derselben
Perspektive entstehen. 
Andreas und ich leben seit
längerer Zeit weit voneinan-
der entfernt und ich wollte

es nicht riskieren, einen
Kompromiss in der Interpre-
tation eingehen zu müssen.
Das Album entwickelte sich
zu meinem persönlichen
Film Noir, und so musste ich
selbst die Worte zu diesem
Soundtrack finden. Am Ende
blieb mir keine andere Wahl,
als auch selbst zu singen. Es
war für mich eine schwere,
aber notwendige Entschei-
dung, mich von dem Namen
Remain In Silence und da-
mit auch von dem ursprüng-
lichen Sänger und langjähri-
gen Freund Andreas Gimpel
zu verabschieden. Man muss
bereit sein, etwas Vertrau-
tes für Neues, das es zu ent-
decken gilt, aufzugeben.

Dein aktuelles Album
„Escape from what life
is” kam nicht nur bei
uns in der magaScene

gut an. Bist du zufrie-
den mit dem Feedback,
das Du bisher erhalten
hast?

Danke! Ja, ich bin sehr zu-
frieden mit dem Feedback.
Es gab sehr gute Rezensio-
nen und sehr berührende
Kommentare von Hörern,
die sich in diesem Album
offenbar wiedergefunden
haben. Und dass ich unter
dem neuen Namen BUCH-
WALD sogar mehr Resonanz
erfahre, als zuletzt mit RIS,
hätte ich nie erwartet.

Was planst du mit
BUCHWALD als 
Nächstes?

Es wird eine Kooperation
mit der Band The Convent
gebe, d. h. wir werden in
Kürze eine 7“-Split-Single

herausbringen. Konzerte
und Instore-Gigs wird es
auch geben, vielleicht auch
eine kleine Tour. Im Mai
werden wir in Süddeutsch-
land spielen und im Juni
steht das Kesselhaus Laue-
nau auf dem Programm.
Darüber hinaus gibt auch
eine Anfrage aus dem Aus-
land.

Ist BUCHWALD eine fes-
te Band oder eigentlich
eine One-Man-Show?

BUCHWALD ist sowohl eine
One-Man-Show, als auch
eine Art Band-Kollektiv.
Carlos Sorst, mein langjähri-
ger RIS-Keyboarder, ist da-
bei, außerdem Ben Wenrich
und Kathrin „Cat“ Symens.
Je nach Verfügbarkeit treten
wir in unterschiedlichen Be-
setzungen als Trio oder
Quartett auf. Albi Husen hat
sowohl als Produzent, Ar-
rangeur und Mitmusiker
eine wichtige kreative Rolle
auf diesem Album gespielt.
Er hat die Seele der Songs
erkannt, und dabei hat es
ihn tiefer in die Arbeit hinein-
gezogen, als er es anfangs
selbst gedacht hätte. Ich
hatte auch zwei tolle Gäste
bei den Vocals: Die Noise-
Chanteuse Geneviéve 
Pasquier unterstützt mich
bei „Rituals“ und mit Greg
„Big J“ Perrineau von der
Disco-Band Eruption leiht
ein ungewöhnlicher Gast
dem Song „Artifacts“ seine
Stimme. 

www.
buchwaldofficial.com

Instore-Gig am 28.3. bei 25 Music
BUCHWALD-Interview zum neuen Album

Andreas Buchwald war 1983 Gründungsmitglied
der hannoverschen Dark-Wave-Band Remain in
Silence, die damals in einem Atemzug mit Bands
wie z.B. New Order oder Joy Division genannt
wurde. Sein aktuelles Solo-Album kommt nun
endlich auf Vinyl und man kann ihn live am 
28. März ab 17.30 Uhr bei 25 Music in der 
Kronenstraße 12 sehen. Unser Redakteur 
Schorse Schröder hatten da einige Fragen.
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Damit dieser Zustand nicht
zu schlimm wird und Ihr
auch in Zukunft gut gelaun-
te Bands live im Lieblings-
club Eurer Wahl sehen
könnt, könnt Ihr hier etwas
Gutes tun und gleichzeitig
auch noch jeden Abend vier
amtliche Live-Kapellen für
schmales Geld erleben.
Win-Win also, und so funk-
tioniert es: Die Beatbox
stellt ihren kuscheligen
Konzertsaal und Technik
kostenlos bereit. Am Frei-

tag, den 22.3. spielen
dort ab 20 Uhr live Cella‘
Door, Hard ‘n Blue, 
The Roomers und Get 
A Life. Am Samstag,
den 23.3. werden Die
Lights,  Rare Tones, Hot
Blooded, und Sin Of A
Crow ordentlich die Bühne
rocken. Das Eintrittsgeld
beträgt schlappe 15 Euro
pro Tag und kommt zu
100% den Bands zugute.
Tickets können direkt bei
den Bands erworben wer-

den. In diesem Fall behält
die jeweilige Band den ge-
samten Betrag. Oder Ihr
kauft ein Ticket an der
Abendkasse. Dann wird die
gesamte Einnahme der
Abendkasse später unter
den auftretenden Bands
des Abends verteilt. Simpel

und gut. Letztes Jahr war
das Event übrigens erstmal
musikalisch echt klasse und
zweitens ein voller Erfolg.
Nun kommt es auf Euch an,
ob das in diesem Jahr auch
wieder so ist. Also schon
mal dick in Euren Kalender
eintragen und hin da! gss

Auch dieses Jahr gibt es in der Beatbox das zwei-
tägige Nebenkostenfestival. Damit möchte Beat-
box-Chef Michel seinen Bands, die dort Übungs-
räume gemietet haben, ordentlich unter die Arme
greifen. Denn: Musik zu machen, kostet erstmal
Geld. Leider oft mehr als dabei rumkommt, und
da in diesen Zeiten alles teurer wird, drückt das
vielen Muckern ordentlich aufs Gemüt. 

Spielen am 23.3.
als eine von vier
Bands: Rare Tones 

Punkrocker ohne Gitarren
Uli Sailor Punkrock Piano live am 12.3. im TAK

Gestartet hat er seine Mu-
sikkarriere mit seiner Punk-
Band D-Sailors. Später war
er Sänger und Keyboarder
bei der Indie-Band Tusq
und dann bis 2022 unter
dem Pseudonym Eros Ra-
zorblade bei den Deutsch-
punks von Terrorgruppe
musikalisch aktiv. Er hat
den Punk also quasi im
Blut. Punkrock-Piano ist
nun sein ganz eigenes Pro-
jekt. Angefangen hat alles

mit Coverversionen von
NOFX, Bad Religion, WIZO
und anderen. Jetzt kommen
immer mehr eigene Songs
dazu. Eine Review der ak-
tuellen EP findet Ihr in der
Mediathek in diesem Heft.
Der Punkrock-Spirit kommt
dabei nicht zu kurz. Im Ge-
genteil. Nachdem ich mir
einige Songs angehört 
habe, kann ich nur bestäti-
gen, dass das ganz wun-
derbar funktioniert. Auch

wenn es keine rotzigen
Überschall-Gitarrenriffs und
wummernde Bässe gibt, ist
das echter Punkrock mit
Herz, Seele und viel Leiden-
schaft. Der Suchtfaktor ist
hier recht hoch und die
Idee schlicht genial. Dabei
kommen die eigenen Songs
fast noch besser rüber als

die Klassiker. Mich hat Uli
Sailor voll überzeugt, aber
ich kann ja viel erzählen.
Schaut einfach mal auf sei-
ner Website vorbei, stellt
Euch mutig dem Selbsttest
und erscheint am 12. März
zum Konzert, wenn es ge-
fällt. Wird super! gss
www.punkrockpiano.com

Punkrockpiano? Klingt vielleicht erst mal komisch
– ist es aber gar nicht! Was Uli Sailor Euch am 12.
März im TAK gemeinsam mit seinem Mitmusiker
Micha (Cello) servieren wird, hat es in sich. Der
Typ weiß, wie es geht, was sicherlich auch seiner
Erfahrung in diversen Bands des Genres zu ver-
danken ist. 
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Uli Sailor und Michael Schlücker

Die BEATBOX hilft ihren Bands
Auf zum Nebenkostenfestival 2024!
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Jonathan Mummert
Pop-Songwriter aus Dresden. 
19.00 Uhr, Kulturpalast Linden

Avatar
Alternative- und Melodic Death Metal.
19.30 Uhr, Capitol

Das Kuss Quartett
Musik von Haydn, Ciurlo, Schubert,
Bartók u.a. 
19.30 Uhr, Orangerie

Delta Constellations 
und Imperial Tunfisch
Eindrucksvoller lyrischer Indie-Rock
aus Göttingen. 
20.00 Uhr, Lux

Eilenriede-Bluessession
20.00 Uhr, Clubhaus 06

Mississippi liegt mitten in Linden
Dieses Mal ider der Salzburger Sascha
Ploner zu Gast bei Mississippi liegt
mitten in Linden. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Surgical Strike / 
Taskforce Toxicator / Final Cry
Thrash Metal aus Hannover und
Münster und Melodic Death-Thrash

aus dem Weserbergland. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Muriel Grossmann Quartet
Geboren in Paris, aufgewachsen in
Wien, wohnhaft seit über 20 Jahren
auf Ibiza: der Werdegang der Saxo-
phonistin Muriel Grossmann reflek-
tiert ihre kulturelle Offenheit. Ihre
Musik, irgendwo angesiedelt zwi-
schen Post-Bop und Aufbruchsstim-
mung, erinnert an die hymnischen
Tondichtungen von John und Alice
Coltrane, Pharaoh Sanders oder 
Kamasi Washington – schwebt aber in
einem völlig eigenen Kosmos. 
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Brauhaus live: bäm
R’n’B, Hip Hop, Dance, Soul und Rock
von Prince und Eminem über die Spice
Girls bis hin zu den Black Eyed Peas. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Me & Ms Jacobs
Record-Release-Konzert. 
Vintage-Rock, Pop und Soul. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Multiversum
Timothy Trust und Diamond Diaz stel-
len in der Show „Multiversum“ Zeit
und Raum auf den Kopf, denn wer
weiß schon ganz genau, in wie vielen
Dimensionen unsere Ichs ähnliche
oder völlig andere Probleme zu be-

wältigen haben? Auf der Bühne ver-
sammelt das Duo Star-Artisten wie
Thomas Staath, der besonders
schwere Objekte jonglieren kann,
oder auch das Duo Rêve de Lumière,
das Luft- und Rollschuhakrobatik mit-
einander vereint. Die Show wird noch
bis zum 3.3. aufgeführt. 
17.30, 21.00 Uhr, GOP

Ein Herz aus Schokolade
Henri ist Chocolatier mit Leib und
Seele und es läuft sehr gut: Sein klei-
ner Laden floriert und er lebt ein
gutes Leben. Dann verlässt ihn plötz-
lich seine Frau und Henri verliert sei-
nen Geschmackssinn. Das wird für
den Schokoladenmeister schnell zum
Problem, denn seine Produkte schme-
cken der Kundschaft nicht mehr. Ein
Arzt weiß Rat: Nur eine neue Liebe
kann Henris Geschmackssinn wieder-
beleben. So wird der Schokoladenla-
den zur Datingbörse umfunktioniert.
Die Komödie avon Valerie Setaire wird
noch bis zum 6.4. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Haydn - GEISTreich
Eine musikalische Reise ins 18. Jahr-
hundert: Schwungvoll und amüsant 
illustrieren kleine Anekdoten die Sze-
nerie. Von Österreich bis nach London
reicht der Bilderbogen, vom Chorkna-
ben Franz Joseph, der seinem Mit-
schüler den Zopf abschneidet bis zur
Schaffensphase des berühmten Kom-
ponisten. Bruneau, Wiener Kanalratte
und Mathieu, Nachfahre der berühm-
ten Rattendynastie aus dem Hause 
Esterházy, führen durch die Geschichte.
19.30 Uhr, Figurentheaterhaus

Luft
Das Leben beginnt mit einem tiefen
Atemzug, an den sich der Mensch
aber nicht erinnern kann. Anja 
Herdens Stück „Luft“ versteht sich als
„Ode an dem Odem“ und begibt sich
auf eine Spurensuche nach Funktion
und Bedeutung des Atems und ver-
wendet dabei Musik von Wagner bis
Billie Eilish. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

1       Freitag
Stadt und Region Hannover

Musik

Theater
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Mohameds Odyssee
Von Kairo im Jahr 1969 über Paris bis
ins Deutschland der 1970er und
1980er Jahre – Ensembleschauspiele-
rin Yasmin Mowafek erzählt die Ge-
schichte ihres Vaters Mohamed.
Zwischen Anpassung und Auflehnung,
dem Scheitern und Meistern von 
Bürokratien, führt der Solo-Abend mit
viel Humor durch die ereignisreichen
Stationen auf Mohameds Reise. 
Wird auch am 12.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Spiel des Lebens
Dieser dreiteilige Ballettabend zeigt
die Choreografien Tagadà von Sofia
Nappi, Tilt von Goyo Montero und
Walk the Demon von Marco Goecke
und soll eine Achterbahnfahrt durch
die Höhen un Tiefen des Lebens tänze-
risch auf die Bühne bringen. 
Wird auch am 7.3. und 15.3. aufgeführt.
19.30 Uhr, Opernhaus

Zwei Herren von Real Madrid
Zwei Männer treffen sich zufällig und
stellen fest, dass sie beide im gleichen
Fußballverein - Real Madrid - spielen.
Als sich die beiden ineinander verlie-
ben, geht ein Foto von einem Kuss der
beiden Spieler um die Welt. Autor Leo
Meier hat in seinem Stück eine Utopie
entwickelt, in der es vollkommen un-
spektakulär ist, dass sich zwei Fuß-
ballprofis ineinander verlieben. Wird
auch am 23.3. und 30.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Die Bösen Schwestern
Anita Palmerova und ihre beste Freun-
din Magda Anderson laden zum 
Heizkosten-Benefiz ins Altenheim. Na-
türlich schweift man bald ab und
wendet sich völlig anderen Themen
wie singenden Blumen, rauchlosem
Feuer oder der Effektivität von Wasser
aus Lourdes gegen die Schatten der
Vergangenheit. Wie auch immer: Die
Geschwätzigkeit der „Bösen Schwes-
tern“ hat auch in ihrem brandneuen
Programm „Ewig währt am längsten“
einen ganz großen Vorteil: Das Publi-
kum hat etwas zu lachen! 
20.00 Uhr, Marlene

Die Deutschlehrerin
Schauspiel nach dem Roman von 
Judith W. Taschler. Wird auch am 1.3.,
2.3., 8.3., 13.3. und 15.3. aufgeführt. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Glanz auf dem Vulkan
Vor hundert Jahren entwickelte sich
das Kulturleben vor allem in Berlin zu
dem, was heute als „Goldene Zwanzi-
ger“ bezeichnet wird. Nach dem
Schrecken des Weltkriegs und kurz vor
dem Grauen der Nazizeit wurde Berlin
zum lebenshungrigen Sündepfuhl. Die
Show „Tanz auf dem Vulkan“ lässt
diese Zeit wieder auferstehen. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Jess Jochimsen
Meine Gedanken Möchte ich manch-
mal nicht haben. Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Matthias Jung
Erziehung für Anfänger - Zieh die
Jacke an, mir ist kalt, Kabarett. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

René Steinberg
Die Welt ein bisschen besser lachen.
Kabarett. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Sekt and the City
Die Beste kommt zum Schluss - 
Best of, Kabarett. 
20.00 Uhr, Theatersaal Langenhagen,
Langenhagen

Apollo
17.45 Uhr Perfect Days
20.15 Uhr The Holdovers 
22.45 Uhr Fallende Blätter

Hölderlin Eins
19.00 Uhr Die Theorie von Allem 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale

Kino im Künstlerhaus
17.00 Uhr Berlin Bytch Love
19.00 Uhr Magnetic Fields (OV mit
engl. UT) 
21.00 Uhr Quadrophenia (engl. OV) 

Kino im Sprengel
20.00 Uhr Remake 

Nordstadtschnack
Ein Literatur-Wettbewerb für Jede und
Jeden. Das Publikum bildet die Jury
und entscheidet, wer in sechs Minuten
die beste Performance macht. 
Moderiert wird der Abend von Gerrit
Wilanek. 20.00 Uhr, Bürgerschule
Stadtteilzentrum Nordstadt

Universen: Bahar Oghalai
Warm-Up für den Feministischen
Kampftag. 
20.00 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Film

Literatur

www.magascene.de 25

SEKT AND THE CITY
THEATERSAAL LHG., 1.3.
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Kickerturnier für Jedermann/frau
18.00 Uhr, Krökelbar

Akademie der 
Lebenserfahrung Intensive
Eröffnung für Kinder und Familien des
Projekts für kollaborative Wissens -
vermittlung. 
16.30 Uhr, Kunstverein Hannover

Murmiland
Murmelbahnkunstwerke von Ortwin
Grüttner. 17.00-19.00 Uhr, Stadtteil-
zentrum Ricklingen

Bat Can Dance
Mme M. und DJ Wulfgard präsaentie-
ren ihren ganz speziellen Mix aus
Coldwave, Darkwave, Ritual Folk, 
Gothic und Punk. 21.00 Uhr, SubKultur

Universen X Qenem
Flinta-Party. 
22.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Phantoms
Dark-Indie, Postpunk, Wave, Goth, 80s
und mehr mit Chris Juracid. 
23.00 Uhr, Lux

Ein Ort. Irgendwo
Sonderführung von Menschen mit
Fluchterfahrung. 11.00-17.00 Uhr,
Museum Wilhelm Busch
Kuratorinnenführung
Frauen im Design. 
14.00 Uhr, Museum August Kestner

Offene Werkstatt: 
Das Musem als Fotostudio
14.00-17.00 Uhr, Sprengel Museum

Führung
Künstlerräume. Der Kabinett der Abs-
trakten und der Merzbau. Mit Kristina
Tieke. 15.00 Uhr, Sprengel Museum

Rosebuschverlassenschaften 
geöffnet
Gesamtkunstwerk, das Kunst mit den
Überresten der Industriearbeit zur Zeit
des Nationalsozialismus verbindet.
Führung. 15.00-19.00 Uhr, 
Rosebusch-Verlassenschaften

Buchkunst - Kunstbuch
Arbeiten aus den Kunst-Leistungs -
kursen der St. Ursula- Schule. 
16.00 Uhr, Vernissage, Kubus

Circus Paul Busch
Der Gorßzirkus zeigt ein Programm
mit Top-Stars der internationalen 
Zirkus-Szene. ARtisten, Clowns und
Tierdressuren werden durch die künst-
lerische Leitung von Paul Busch zu
einer modernen Show zusammenge-
fasst, die das alte „Der Zirkus ist in
der Stadt“-Gefühl wieder zum Leben
erweckt. Der Zirkus gastiert bis zum
10.3. in Hannover. 
16.00, 19.30 Uhr, Schützenplatz

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
16.00 Uhr, Tourist-Information

Ausstellungseröffnung: 
Click im Kloster
Fotoausstellung. 
17.00 Uhr, Klosterkirche Marienwerder

Stadtteilführung Nordstadt
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
17.00 Uhr, Christuskirche

Kleidertauschparty
17.00-19.00 Uhr, Wohncafé

Vernissage: Würde
Fotografie-Kunstausstellung, Yvonne
Salzmann. 18.00 Uhr, Vernissage,
Kunstverein Barsinghausen e.V., 
Barsinghausen

Table Quiz
18.30 Uhr, Ginkgoo

Flashlight-Tour
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
19.00 Uhr, Neues Rathaus

Rudelkaraoke
Gemeinsames Karaoke-Singen im
Maono food & drinks. Um Anmeldung
unter www.maono.restaurant.de wird
gebeten. 
19.30 Uhr, Maono Food & Drinks

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Reise nach Venedig
Das Miraflores Ensemble bestehend
aus Fernando Mansilla Fuentealba am
Barockcello und Francesco Cascara-
rano an der Barocklaute nimmt das
Publikum mit auf eine „Reise nach 
Venedig“. 
14.30 Uhr, Café Anna Blume

Die Schlagernacht des Jahres
Wer einen zünftigen Vierviertakt und
eingängige, leicht mitsingbare Texte
liebt, der kann sich bei der Schlager-
nacht des Jahres so richtig austoben.
In der ZAG-Arena kommt die richtige
Konzertstimmung auf und da deut-
scher Pop und deutscher Schlager
heute ziemlich nah beieinander 
liegen, kuckt auch kaum noch einer
schief, wenn man sich als Schlagerfan
outet. 
18.00 Uhr, ZAG-Arena

Orgelkonzert
18.00 Uhr, Marktkirche

Joaquin Alem
Der argentinische Komponist und
Bandoneonist Joaquin Alem spielt
Werke für Bandoneon, inspiriert von 
J. S. Bach. 
19.00 Uhr, Kreuzkirche

Robby Ballhause
Reservierungen bitte an 
info@spritzenhaus-wennigsen.de. 
19.00 Uhr, Kunsthandwerkzentrum
Spritzenhaus, Wennigsen

Alix Dudel
„Sozusagen grundlos vergnügt“ – 
Lieder und Lyrik von Mascha Kaleko. 
20.00 Uhr, Kanapee

CCR Revival-Band
Creedence Clearwater Revival verän-
derten das Gesicht des Rocks für
immer. CCR hat sich auf die Fahnen
geschrieben, die Musik der Band am
Leben zu halten und spielt das Beste
ihrer großen Vorbilder. 
20.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

Stadt und Region Hannover

Musik

2      Samstag

Partys & Disco

… auch das noch

Sport

Knirpse
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Foggy Mountain Rockers
Eine geballte Ladung Rock’n'Roll mit
der Teddy-Boy-Band aus Bonn. 
Support: The Five-O-Two’s. 
Anschließend Record Hop mit DJ Devil O.
20.00 Uhr, SubKultur

Freshhband
Rock und Pop aus vier Jahrzehnten. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Heaven Can Wait Chor
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Kapelle Petra
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Olli Schulz & Band
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Capitol

Persefone / Hypno5e / 
Stellar Circuits / Lampr3a
Progressive Metal aus Andorra, 
Frankreich, North Carolina und 
dem Baskenland. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Rantanplan
„Ahoi“ ruft die Hamburger Ska-Punk-
Truppe ihren Hörern zu und liefert auf
dem gleichnamigen Album eine wun-
derbare Melange aus Ska und der
liebe zur weiten See. Liebe, Aufbruch,
Sturm und mehr treffen auf heiße 
Bläsersätze und feurige Rhythmen. 
20.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

York
Der Mann verkörpert unzweifelhaft
die hannoversche Soul- und Jazz-

ten, die Comedienne, die schlicht fordert: „Erklär`s mir, als
wäre ich ein Frau...“, einen Klavierkabarettisten, der reich
wäre - aber früher mal schlanker war, und einen Mann mit
sprechendem Bauch und Stand Up Comedy-Credibility.        jb

Aktuelle
Informationen
zu den
Veranstaltungen
und Tickets gibt
es unter www.
spezial-club.de. 

Wer die Anfang März endende GOP-Show „Multi ver -
sum“ gesehen hat, wird sich an Timothy Trust &
Diamond bestens erinnern. Am 4.3. zeigt das Duo
erstmalig in Hannover seine Show „Zauberkunst
Reloaded“ und verspricht darin eine rasante Reise
durch Zeit und Raum. Hannover-Premiere!

In seinem neuen Programm wirft Stefan Danziger
wieder einen skurrilen Blick auf die Geschichte. „Mittel
und Wege“ ist eine irre Reise durch seine Gedanken -

welt - voll lustiger Anekdoten und irrer History-
Fakten: Nette Wikinger, ein polyamoröser Iwan
der Schreckliche und Mr. Hexogen sind am 5.3.
nur einige Protagonisten in seiner Comedy-
Show. Hannover-Premiere!

Der Club-Gastgeber endlich wieder solo im
Apollo! Im „Manipulation! Die Gedanken sind
frei – zugänglich…“ offenbart DESiMO am
19.3. die „phänomentalen“ Fähigkeiten des
Gehirns, bis die Synapsen munter hopsen.

Der Club-Mix bietet monatlich Unterhaltung
auf höchstem Niveau. Für die Shows am 25.3.
um 17.30 und 20.15 Uhr hat Gastgeber
DESiMO gleich vier Acts eingeladen: einen
eloquenten Texter, Performer und Kabarettis -m

a
g
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n
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DESiMO solo am 19.3.

DESiMOs spezial Club im März

Märzlich willkommen,
Bühne frei!

Wir verlosen
 3x2 Karte

n für

den Club-M
ix am Mo., 25.3.24

um 17.30 Uhr 
im Apollo

Wenn Ihr gewin
nen möchtet, 

schreibt uns b
is zum 

Mo. 18.3.24 ein
e E-Mail an:

bielke@stroet
mann-verlag.de

 

(Betreff: DESiMO-Verlosung magaScene) 

Der Rechtswe
g ist ausgesch

lossen!

Im dritten Monat des Jahres darf sich das Publikum auf zwei Hannover-
Premiere und eine einzigartige Stimmung freuen. Spielort ist immer das
Apollo in Linden! Ausverkauft sind bereits die Abende mit Peter Shub
(12.3.) und Reis against the Spülmaschine (26.3.), für alle anderen 
März-Künstler heißt es: Schnell Tickets sichern!

Wir unterstützen den Club:
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DNA. Seit fast 40 Jahren taucht der
Multiinstrumentalist vorwiegend als
Saxophonist und Flötist im Line-Up 
legendärer Bands und Künstler auf. 
Im Jazz-Club stellt er nun sein eigenes
Projekt „The SoulJazz Experience“ mit
einem Allstar-Line-Up vor. 
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Brasswoofer
Album Release Konzert. Brass / Hip-
Hop-Kapelle aus Hannover. 
Support: Ponder. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Brauhaus live: bäm
Siehe 1.3. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Hazel Iris
Die in Berlin lebende Indie-Trouba-
dourin singt dystopische, fiebrige 
Melodien voller Anmut. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Kellerkinder
Party-Rock. 
21.00 Uhr, Frosch

Moderne II und Antike
Szenenvorspiele des 2. und 4. Studien-
jahres. 
15.00 Uhr, HMTMH Studiotheater

Das Rotkehlchen
Eine Legende von Selma Lagerlöf mit
Musik von Leos Janácek. Theaterstück

für Kinder ab sieben Jahren. 
Wird auch am 3.3. aufgeführt. 
15.30 Uhr, Merz Theater

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

Multiversum
Siehe 1.3. 
17.30 Uhr, GOP

Zukunft der Erinnerung
Dokumentarisches Theater von Holger
Warnecke zur Aktualität der Vergan-
genheit für unsere Gegenwart. Die 
Inszenierung widmet sich spielerisch
dem reichen Erinnerungsschatz eines
alten Ehepaars und lässt ein viel-
schichtiges und anschauliches Bild der
brisanten Epoche zwischen 1925 und
1955 entstehen. 
19.00 Uhr, Klecks-Theater

Der kleine Prinz
Antoine de Saint-Exupérys „kleiner
Prinz“ landet auf der Erde und begeg-
net dem Erzähler, der mit seinem Flug-
zeug in der Sahara notlanden musste.
Im Gespräch mit dem eigentlich auf
einem kleinen Asteroiden hausenden
Prinzen kommen dann große Themen
wie Freundschaft oder Menschlichkeit
zur Sprache. Lilja Rupprecht hat das
Stück für die Bühne adaptiert. Es wird
auch am 24.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Ein Mann seiner Klasse
Die Brüder Christian und Benny wach-
sen in einer gewalttätigen Umgebung
auf und verstecken sich, wenn ihr
Vater wieder einmal die Mutter ver-
prügelt. Dennoch hofft Christian, dass
der Vater, von dessen Einkommen die
in Armut lebende Familie abhängig
ist, bleibt. Als die Mutter erkrankt, 
beginnen sich die Dinge plötzlich zu
ändern. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Eugen Onegin
Peter Tschaikowski zeigt in seinem be-
kanntesten Opernwerk den Grundkon-
flikt der Moderne: Wie Gefühlskälte
und Überdruss wahre Zuneigung zer-
stören. Er vertonte mit Eugen Onegin
im Jahre 1879 eines der bekanntesten
Werke des russischen Dichters
schlechthin, Alexander Puschkin. 
Das Stück wird in russischer Sprache
mit deutschen Untertiteln aufgeführt.
Wird auch am 9.3., 12.3. und 16.3.
aufgeführt. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Christopher Köhler
Rock’n’Magic: 
Illusion meets Rockmusik. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Das Geld liegt auf der 
Fensterbank, Marie!
Das Geld liegt auf der Fensterbank,
Marie begeistern seit 10 Jahren mit
ihrer eigenen Form der Kleinkunst.
Wenn sich das realfiktive Liebespaar
nicht gerade ebenso unterhaltsam wie
virtuos verquatscht, tragen sie sprach-
jonglierende Lieder und Gedichte vor.
Dabei schaffen sie mit erstaunlicher
Leichtigkeit den Spagat zwischen
Komik und gesellschaftskritischem
Tiefsinn. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Die Deutschlehrerin
siehe 1.3. 
20.00 Uhr, Theater in der List

HG. Butzko
25 Jahre macht HG Butzko jetzt schon
Kabarett und findet, dass es an der
Zeit ist, Bilanz zu ziehen. Also rechnet
er in seinem Programm „ach ja“ mit

Theater
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Tricksern, Täuschern, Blendern, Metz-
gern und Kälbern ab. Denn wenn man
verstehen will, warum wir heute da
stehen, wo wir stehen, sollte man
einen gut informierten Blick zurück
werfen! 
20.00 Uhr, Bauhof Hemmingen, 
Hemmingen

Janssen & Grimm
Spott billig, Lieder, Texte, Blödeleien -
Die finale VorPremiere. 
20.00 Uhr, Step By Step

Kleinkunstkessel-Benefiz 
der Beziehungswaisen
Kabarett rund um die Frau. Zu Gast
sind: Der Mentalmagier Carbono, die
Zauberin Winnie Winter, das Folk- und
Pop Duo „Young & Old“ und das ori-
entalische Tanz Duo Salwa & Serenity. 
20.00 Uhr, Kulturtreff Plantage

[Neo] Junge Tanzwoche: 
My Body is Your Body
Tanz, Performance, Theater für 
Jugendliche mit dem Overhead 
Projekt & Ensemble. 
20.00 Uhr, Eisfabrik

Apollo
16.00 Uhr Checker Tobi und die Reise
zu den fliegenden Flüssen
18.00 Uhr Zur Sache Schätzchen 
20.15 Uhr The Holdovers
22.45 Uhr Fallende Blätter

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: Butterfly Tale

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr The Wretches Are Still 
Singing (OV mit engl. UT)
17.30 Uhr Alpen (griech. OmU)
19.30 Uhr Videodrome (engl. OmU) 

Hannover 96 - Fortuna Düsseldorf
2. Fußball-Bundesliga. 
13.00 Uhr, Heinz von Heiden-Arena

Hannover 96 II - Hamburger SV II
Regionalliga Nord. 
13.00 Uhr, Eilenriedestadion

SV Ramlingen-Ehlershausen – 
TUS Bersenbrück
Oberliga Niedersachsen. 
15.00 Uhr, SV Ramlingen-Ehlershausen,
Burgdorf, Wahrendorff-Arena

Murmiland
siehe 1.3. 10.00-18.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Ricklingen

Für Kinder vorgelesen
Vorlesestunde mit Lesepatinnen im
Rahmen der 10. Hannoverschen 
Freiwilligenbörse. 
12.00 Uhr, Oststadtbibliothek

Ü50-Party
20.00 Uhr, Marlene

Outside World
Es geht in eine andere Dimension: 
Bei der sechsten Ausgabe des Outside
World Festivals auf dem Expo-Ge-
lände kommt das Who is Who der
elektronischen Musik zusammen. Mit
dabei sind Westbam, Lexy & K-Paul,
DJ Quicksilver, Mijk van Dijk, Revil O
und viele andere DJs, die das tanzende
Publikum in „Another Dimension“ 
befördern. 
21.00 Uhr, Cloud9 Eventcenter

Neon - Die 80er Party
Alles aus den 80ern, von Synthi-Pop
über Wave bis hin zu den Klassikern
des Jahrzehnts. 23.00 Uhr, Lux

Kommissionsbasar 
„Rund ums Kind“
9.00-12.00 Uhr, St.-Andreas-Kirche

Spontan-Flohmarkt
10.00-14.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Stöcken, Vorplatz

Tonie-Tauschbörse
10.00-14.00 Uhr, 
Stadtbibliothek Döhren

Equal Pay - Geschlechtergerechte
Arbeitswelt 5.0
Barcamp mit Vorträgen mit Mitmach-
angeboten. 
10.00-15.00 Uhr, ver.di-Höfe, Rotation

Altstadtflohmarkt
Einer der ältesten Flohmärkte
Deutschlands lädt zum Stöbern und
Bummeln ein. An den berühmten
Nanas und dem historischen Museum
können Flohmarkt-Fans zwischen 
Kuriositäten und Trödel so manchen
Schatz entdecken. Der Altstadtfloh-
markt ist ein traditioneller Flohmarkt
und weit über Hannovers Stadtgrenzen

… auch das noch

Knirpse

Partys & Disco

Film

Sport
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bekannt. Der Aufbau startet ab 
8 Uhr, Abbau ist ab 16 Uhr erlaubt.
10.00-18.00 Uhr, Am Hohen Ufer

10. Hannoversche 
Freiwilligenbörse
Auf der 10. Hannoversche Freiwilligen-
börse sind mehr als 80 Organisatio-
nen, Vereine und Initiativen vertreten.
Die Börse wird mit einem spannenden
Begleitprogramm mit Workshops, Be-
ratungen und weiteren Aktionen ab-
gerundet. 11.00 Uhr, Pavillon

Hanno(ver)nascht List
Kulinarische Führung, Anmeldung:
www.visit-hannover.com/stadttouren.
11.00 Uhr, Lister Platz

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Große Stadtrundfahrt mit live Mode-
ration und Lüttje Lage, Anmeldung
unter www.bussanova.com. 
11.30 Uhr, Tourist-Information

Die Wertschöpfungskette 
von Kaffee
Seminar inklusive virtuellem Farmvisit.
Anmeldung: www.mulembe-kaffee.de.
13.00-17.00 Uhr, Mulembe Kaffee

Kommissionsbasar
Babybedarf, Spielzeug usw. 
Vorverkauf für Schwangere. Infos

unter www.bothfelder-kinderbasar.de.
13.30-15.30 Uhr, 
St.-Nathanael-Kirchengemeinde

Professoren, Preußen, Proletarier
Die Nordstadt, Stadtspaziergang, 
Buchung unter 
www.stattreisen-hannover.de. 
14.00 Uhr, Christuskirche, Portal

Repair Café
Kleinteilreparatur und praktische
Tipps. Anmeldung unter:
repaircafe@hölderlin-eins.de. 
14.00 Uhr, Hölderlin Eins

Stadtspaziergang
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
14.00 Uhr, Tourist-Information

Was machte eigentlich ein 
Römischer Kaiser?
Ein bestimmtes Bild hat jeder im Kopf,
wenn er vom Amt des Römischen Kai-
sers hört. Aber was genau haben die
eigentlich den ganzen Tag gemacht?
Orgiastische Feiern, gewaltige Feld-
züge oder das Wälzen von Akten 
kommen einem bei der Frage gleicher-
maßen in den Sinn. In einem Vortrag
soll Licht auf diese FRage geworfen
werden, deren Antwort viel damit zu
tun hat, welches Bild der jeweilige
Kaiser seinen Untertanen von sich ver-
mitteln wollte. 14.00 Uhr, Römerlager
Wilkenburg, Hemmingen

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Siehe 1.3. 
15.00 Uhr, Tourist-Information

Museum trifft Literatur: 
Schwitters, Lissitzky, Steinitz & C
Literarische Führung von Marie Dett-
mer mit Besuch der Sammlungsprä-
sentation „Abenteuer Abstraktion“
und der Ausstellung „Kunst und
Künstler*innen in Hannover im Natio-
nalsozialismus“. 
15.00 Uhr, Sprengel Museum

Vera Giesel
15.00-17.00 Uhr, 
Kunstraum Benther Berg, Ronnenberg

Rosebuschverlassenschaften 
geöffnet
Siehe 1.3. 15.00-19.00 Uhr, 
Rosebusch-Verlassenschaften

Circus Paul Busch
Siehe 1.3. 
16.00, 19.30 Uhr, Schützenplatz

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
HannoVergnügt mit Christoph Linder,
Anmeldung unter
www.bussanova.com. 
18.00 Uhr, Tourist-Information

Flashlight-Tour
Siehe 1.3. 19.00 Uhr, Neues Rathaus

Table Quiz
Ausgebucht. 19.00 Uhr, Hölderlin Eins

Wir sind plural
Ein Abend zur Verteidigung der Migra-
tionsgesellschaft. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Kultur-Frühstück
Musik. 
11.00 Uhr, Ginkgoo

Das kleine Konzert am 
Sonntagvormittag
„Vom Pilgern und der Liebe“ - Eine
Klaviermatinée der Pianistin Nicole
Rudi und Werken von Franz Liszt. 
11.30 Uhr, Friedenskirche

HartBerg
Classic Rock. 
15.00 Uhr, Clubhaus 06

„Die 3 Hoges“
Abschiedskonzert am bisherigen
Standort mit Gästen. 
15.30 Uhr, Britta und Manuel Hoge,
Hemmingen

Menachem Har-Zahav
Der Meisterpianist spielt Werke von
Chopin, Brahms, Liszt und Tausig. 

3      Sonntag
Stadt und Region Hannover

Musik
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16.00 Uhr, Schloss Landestrost, 
Neustadt

Tonhallenorchester
Seit seiner Gründung Anfang 2014 hat
sich das Tonhallenorchester Hannover
intensiv damit beschäftigt, neue An-
sätze zur Organisation eines großen
Ensembles zu erforschen. Dabei expe-
rimentiert das Orchester mit verschie-
denen Methoden wie dem Dirigieren
mittels Handzeichen, der Interpreta-
tion grafisch notierter Kompositionen
und gemeinschaftlicher Improvisation. 
18.00 Uhr, Rampe

Kontra K
Der Berliner Rapper Kontra K hat in elf
Jahren elf Alben vorgelegt und den-
noch bleibt ihm genug Zeit, auch noch
auf Tour zu gehen. Diese steht unter
dem Motto „Die Hoffnung klaut mir
niemand“ und lockt jene Menschen,
die seine Videos und Streams 1,1 bzw.
2 Milliarden (!) mal angesehen haben,
in die großen Konzerthallen. 
20.00 Uhr, ZAG-Arena

Lena & Linus
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Niklas Liepe & 
Klassische Philharmonie Bonn
Der Geiger Niklas Liepe hat für sein
neues Album „Tipping Points“ zusam-
men mit der Oscar-prämierten Kompo-
nistin Rachel Portman einen
eindringlichen musikalischen Appell
zur Erhaltung der Schöpfung gestaltet. 
20.00 Uhr, 
NDR Funkhaus am Maschsee

Ebi
Musik aus dem Iran. 
21.00 Uhr, 
Hannover Congress Centrum

Tafiti und Pinsel - 
zwei Freunde und ein Abenteuer
Es ist nicht einfach: Das Erdmännchen
Tafiti will eigentlich schlafen, aber es
vermisst sein Kuschelkissen. Also
muss er mit seinem eher ängstlichen
Freund Pinsel, einem Pinselohren-
schwein, mitten in der Nacht auf die

Suche nach dem unverzichtbaren
Schlafzubehör machen. Dabei treffen
sie auf viele andere Tiere. Figurenthea-
ter ab vier Jahren. Wird auch am 5.3.
aufgeführt. 
11.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Multiversum
Siehe 1.3. 
14.00, 18.00 Uhr, GOP

Die Familie des Vampirs
Der junge Serge befindet sich auf
einer diplomatischen Mission, als ein
Unwetter seine Weiterreise unmöglich
macht. Er findet Zuflucht bei einer Fa-
milie in einem abgelegenen Dorf. Die
Menschen, denen er begegnet, lassen
ihn Ablehnung und Misstrauen spüren
und die mysteriösen Begebenheiten
rund um den Familienvater nehmen
zu. Ist es nur der Aberglaube der Dorf-
bewohner oder befindet sich mitten
unter ihnen tatsächlich eine blutdürs-
tige Bestie? Wird auch am 9.3. und
10.3. im Stadtteilzentrum Stöcken auf-
geführt. 
15.00 Uhr, FZH Vahrenwald

Robinson Junior
Robinson, Urenkel des Robinson Crusoe,
nimmt das Publikum mit auf eine ver-
rückte Reise zu „seiner“ Insel. Urei-
wohner, Seeräuber, Musik und vieles
mehr sorgen für 110 Minuten 
Urlaubsstimmung. 
15.00 Uhr, Theater am Aegi

Albin & Lila
Bauer Latzke hat die Geschichte von
„Albin & Lila“ aufgeschrieben und so
erscheinen auf der Bühne vier Schweine,
vier Hühner, ein Hahn, ein Hund und
ein Fuchs. Ein großer Spaß für land-
wirtschaftlich interessierte Theaterbe-
sucher ab vier Jahren. 
15.30 Uhr, Kultur-Rathaus Vinnhorst

Das Rotkehlchen
Siehe 2.3. 
15.30 Uhr, Merz Theater

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Ein König zu viel
Ein Tag voller Feierlichkeiten – zwei

Könige, Fritz und Karl, zelebrieren zu-
fällig unabhängig voneinander große
Jubiläen, bis eine kräftige Sturmböe
sie voneinander abhängiger macht als
ihnen lieb ist. Mit den Resten ihrer
ehemals prachtvollen Fesselballons
gelingt es jedem von ihnen, sich auf
ein und dieselbe unbewohnte Insel zu
retten. Zwei Könige – eine Insel: pro-
blematisch! Theaterstück von Gertrud
Pigor für Kinder ab vier Jahren. Wird
auch am 6.3. und 7.3. aufgeführt. 
16.00 Uhr, Kindertheaterhaus

Lear
Der alte König Lear merkt, dass seine
Zeit gekommen ist und möchte mit
den Töchtern seine Angelegenheiten
regeln. Das funktioniert aber alles an-
dere als reibungslos, denn der Versuch
der Reichsteilung zu Streit und Gewalt
führt. Aribert Reimann hat aus Shake-
speares Tragödie ein radikales Musik-
theater geschaffen. Das Stück wird
auch am 10.3. und 21.3. aufgeführt. 
16.00 Uhr, Opernhaus

Pinocchios Abenteuer
„Pinocchios Abenteuer“, eine Instru-
mental-Komödie von Lucia Ronchetti,
bindet das junge Publikum (ab fünf
Jahren) mit in die Geschichte ein und
alle Kinder müssen dabei helfen, dass
die Holzpuppe Pinocchio endlich zu
einem echten Jungen werden kann. 
16.00 Uhr, Ballhof Zwei

Theater
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Ingo Oschmann
Wunderbar - Es ist ja so, Kabarett. 
17.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

[NEO] Junge Tanzwoche: Gogogo
Tanztheater mit der Junior Company
Bonn. 
17.00 Uhr, Eisfabrik

Reiner Kröhnert
Er, Kabarett. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Wer hat Angst vor Virginia Woolf?
Geschichtsprofessor George ist nicht
gerade begeistert, als ihm seine Frau
Martha eröffnet, dass sie den Biolo-
gieprofessor Nick und seine Frau
Honey für den Abend eingeladen hat.
Aus dem Streit der beiden entwickelt
sich ein Konflikt, der die Abgründe
ihrer Ehe deutlich macht. Theaterstück
von Edward Albee. Wird auch am
31.3. aufgeführt. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Apollo
14.00 Uhr Neue Geschichten vom Franz
15.30 Uhr Checker Tobi und die Reise
zu den fliegenden Flüssen
17.30 Uhr The Holdovers 
20.15 Uhr Der Gesang der Flußkrebse

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Exhibition on Screen: 
Das Malen des modernen Gartens:
Monet bis Matisse 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale 

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Rückkehr nach Korsika
(franz. OmU) 
17.00 Uhr America (div.OmU)
19.30 Uhr Dune: Part One (engl.OmU)

Literatur & Musik: 
Mikis Theodorakis
„In den paradiesischen Gärten meines
Schädels“: Lesung mit Musik. 
16.00 Uhr, Theater in der List

Thommi Baake
Manchmal ist die Geschirrrückgabe
einfach nicht zu finden, Lesung. 
16.00 Uhr, TheaterNovem

Ulrich Noethen und Jens Harzer
Ulrich Noethen und Jens Harzer lesen
aus Flauberts satirischem Schelmenro-
man „Bouvard und Pecuchet“. In dem
Roman sind die zwei Büroangestellten
aus Paris, Bouvard und Pecuchet durch
eine Erbschaft unerwartet zu Reichtum
gelangt und ziehen daraufhin aufs
Land um sich dort der Forschung und
dem Wissensdrang zu widmen. Damit
scheitern sie grandios. 
19.00 Uhr, Pavillon

SV Arminia Hannover - 
Rotenburger SV
Oberliga Niedersachsen. 
15.00 Uhr, Rudolf-Kalweit-Stadion

Murmiland
Siehe 1.3. 10.00-18.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Ricklingen

Circus Paul Busch
Siehe 1.3. 
11.00, 15.00 Uhr, Schützenplatz

Paula Modersohn-Becker
Führung. 11.00 Uhr, Landesmuseum,
Museumsfoyer

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Handgemacht!
Der Markt für Selbstgemachtes: Kunst
und individuelles Kunsthandwerk zu
bezahlbaren Preisen. 
11.00-17.00 Uhr, Faust Warenannahme

Schick am Sonntag
Ein Frauenflohmarkt mit einer breiten
Auswahl an Second-Hand-Kleidung
und Accessoires. 
11.00-17.00 Uhr, FZH Linden

Vera Giesel
11.00-17.00 Uhr, 
Kunstraum Benther Berg, Ronnenberg

Führung
Christian Retschlag. Hannover - 
Mont Ventoux, mit Kristina Tieke.
11.15, 14.00 Uhr, Sprengel Museum

Geheimrat Leibniz
Folgen sie dem Herrn Geheimrat
höchstpersönlich durch das Schloss-
museum und durch seine Lebenserin-
nerungen. Barocke Führung mit
Rainer Künnecke. 11.30 Uhr, 
Museum Schloss Herrenhausen

Starker Stoff für bunte Bilder
Eröffnung der Sonderausstellung, 
Textile Schätze aus Ägypten. 
11.30 Uhr, Museum August Kestner

Gedenktag für die Opfer des na-
tionalsozialistischen Völkermordes
an den Sinti und Roma
81. Jahrestag der Deportation der
Menschen aus Hannover. Am 3. März
1943 stellte die Polizei in Hannover
einen Transport mit 500 Männern,
Frauen und Kindern zusammen, die
nach Auschwitz deportiert wurden
und dort entweder in den Gaskam-
mern ermordert wurden oder an den
Folgen von Zwangsarbeit, Hunger und
Misshandlungen starben. 12.00 Uhr,
Mahn- und Gedenkstätte Ahlem

Wir müssen reden
Gesprächsreihe mit Sascha Chaimo-
wicz. Diesmal zu Gast ist Ingo Zampe-
roni. 12.00-14.00 Uhr, Schauspielhaus

Der Hauptbahnhof Hannover
Zwischen Verkehrsknotenpunkt und
Flaniermeile. Stadtführung mit 
Stattreisen, Buchung unter 
www.stattreisen-hannover.de. 
14.00, 14.30 Uhr, 
Ernst-August-Denkmal

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Gummi, Tinte, Schokolade: Firmenge-
schichte Hannover, 
Anmeldung unter
www.bussanova.com. 
14.00 Uhr, Tourist-Information

Flohmarkt
14.00-17.00 Uhr, Bürgerhaus Misburg

Community Day
14.00-20.00 Uhr, 
Opernhaus, Probebühne 2

… auch das noch
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Der Küchengarten in Linden
Einmal rundherum, Stadtführung, 
Buchung unter www.stattreisen-
hannover.de. 15.00 Uhr, 
Limmerstraße/Ecke Friedhofstraße

Verführung zum Tango
Tango-Café und Schnupperstunde.
15.00 Uhr, Tango Milieu

Die Freiheit einer Frau
Video-Installation. 17.00 Uhr, 
Vernissage, Theater an der Glocksee

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Alfred Rose und die Musik der
hannoverschen Synagoge
Dr. Peter Schulze beleuchtet das Leben
und Wirken des ehemaligen Leiter des
Synagogalchor und Komponist Alfred
Rose. Dabei wird er musikalisch 
begleitet von dem Norddeutschen 
Synagogalchor unter der Leitung von
Martin Lüssenhop. 
18.00 Uhr, Markuskirche

Pub-Quiz
19.30 Uhr, Shakespeare

Southside Jam feat. Dieter Kropp
Bluesharp & Entertainment 
aus Detmold. 
20.30 Uhr, SV Arminia

Raw & Nutritious
Raw & Nutritious ist ein regelmäßiges
Veranstaltungsformat, das die künst-
lerischen Studiengänge der HMTMH
(Jazz, Klassik, Schauspiel und Pop)
miteinander in Kontakt bringt. Das
Orga-Team lädt monatlich Künstler
dieser Studiengänge ein, um einen ab-
wechslungsreichen und inspirierenden
Abend zu gestalten. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Die Höhle auf Erden
Antje Pfundtner und ihr Ensemble

richten sich an ein junges Theater -
publikum ab 12 Jahren sowie Erwach-
sene und behandeln in „Die Höhle auf
Erden“ die Themen Heimat, Besitz und
Besetzung. 
18.30 Uhr, Ballhof Eins

Goethes Faust – allerdings mit 
anderem Text und auch anderer
Melodie
Preview. Uraufführung am 8.3. 
19.30 Uhr, Preview, Schauspielhaus

Stand Up Comedy Open Mic
20.00 Uhr, Die Schmiede

Timothy Trust and Diamond
Der Geisterjäger Dima Helfenstein ist
einem Geist im Theater auf der Spur.
Als er ihn zu fassen kriegt, handelt es
sich um eine Frau aus dem 16. Jahr-
hundert, die den Namen Shakespeare
trägt. Aus dieser seltsamen Situation
ensteht das Zuaberprogramm 
„Zauberkunst Reloaded“ des Duos 
Timothy Trust and Diamond. 
20.15 Uhr, Apollo

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale
18.00 Uhr My Name Is Happy 

20.30 Uhr Maria Montessori

Kino im Künstlerhaus
17.00 Uhr Dune: Part One (engl.OmU)
19.30 Uhr Young Adult 

„...vergiss die Photos nicht, 
das ist sehr wichtig...„
Führung durch die Fotoausstellung
über Familiengeschichten von mittel-
deutschen Sinti und Roma. 
10.00 Uhr, BBS Hannah Arendt

Montags-Café
15.00 Uhr, Kultur-Rathaus Vinnhorst

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Stadtbibliothek aufgeschlossen
Olga von Gerstfeldt und Ernst 
Steinmann schrieben das Buch 

„Pilger-Fahrten in Italien“. Bei „Stadt-
bibliothek aufgeschlossen“ wird es
von der Diplo-Pädagogin Irmgard 
Bogenstahlt vorgestellt. 
17.30 Uhr, Stadtbibliothek Hannover

Finden - Forschen - Präsentieren.
Numismatik in Hannover
Anke Matthes, Hülya Vidin und 
Simone Vogt geben Einblick in die 
verschiedenen Arbeitsbereiche und
Forschungsfelder an den Museen und
in der Denkmalpflege. 
18.30 Uhr, Niedersächsisches 
Landesamt für Denkmalpflege

Debattierclub Hannover
Debatten auf deutsch. 
19.00 Uhr, Conti-Campus, Raum 113

Einfach Singen
Gemeinsames Singen von Volksliedern
und alten Schlagern. 
10.00-11.00 Uhr, Kulturtreff Hainholz

Michael Nguetsa
Afrikanischer Soul und Blues. 
19.30 Uhr, Kulturtreff Plantage

5      Dienstag
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Hassan K. / + Jankenpopp
Oriental/Electronic/Rock aus Iran und
Frankreich und 8 bit-Sounds aus
Frankreich. 
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Musique Globale Session
Konzertreihe und Jamsession für Mu-
siker aus der ganzen Welt, mit einem
Schwerpunkt auf den alten und neuen
musikalischen Traditionen aller Kultu-
ren. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

Niia
Die erfolgreiche Sängerin, Songwriterin,
Produzentin und Multiinstrumentalis-
tin aus L. A. stellt ihren Indie R&B
Sound nun endlich dem europäischen
Publikum vor! Mit dabei hat sie ihr
drittes Album „Bobby Deerfield“. 
20.00 Uhr, Lux

Ruby Tuesday: MPC Lafote
Elektronischer Pop zwischen Wave
und Beats, danach Party. 
21.15 Uhr, Café Glocksee

Tafiti und Pinsel - 
zwei Freunde und ein Abenteuer
Siehe 3.3. 
10.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Die Wut, die bleibt
Nachdem sich ihre beste Freundin von
einem Balkon gestürzt hat, bemüht
sich Helene die Familie ihrer Freundin
zu unterstützen. Schließlich gerät sie
selber aber in den Hintergrund und in
ihr formt sich ein kaum zu bändigen-
des Gefühl der Wut. Ein Theaterstück
von Mareike Fallwickl. Wird auch am
27.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Das TAK-Ensemble
Nach Tick Trick und Track, Caspar, Mel-
chior, Balthasar, den Drei Fragezeichen
schreiben nun auch noch die Herren
Gerzlich, Brodowy und Börchers als
Trio Geschichte. Als „TAK-Ensemble“
liefern sie auf der Bühne Geschichten
über das Zeitgeschehen ab. 

Ganz trocken, „dry“ eben. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Die 5te Dimension
Schillernde Persönlichkeiten, leiden-
schaftliche Begegnungen und drama-
tische Geschichten – beim Improvisa-
tionstheater ist alles möglich! Jede
Vorstellung ist eine Premiere, denn 
die Handlung entsteht genau in dem
Augenblick, in dem sie gespielt wird.
Eines ist immer gleich: Das Publikum
gibt die Vorgaben, und die Schauspie-
ler lassen daraus spontan Geschichten
entstehen. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Falco - Das Musical
Die Musical-Biografie der österreichi -
schen Pop-Wunders beschert dem 
Publikum ein Wiedersehen mit unver-
gesslichen Hits und natürlich der ei-
gentlich nicht zu imitierenden
Coolness des Wiener Musikers. 
Wird auch am 6.3. aufgeführt. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Stefan Danziger
In seinem neuen Programm gibt Ste-
fan Danziger wieder einen skurrilen
Blick auf die Geschichte. Eine irre
Reise durch seine Gedankenwelt vol-
ler lustiger Anekdoten und völlig irren
History-Fakten und des alltäglichen
Wahnsinns. Nette Wikinger, polyamo-
röser Iwan der Schreckliche und Mr.
Hexogen sind nur einige Protagonis-
ten in seiner Comedy Show... 
20.15 Uhr, Apollo

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale 

Zum Elefanten immer geradeaus
Bilderbuchkino für Kinder ab vier 
Jahren. 16.00 Uhr, Stadtbibliothek am
Kronsberg

Neuer Kunstclub
für Mädchen ab 15 Jahren, Anmel-
dung per Mail an theresia.stipp@
hannover-stadt.de. 17.00 Uhr, 
Sprengel Museum, Museumskasse

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Handlettering
Lesezeichen und Grußkarten mit den
kunstvoll gestalteten Buchstaben
selbst erstellen. Ab 10 Jahren, um 
Voranmeldung unter Tel. 168 3 22 57
wird gebeten. 15.00-16.30 Uhr, 
Stadtbibliothek Misburg

Als Hannover eine 
große Stadt wurde
Rundgang durch die Calenberger Neu-
stadt zur Vereinigung von Alt- und
Neustadt, Anmeldung unter: veran-
staltungen@ein-stueck-hannover.de.
17.00 Uhr, Neustädter Marktplatz

11. Großes BCH Table-Quiz
Anmeldung unter 
table-quiz@beichezheinz.de. 
19.30 Uhr, Béi Chéz Heinz

Free English speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

Wintertöne
Mit dem Singer-Songwriter 
Luca Hoffmann. 
18.00 Uhr, St.-Marien-Kirche

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Nur nicht die Fassung verlieren
Ein Gesprächskonzert mit der Lied-
klasse von Prof. Jan Philip Schulze mit
Stücken von Richard Strauss, Paul Hin-
demith und Erich Wolfgang Korngold
in neuem Gewand. 
19.00 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

City of Birmingham Symphony 
Orchestra
Musik von Beethoven und Berlioz. 
19.30 Uhr, Hannover Congress 
Centrum

Knirpse
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Offenes Gospelsingen
Mit Jan Meyer. 
19.30 Uhr, Gospelkirche Hannover
Antje Schomaker
Snacks Tour. 
20.00 Uhr, Musikzentrum
Denial of Life / Negative Frame
Crossover aus den USAund Hardcore
aus UK. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz
Kaffkiez
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Capitol
Kati K
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Lux
Kerstin Ott
Hallenfüllende Schlager-Bardin. 
Support: Marina Marx. 
20.00 Uhr, Swiss Life Hall

Ein König zu viel
Siehe 3.3. 
10.00 Uhr, Kindertheaterhaus
Hans im Glück
Kindertheater für Kinder von 4 bis 9
Jahren von Theater Feuer und Flamme,
in dem die Glücksforscherin Felicitas
Kleefeld alles rund ums Glück unter-
sucht und sammelt neben Glücksbrin-
gern auch Geschichten. In diesem
Theaterstück stellt sie das von Hans
im Glück vor. 
10.30-11.10 Uhr, 
Kulturtreff Vahrenheide
Cumber Libre
Ein heiteres Zwischenspiel. 
Ensemble-Reihe. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne
Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater
Vor dem Fest
Im uckermärkischen Fürstenfelde wird
mehr gestorben, als dass Neues nach-
wächst, und wer kann, sucht am bes-
ten gleich sein Glück an einem
anderen Ort. Die Dagebliebenen tref-
fen sich in Ullis Garage und erzählen
sich Geschichten von früher. Doch
diese Nacht vor dem alljährlichen An-

nenfest soll keineswegs ruhig verlau-
fen. Wird auch am 22.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus
Die Freiheit einer Frau
Nach dem Roman von Édouard Louis.
Gastspiel von Tommy Wiesner & 
Marion Bordat. 
20.00 Uhr, Theater an der Glocksee

Falco - Das Musical
Siehe 5.3. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Stand Up Comedy Open Mic
20.00 Uhr, IhmeRauschen

Szenenrausch
Großes Theater in Spa-Versionen –
Eine Produktion von CrazyChange: 
Ein Dutzend Schauspieler zeigen ihre
Lieblingsszenen aus Filmen, Büchern
und Theaterstücken und ergänzen die-
sen Szenenrausch mit ihren Lieblings-
liedern. Wird auch am 7.3., 8.3., 9.3.,
13.3., 14.3., 15.3. und 16.3. aufge-
führt. 
20.00 Uhr, Premiere, Quartier Theater

Apollo
18.00 Uhr Wir leben jetzt 
20.15 Uhr The Holdovers
22.45 Uhr Fallende Blätter

Commedia Futura Eisfabrik
19.00 Uhr [NEO] junge tanzwoche:
Pina Bausch - Tanzträume 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale 
18.00 Uhr Elaha

Kino im Künstlerhaus
18.00 Uhr Hannover-Filme: 
Die 1930er Jahre
20.30 Uhr The Killing of a Sacred Deer
(engl.OmU) 

Christian Oehlschläger und Ulrich
Hilgefort
Auf trügerischer Spur, Lesung. 18.00
Uhr, FZH Döhren

Ninia stellt vor... Cécil Joyce Röski
Die Moderatorin Ninia LaGrande hat

dieses Mal Cécil Joyce Röski mitge-
bracht die aus ihrem Roman „Poussi“
liest, in dem Ibli in dem ehemals
glanzvollen Bordell, „Palast“ arbeitet,
das ihrem Vater gehörte. Ihr Vater ist
mittlerweile von Altersarmut betroffen
und der Spielsucht verfallen. Ibli sehnt
sich nach einem selbstbestimmten
Leben und nach einem Streit fasst sie
einen Entschluss und geht in die Welt,
in der sie plötzlich eine Fremde ist.
19.00 Uhr, Pavillon

Teresa Brücker
In ihrem Buch „Alle_Zeit. Eine Frage
von Macht und Freiheit“ geht die
Journalistin Teresa Bücker der zentra-
len Ressource unserer Gesellschaft
nach: Der Zeit. Denn diese hat leider
die Eigenschaft, dass sie nicht allen
Menschen in gleicher Menge zur Ver-
fügunf steht. Im Literaturhaus spricht
Bücker mit Andrea Schwyzer über ihr
Buch. 19 Uhr, Literaturhaus Hannover

L.B. Steel und der heilige Taucher
In „L.B. Steel und der heilige Taucher“
stößt das metallische Ermittler-Trio
Brigade Steelforce auf ein mysteriöses
Testament. In einer musikalischen
Schnitzeljagd begeben sie sich auf die
Suche nach dem legendären „Schwert
des Heavy Metals“. Ihnen bleibt nicht
viel Zeit, denn ihr Widersacher will
das Schwert zerstören und so steht
die Zukunft des gesamten Metals auf
dem Spiel. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme
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Kunst am Tage
Max Beckmann und Pablo Picasso. 
Ein Streifzug durch zwei künstlerische
Lebenswelten, mit Alexander Leine-
mann. 10.15 Uhr, Sprengel Museum

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Führung
15.15, 16.30 Uhr, Buchdruck-Museum

Circus Paul Busch
siehe 1.3. 16.00 Uhr, Schützenplatz

Jetzt komme ich!
Eine Gruppe für Frauen mit Beein-
trächtigungen, in der die eigenen Stär-
ken wieder entdeckt werden und das
eigene Selbstbewusstsein gestärkt
werden soll. Der Kurs ist als offenes
Angebot ausgeschrieben, jede darf
vorbeikommen. Die Veranstaltung 
findet auch am 20.03. statt. 
16.30 Uhr, Pavillon

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Live Music
18.00 Uhr, Restaurant Amany, 
Altwarmbüchen

The Dark Tenor
Seit zehn Jahren ist „The Dark Tenor“
jetzt auf den Bühnen der Welt unter-
wegs und vermischt die Grenzen 
zwischen klassischer und moderner
Musik. Die Show „10 Years Classic
RoXX“ bietet aus diesem Grund eine
klingende Retrospektive zur Karriere
des Künstlers. 
19.30 Uhr, Theater am Aegi

Kochanovsky kommt
Musik von Nikolai Tcherepnin, 
Ottorino Respighi und Sergej 
Rachmaninow. Das Konzert findet
auch am 8.3. statt. 
20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Loreena McKennitt
The Visit Revisited Anniversary Tour. 
20.00 Uhr, 
Hannover Congress Centrum

Roughneck Riot
Roughneck Riot sind seit ihrer Grün-
dung auf den Straßen Großbritanniens
und auf dem europäischen Festland
unterwegs und haben sich einen Ruf
als fleißige und weitgereiste Live-Band
erarbeitet, inklusive überzeugter anti-
faschistischer Grundhaltung und dem
Hochhalten der Fahne der internatio-
nalen Solidarität. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Tjark
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Lux

Linden Jazzsessions
20.30 Uhr, Kulturpalast Linden

Oum Shatt
Hypnotische Tanzhymnen zwischen
entrückt-ekstatischem Psychodelika
und verstrahltem Chanson. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Ein König zu viel
siehe 3.3. 
10.00 Uhr, Kindertheaterhaus
[NEO] junge tanzwoche: Birdboy
Performance der irischen Gruppe 
United Fall. 
11.00, 20.00 Uhr, Eisfabrik
Die Schöne und das Biest
Das Ungeheuer muss einsam in einem
Palast hausen und hat keinen Kontakt
zur Außenwelt. Bis die Erlösung in
Form der jungen Belle auftaucht. 
Musical des Theater Liberi für Kinder
ab vier Jahren. 
16.00 Uhr, Theatersaal Langenhagen,
Langenhagen
Cody Stone
The Cody Stone Magic Show - seit
September 2021 das magische mo-
natliche Highlight mit raffinierten
(Hightech-)Gadgets und verblüffenden
Zaubereffekten. 
19.00 Uhr, Hinterbühne
Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater
Spiel des Lebens
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Opernhaus
Woyzeck
Woyzeck ist Soldat, verdient kaum
Geld und hat in seinem Leben vor
allem eine Freude: Marie und sein 
uneheliches Kind Christian. Als Marie
ihn betrügt, fällt Woyzeck in einen 
Abgrund aus Angst und Hass und 
ermordet die Mutter seines Sohnes. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus
Boris Stijelja
Wie sind eigentlich die Kroaten so
drauf? Die Frage kann Boris Stijelja
bestens beanworten und baut daher
sein Kabarettprogramm „Viagra hält
die Blumen frisch“ rund um den Staat
an der Adria und seine Bewohner auf. 
20.00 Uhr, daunstärs, Langenhagen
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Kunst gegen Bares
Bei diesem Showformat weiß das Pu-
blikum weder welcher Künstler noch
welche Kunstform sie erwartet. Hier
treten sechs verschiedene Künstler für
jeweils zehn Minuten auf und versu-
chen das Publikum für sich zu gewin-
nen. So trifft Comedy auf Musik,
Zauberei auf Poetry Slam und 
Akrobatik auf Schauspiel. 
20.00 Uhr, Marlene

Perfekt3000
Goldmarie und Pechmarie laden zu
einem perfekten Abend im perfektem
Heim. Auf diese Weise will die Agentur
für Weltverbesserungspläne das Stre-
ben der Frauen nach Perfektion analy-
sieren.
20.00 Uhr, Ihmezentrum, Kulturetage

Simon Pearce
Hybrid (Solo), Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Szenenrausch
Siehe 6.3. 
20.00 Uhr, Quartier Theater

Apollo
18.00 Uhr Ein Fest fürs Leben
20.15 Uhr Girl You Know It’s True
22.30 Uhr Poor Things 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale

Kino im Künstlerhaus
20.00 Uhr Brazil (engl. OV) 

Heike Wolpert und Anke Meyer
Die Autorin Heike Wolpert liest zusam-
men mit ihrer Co-Leserin Anke Meyer
aus ihrem Krimi „Katzenrausch und
Katertausch“, in dem ein berühmter
Magier unter Mordverdacht in das 
Visier von der Polizei und auch von
Socke, dem Kater des Hauptkommis-
sars gerät. Eine Mischung, die neben
der Krimispannung auch für eine
Menge Spaß sorgt. 
19.00 Uhr, buchhandlung christiane
petke. das fenster zum buch

So rückten wir unsere Stühle näher
Solidaritätslesung gegen antimuslimi-
schen Rassismus. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Die Literaturtankstelle: 
„Von mir hat es das nicht!“
In der Lindener Buchhandlung findet
einmal im Monat die Literaturtank-
stelle statt. Dieses Mal liest die Auto-
rin, Moderatorin und Sprecherin Ninia
LaGrande Kurzgeschichten, Poetry
Slams und Kolummnen über das
Leben als Eltern und alles, was da so
dazugehört unter dem Titel „Von mir
hat es das nicht!“. 
20.00 Uhr, Lindener Buchhandlung

Zusammenhalt Poetry Slam 
zur Europawahl 2024
Renommierte Slam-Poetinnen und -
Poeten präsentieren Texte zum Thema
Zusammenhalt und Europa, passend
zur Europawahl 2024. Um Anmeldung
unter Tel. 168 42402 oder stadtteil-
zentrum-lister-turm@hannover-
stadt.de wird gebeten. 20.00 Uhr,
Stadtteilzentrum Lister Turm

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Kultur erleben am Vormittag:
Starke Frauen im antiken 
Griechenland
Wie sahen das Leben und die Rolle
der Frau im antiken Griechenland
aus? Anmeldung: 0511 168-42120
oder 168-44456,museumspaedago-
gik.kestner@hannover-stadt.de. 
11.15 Uhr, Museum August Kestner

Mittags mit der Kunst
Lotte Lindner und Till Steinbrenner.
Unter dem Strand 2020-2023, mit 
Carina Plath. 
12.00 Uhr, Sprengel Museum

Führung durch das Opernhaus
Das was das Publikum in der Oper
sonst nicht zu sehen bekommt, kann
endlich betrachtet werden: Einen ex-
klusiven Blick hinter die sprichwörtli-
chen und tatsächlichen Kulissen
gewähren die 90-minütigen Führun-

gen. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Per-
sonen begrenzt, man sollte also früh
genug am Bühneneingang sein. 
14.30 Uhr, Opernhaus

Circus Paul Busch
Siehe 1.3. 16.00 Uhr, Schützenplatz

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Death Café
Austausch zu Themen rund um Sterb-
lichkeit. 18.00 Uhr, Galerie Metavier

Debattierclub Hannover
Debatten auf englisch. 
19.00 Uhr, Conti-Campus, 
Raum 113

Klavierabend der 
Chopin Gesellschaft Hannover
Anton Mejias spielt Bachs 
„Das Wohltemperiertes Klavier, 2. Teil“.
18.00 Uhr, Orangerie

Get Together mit Luise
18.30 Uhr, Kulturpalast Linden

Steinberg Trio
Jazz und Pop. 
19.00 Uhr, Biolandhof Speckhan,
Wunstorf

Cardinal Black
Die Soul-, Jazz- und Blues-Formation
aus Wales bringt den Soul zurück in
die Rockmusik und hat mit Chris Buck
einen echten Gitarrenhelden in ihren
Reihen. 
19.30 Uhr, Béi Chéz Heinz

Black Elephant Band
Antifolk mit frecher und respektloser
Note - der Stadt Nürnberg war das zu
Recht einen Kulturpreis wert. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Boogie Royale Trio
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Bauhof Hemmingen, 
Hemmingen

8       Freitag
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Die Vier Jahreszeiten - 
Antonio Vivaldi
Werke von Antonio Vivaldi, Georg
Friedrich Händels und Joseph Haydn.
Konzert des Ensembles der Tsche-
chischen Kammerphilharmonie Prag. 
20.00 Uhr, StadtHaus Burgdorf, 
Burgdorf

Grossstadtgeflüster
Verschoben auf den 7.5.2024. 
20.00 Uhr, Capitol

Kochanovsky kommt
Siehe 7.3. 
20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Leléka
Jazz trifft ukrainische Volksmusik. Eine
ungewöhnliche, aber umso schöner
klingende Kombination. 
20.00 Uhr, Schloss Landestrost, 
Neustadt

Murder Maids
Punk’n’Roll aus Norwegen. 
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Paul O’Brien
Der in Kanada lebende Sänger, Gitar-
rist und Songschreiber bezaubert mit
seiner ausdrucksstarken, warmen
Stimme und ausgefeilt arrangierten
Songs, die traditionelle irischer Musik
mit Elementen aus Pop und Jazz 
verbinden. 
20.00 Uhr, Kanapee

Rami Hattab - Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Lux
Till Wiesel & die Kopfdichtung
Till Wiesel & die Kopfdichtung aus
Hannover spielen „feinen Liederma-
cher -Pop-up-Pop“. Supported werden
sie dabei von „Herr Müller und sein
Chauffeur“. 
20.00 Uhr, Marlene
Zahn
Das Berliner Instrumental Rock Trio
Zahn präsentiert auf ihrem zweiten
Album eine 80–minütige Reise ins
Herz der klassischen europäischen 
Urlaubskultur. „Adria“ bietet eine
kühne Flucht aus dem Alltag, in dem
es Post–Rock, Krautrock, Dark Jazz,
Noise–Rock, Post–Punk und elektroni-
sche Musik gekonnt miteinander ver-
eint. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto
Brauhaus live: Deep Passion
Party nonstop mit einem Mix aus 
aktuellen Chartstürmern und Kulthits
der 90er. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August
Das Günther
Die hannoverschen female fronted
Band feiert am heutigen Internationa-
len Frauenkampftag den Release ihres
Vinyl-Debüts „Strawberry Gelato“. 
Ab 0:30 Uhr Aftershow-Party mit dem
Unterholz-Kollektiv. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Stylez
Energiegeladene Beats, Artistik und
Breakdance treffen bei der neuen
Show „Stylez“ auf der Bühne des
GOPs aufeinander. Das Publikum wird
durch die maximale Körperbeherr-
schung der internationalen Tanzexper-
ten überrascht sein und verstehen,
warum Breakdance heute nicht mehr
nur auf der Straße stattfindet und seit
diesem Jahr sogar olympische Diszip-
lin ist. Die Show wird bis zum 5.5. 
gezeigt. 
17.30, 21.00 Uhr, GOP
Breaking Point
Preview. Premiere am 9.3. 
18.30 Uhr, Preview, Ballhof Eins

Cody Stone
Siehe 7.3. 
19.00 Uhr, Hinterbühne

Evas Arche
Reale Geschichten aus einer realen
Obdachlosenunterkunft für Frauen:
Beeindruckende Wahrheiten und er-
schreckende Vorurteile, eine andere
Seite des Lebens. Theaterstück zum 
Internationalen Frauentag. 
19.00 Uhr, FZH Vahrenwald

Blutbuch
Bisher erzählte immer Großmutter die
Familiengeschichten. Aber sind sie
wirklich so passiert? Oder hat die
meist mies gelaunte alte Dame die
Vergangenheit so gefärbt, wie sie es
wollte? Jetzt, wo ihre Erinnerungen
allmählich verblassen, ist es für die
Hauptfigur in Blutbuch an der Zeit,
selbst in die Geschehnisse einzutau-
chen. Wird auch am 15.3., 26.3. und
31.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Goethes Faust – allerdings mit 
anderem Text und auch anderer
Melodie
Auch bei sorgfältiger Lektüre von
Goethes „Faust“ bleiben noch einige
Fragen offen. Diese hat Goethe selber
nicht mehr beantwortet und so haben
sich Barbara Bürk und Clemens 
Sienknecht der Sache angenommen.
Mit „Goethes Faust – allerdings mit
anderem Text und auch anderer 
Melodie“ komprimieren sie das Stück
inhaltlich und statten es mit neuer
Musik aus. In dieser Form hat man 
die Gretchenfrage noch nie gestellt
bekommen! Wird auch am 15.3. und
31.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Premiere, Schauspielhaus

Lear
Siehe 3.3. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Biyon Kattilathu
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Theater
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Die Beziehungswaisen
Kleinkunstkessel der Beziehungs -
waisen zum Weltfrauentag. 
Mit dabei sind die Zauberin Maria 
und „Die Pudernäschen“. 
20.00 Uhr, Café Lohengrin

Die Deutschlehrerin
Siehe 1.3. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Die Freiheit einer Frau
Siehe 6.3. 
20.00 Uhr, Theater an der Glocksee

Janssen & Grimm
Das friesisch-hannöversche Kabarett-
Duo stellt im Theatersaal sein achtes
Programm „Spott billig“ vor und lie-
fert neue Texte, Lieder und Blödeleien.
Premiere des neuen Programms! 
20.00 Uhr, Theatersaal Langenhagen,
Langenhagen

LaLeLu-A Cappella Comedy – 
Alles richtig gemacht!
20.00 Uhr, Schulzentrum I, Garbsen, Aula

Niko Nagl
Narrenfreiheit, Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Perfekt3000
Siehe 7.3. 
20.00 Uhr, Ihmezentrum, Kulturetage

Szenenrausch
Siehe 6.3. 
20.00 Uhr, Quartier Theater

[NEO] junge tanzwoche: Hunting
for wishes - Work in Progress
Projekt von futura2.0, der Jugend -
abteilung von Commedia Futura. 
20.00 Uhr, Eisfabrik

Apollo
17.45 Uhr Ein ganzes Leben
20.15 Uhr Poor Things 
22.45 Uhr Letzter Abend

Hochhaus-Lichtspiele
22.45 Uhr sneaky friday 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale 

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr America (div.OmU)
18.00 Uhr Dune: Part One (engl.OmU)
21.00 Uhr Die Teuflischen von 
Mykonos (div.OmU)
Kino im Sprengel
20.00 Uhr Pixadores 

Carsten Schütte
Ausverkauft. 
19.30 Uhr, Leuenhagen & Paris

Das Blaue vom Himmel
Der bekannte Autor, Rezitator und
vielfach ausgezeichnete Poetry-Slam-
mer Klaus Urban wird ein an- und 
aufregendes Potpourri seiner besten
Texte vortragen. 
20.00 Uhr, Hölderlin Eins

Sprengelknirpse
Pablo Picasso. Guitare, bouteille et
compotier 10.04.1921, für Kinder 
von drei bis
fünf Jahren mit
ihren Lieblings-
menschen. 
Anmeldung:
biver.smh@
hannover-
stadt.de. 
14.30-
15.30, 
16.00-
17.00 Uhr, 
Sprengel 
Museum

One Last Night
Showprogramm, Menshow und 
Aftershowparty nur für Frauen ab 
18 Jahren. Buchung unter 
www.one-last-night.de. 
20.00 Uhr, Cavallo

SynthieLiebe
Neonlaute und schwarzfröhliche
Musik, charmant und larmoyant prä-
sentiert von Mr. Gin & Tafkas: Alles
mit Synthesizer, egal ob Drums, Voco-
der oder Keys, egal aus welcher Zeit
oder welchem Stil. 
21.00 Uhr, SubKultur

Jugendsünden + All Killer No Filler
Béi Chéz Heinz findet die große Party
auf zwei Floors mit den besten Songs
aus den 1980ern bis 2012 und den
besten PopPunk Songs statt. Auf dem
ersten Floor findet die „Jugendsün-
den“-Party statt. DJ GoodNews spielt
eine bunte Mischung aus den besten

Partys & Disco
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Songs der letzten Jahrzehnte, die
einen wieder zurück in die eigene Ju-
gend versetzen. Und wer sich weiter
austoben möchte, der kann das auf
dem zweiten Floor zu dem besten
PopPunk der letzten Jahrzehnte tun.
22.30 Uhr, Béi Chéz Heinz

Twin Set
Wer könnte besser den Weltfrauentag
bespielen als das Twin Set-Team mit
Nicki Noise und Maupka? Eben!
Bunte Tüte aus Indie, Pop, Electro, Al-
ternative und Obskurem. 23.00 Uhr,
Lux

Internationales Frauenfest
Musik, Tanz und selbst gemachte
Speisen. 
9.00-12.00 Uhr, Kulturtreff Hainholz

Tanz zum 
Internationalen Frauentag
Am Internationalen Frauentag können
Frauen in Vahrenheide unter sich nach
einer bunten Mischung von Musik aus
unterschiedlichen Kulturen tanzen.
9.30-12.00 Uhr, Kulturtreff Vahrenheide

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Personaggi | Persönlichkeiten
Führung. 
14.00 Uhr, Museum August Kestner

Führung
Elementare Frauen, eine femenistische
Führung durch die Sammlung, 
mit Friederike Otto. 
15.00 Uhr, Sprengel Museum
Circus Paul Busch
Siehe 1.3. 
16.00, 19.30 Uhr, Schützenplatz
Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Tourist-Information
Internationaler Frauentag
Ausstellung, Workshops, Musik, 
Tanz und Party. 
16.30 Uhr, Faust Warenannahme
Frauen, die sich trauen - 
Mutig werden und sein
Mutig werden und sein, Stadtführung,
Anmeldung unter: 
www.stattreisen-hannover.de. 
17.00 Uhr, Hannah-Arendt-Platz
Führung durch den Beginenturm
Anmeldung buchungen.hmh@hanno-
ver-stadt.de oder 0511-168-43945.
17.00 Uhr, Historisches Museum, 
Beginenturm 
Stadtteilführung Linden
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
17.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne
Nana Power
Die Feierstunde am Vorabend der 
Jubiläumsfeier zu 50 Jahren Nanas
beginnt mit einem Grußwort von
Oberbürgermeister Belit Onay und
Musik von iot.ge. Im Anschluss folgt
ein Podiumsgespräch mit Angela 
Kriesel, Tochter von Bernhard Sprengel
und Zeitzeugin, Dr. h. c. Herbert
Schmalstieg, Oberbürgermeister a. D.
der Landeshauptstadt Hannover, Mar-
celo Zitelli, ehemaliger Assistent von
Niki de Saint Phalle, Christiane Opper-
mann, Künstlerin und Vermittlerin für
Kunst im öffentlichen Raum und Nora
Brünger, Kuratorin für Kunst im öffent-
lichen Raum - moderiert von Carina
Plath, Kuratorin im Sprengel Museum.
Zum Ausklang wird ein Film aus dem
Archiv des Filminstituts Hannover 
gezeigt. 18.30 Uhr, Sprengel Museum,
Calder-Saal

Flashlight-Tour
Siehe 1.3. 19.00 Uhr, Neues Rathaus

Würde
Vortrag von Dr. Ute Maasberg, 
Architektenkammer Niedersachsen. 
19.00 Uhr, Kunstverein Barsinghausen
e.V., Barsinghausen

Jazz History: Jazz am Ende des
Jahrtausends – Avantgarde, 
Klassizismus und Jazz Education
Hörlounge mit Vortrag von Klaus
Spencker. 
19.30 Uhr, Tonhalle Hannover e.V.

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Chor- & Orgelkonzert
Werke von Peter Cornelius 
(1824-1874), Orgel: Ulfert Smidt. 
18.00 Uhr, Marktkirche

Matthäuspassion
Aufführung von Johann Sebastian
Bachs Matthäuspassion. Es musizie-
ren ein Ensemble bestehend aus den
Vokalensembles vox spiritus und vox
aeterna und dem Nachwuchschor des
Mädchenchors Hannover sowie das
hannoversche Barockorchester 
Concerto Ispirato auf historischen 
Instrumenten. 
18.00 Uhr, Gartenkirche St. Marien

Die Nordstadtlichter
Der Chor „Knapp Daneben“ nennt
sich nun stolz „Nordstadtlichter“. Ge-
gründet im Jahr 1993 kann der Chor
auf eine lange Tradition zurückblicken.
Ihre Auftritte überraschen immer wie-
der aufs Neue. Mal durch Geschich-
ten, mal durch die Wahl es Ortes.
„Volle Ansage“ heißt das aktuelle
Programm. 
19.00 Uhr, Stadtteilzentrum Lister
Turm

Robby Ballhause
siehe 2.3. 
19.00 Uhr, MOORiZ, Wedemark

9      Samstag
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Eisfabrik, 
Excubitors und Alex Braun
Electronic/Future Pop, so eingängig
wie unterkühlt. 
19.30 Uhr, Musikzentrum

Enno Bunger
Der Musiker Enno Bunger kommt auf
seiner „Der beste Verlierer-Album-
tour“ auch nach Hannover. Seine
Musik ist eine ganz besondere 
Mischung aus Indie-Pop, Poesie und
Politik mit einigen kabarettistischen
Unterhaltungseinlagen, die er immer
mal wieder zwischen seine Songs
streut. Das Publikum kann sich auf
einen ganz besonderen Abend mit
einer neuen Liveshow, einer neuen
Band und neuem Lichtdesign freuen. 
19.45 Uhr, Pavillon

Alex Kelman
Psychedelic Post-Punk, Shoegaze 
und Synthwave aus Slovenien. 
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Buried Alive / Pure Heel
Hardcore aus New York und Bufallo. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Die P
Deutscher Rap. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Inga Lühning & André Nendza
Rock, Pop und Jazz, auf Einladung des
Jazzclubs Garbsen. 
20.00 Uhr, Tagesstätte Werner-Baes-
mann-Park, Garbsen

Nathan Evans
Der Singer-Songwriter hat mit der Auf-
nahme eines 150 Jahre alten Shantys
„Wellerman“ die Charts erobert. Wer
sowas kann, der ist musikalisch wahr-
scheinlich durch gar nichts zu stoppen!
20.00 Uhr, Markuskirche

Pallett
Die iranische Band gilt als alternative
Stimme der aktuellen Generation und
vermischt traditionelle iranische Folk-
Klänge mit Jazz und Rock. 
20.00 Uhr, Lux

Paul O’Brien
Siehe 8.3. 
20.00 Uhr, Kanapee

Replay
Die hannoversche Classic Rock Band
covert Musik aus der guten alten Zeit,
als man für Rockmusik noch richtige
Matten haben musste! 
20.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

The Jetlags
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, 
Capitol

Brauhaus live:
Caught Indie
Act
Die vier Musiker
spielen Indie-
Rock der letzten
zwei Dekaden
von Mando
Diao, The Killers,
The Hives bis
Kings of Leon in
einer Art, wie es
viele nicht er-
warten, nämlich
unplugged. 
21.00 Uhr, Brau-
haus Ernst Au-
gust

Manu Delago
feat. Mad
About Lemon
Der zweifach
Grammy-nomi-
nierte Komponist

und Perkussionist Manu Delago kolla-
boriert für sein neues Album Snow
from Yesterday mit dem Vokalensem-
ble Mad About Lemon. Gemeinsam
sind sie mit diesen facettenreichen,
dynamischen Harmoniekunstwerk nun
auf Europatournee. 
21.00 Uhr, St. Martinskirche Linden
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Trademark
Classic Rock. 
21.00 Uhr, Frosch

Ein Herz aus Schokolade
siehe 1.3. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

Stylez
siehe 8.3. 
17.30, 21.00 Uhr, GOP

Die Familie des Vampirs
Siehe 3.3. 
18.00 Uhr, Stadtteilzentrum Stöcken

Dinge, die ich sicher weiß
19.00 Uhr, IGS Garbsen, Garbsen,
Forum

Breaking Point
Choreograf Alessandro Schiattarella
und sein Ensemble feiern – angelehnt
an die Nussknacker-Erzählungen von
E.T.A. Hoffmann und Peter Tschai-
kowski – die Freude des Schenkens. In
der Produktion Breaking Point erspie-
len sie ein neues Vokabular, mit dem
sie Mauern einreißen und Brücken
zwischen unterschiedlichen Erfah-
rungswelten bauen. Wird auch am
22.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Premiere, Ballhof Eins

Der nackte Wahnsinn
Völliges Chaos: Kurz vor der Auffüh-
rung des Stückes „Nackte Tatsachen“
läuft bei der Theatertruppe alles
schief. Regisseur Lloyd Dallas und
seine Darsteller sind nahe am Wahn-
sinn und bemühen sich verzweifelt
darum, dass die für den nächsten Tag
geplante Generalprobe irgendwie
stattfinden kann. Theaterstück von
Michael Frayn. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Eugen Onegin
siehe 2.3. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Leyla. Fragmente
In der zweiten Inszenierung von Mi-
riam Ibrahim geht es wieder um die
Suche und Stärkung der eigenen Iden-
tität. Es geht um Intersektionalität
und um das Dazwischensein, also

darum, dass man sich innerhalb der
gesellschaftlichen Normen nicht zu-
hause oder willkommen fühlt, und um
den Versuch, trotzdem den eigenen,
selbstbestimmten Platz zu finden. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Bunte TÜTe
Showprogramm der Clownschule TUT. 
20.00 Uhr, Kulturtreff Plantage

Die Bösen Schwestern
Siehe 1.3. 
20.00 Uhr, Marlene

Die Freiheit einer Frau
Siehe 6.3. 
20.00 Uhr, Theater an der Glocksee

Die zwölf Geschworenen
Der Fall ist eigentlich völlig klar: Ein
Jugendlicher soll seinen Vater ersto-
chen haben. Es gibt Zeugen und die
Anklage scheint einen sicheren Fall zu
haben. Elf der Geschworenen sind
sich dann auch sicher und sagen, der
Angeklagte ist schuldig. Der zwölfte
Geschworene sperrt sich aber und ver-
hindert eine vorschnelle Verurteillung.
„Die Tribüne“ bringt diesem Stück ein
Schauspiel nach dem bekannten Film
mit Henry Fonda auf die Bühne. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

La Signora
Groß! Blond! Erfolgreich! Kabarett. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Mathias Richling
Pünktlich zum neuen Jahr bringt Ma-
thias Richling mit „#2024“ auch ein
neues Kabarettprogramm mit in den
Theatersaal Langenhagen. Neben poi-
tierten Einblicken nud Kommentaren
liefert Richling auch wieder jene Paro-
dien der Mächtigen ab, die ihn eins
bekannt machten. 
20.00 Uhr, Theatersaal Langenhagen,
Langenhagen

Perfekt3000
Siehe 7.3. 
20.00 Uhr, Ihmezentrum, Kulturetage

Robert Griess
Natürliche Intelligenz, Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Szenenrausch
Siehe 6.3. 
20.00 Uhr, Quartier Theater

The Rocky Horror Show
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Theater am Spalterhals,
Barsinghausen

[NEO] junge tanzwoche: 
Triple Bill Abend - Schmoren //
Blending into // Litania
Choregrafien von Ben Petersen, 
Beatrice Cordier und Matteo Bittante. 
20.00 Uhr, Eisfabrik

Apollo
15.45 Uhr Winterabenteuer mit 
Pettersson und Findus 
17.30 Uhr Girl You Know It’s True
20.15 Uhr Poor Things
22.45 Uhr Letzter Abend

Kino am Raschplatz
11.30 Uhr Matinee: Ihr Jahrhundert -
Frauen erzählen Geschichte 
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale 
17.30 Uhr Die Herrlichkeit des Lebens

Kino im Sprengel
20.00 Uhr Saint Omer 

Live-Hörspiel mit Schiller, Zweig,
Kafka, Mann und Goethe
Ein humorvolles Live-Hörspiel veran-
staltet von der AG Herrenhausen in
Kooperation mit der Stadtbibliothek
Herrenhausen. 15.00-17.00 Uhr,
Stadtbibliothek Herrenhausen

STK Eilvese - Heeslinger SC
Oberliga Niedersachsen. 15.00 Uhr,
Sportanlage Eilvese, Neustadt

Sport

Film

Literatur

Theater
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Murmiland
siehe 1.3. 10.00-18.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Ricklingen

Sprengel Werkstatt: 
Und wer bist du?
Für Kinder mit ihren Lieblingsmen-
schen. Anmeldung: 
biver.smh@hannover-stadt.de. 
14.00-16.30 Uhr, Sprengel Museum

New Dark Nation
DJ Björn präsentiert seinen Mix aus
neuesten Hits, unbekannten und sel-
ten gespielten Schmuckstücken sowie
einigen Klassikern der dunkel-elektro-
nischen Tanzmusik. 
21.00 Uhr, SubKultur

Rewind
Die Zeitreise-Party von den 2010ern
bis zurück in die 80er. 
23.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Dots
Neue Party mit Schwerpunkt House,
Disco und Minimal House mit Special
Guest-DJ Nick Behringer und lokalem
Support. 23.30 Uhr, Lux

Altstadtflohmarkt
siehe 2.3. 
10.00-18.00 Uhr, Am Hohen Ufer

Wir wollen doch 
nur Spielen Vol. 5
Spielerunde des Clubs der Hannover-
schen Tabletopfreunde. Auf dem 
Programm stehen Tabletop, Pen and
Paper und Brettspiele. 
10.00-20.00 Uhr, Hölderlin Eins

Musikschultag
Die Musikschule Hannover lädt ein
zum Musikschultag unter dem Motto
„Tiefenrausch- tauch`ein in die Welt
der Musik“. Nahezu alle Instrumente,
die an der Musikschule unterrichtet
werden können auch ausprobiert wer-
den und ein besonderer Fokus liegt
auf der Tuba, dem Instrument des 
Jahres 2024. 10.30-16.30 Uhr, 
Musikschule Hannover

Führung durch das Neue Rathaus
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
11.00 Uhr, Neues Rathaus

50 Jahre Nanas am Hohen Ufer
Buntes Programm zum Jubiläum von
Hannovers Lieblingsskulpturen Sophie
(auf einem Bein), Charlotte (kunter-
bunt) und Caroline (grüne Arme und
Beine) - kurz den Nanas. Die von der
Künstlerin Niki de Saint Phalle ent-
worfenen Statuen aus Polyester und
Fiberglas sind heute eines der Wahr-
zeichen der Stadt und sollen darum
entsprechend gefeiert werden: Ein
buntes Programm (natürlich) am
Hohen Ufer soll die drei Grazien hoch-
leben lassen und an ihre Ankunft vor
einem halben Jahrhundert erinnern.
„The Witches Tea Party“ präsentieren
dazu im ehemaligen Marktwagen
„Blumen Hans“ eine Mikrobibliothek
mit Café, und um 15 Uhr gibt es einen
performativen „Sculpture Transfer“.
Für Kinder bietet das „Sprengel 
Museum on tour“ Nana-spezifische
Vermittlungsangebote zum Mitma-
chen. 11.00-16.00 Uhr, Hohes Ufer

Ein Ort. Irgendwo
siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Hannover häppchenweise - 
Winteredition
Genussvoll durch die kalte Jahreszeit,
Stadtführung, Buchung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
11.30 Uhr, Kröpcke-Uhr

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Siehe 2.3. 
11.30 Uhr, Tourist-Information

Hanno(ver)nascht
Kulinarische Führung, Anmeldung
unter www.visit-hannover.com/stadt-
touren. 13.30 Uhr, Tourist-Information

Der Kaffeegarten
Workshop mit dem Fokus auf den 
Kaffeeanbau. Inklusive virtuellem
Farmbesuch. Anmeldung unter
www.mulembe-kaffee.de. 
13.30-17.00 Uhr, Mulembe Kaffee

Stadtspaziergang
Siehe 2.3. 
14.00 Uhr, Tourist-Information

Von Türmern, Hoken und 
geraspelter Hirnschale
Lebenswelten im mittelalterlichen
Hannover, Stadtspaziergang, Anmel-
dung unter: www.stattreisen-hanno-
ver.de. 14.00 Uhr, Am Hohen Ufer

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Siehe 1.3. 
15.00 Uhr, Tourist-Information

Kreativ-Kurs: Schreib das auf!
Schreibwerkstatt mit Tina Kolbeck. 
Anmeldung unter 
www.kultur-in-vinnhorst.de. 
15.00-17.00 Uhr, 
Kultur-Rathaus Vinnhorst

Vera Giesel
15.00-17.00 Uhr, Kunstraum Benther
Berg, Ronnenberg

R. F. Myller - Neue Holzschnitte
Ausstellung zum Tag der Druckkunst.
15.00-18.00 Uhr, 
Atelier Goebenstraße 4

Circus Paul Busch
Siehe 1.3. 16.00, 19.30 Uhr, 
Schützenplatz

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Mit Hausmeister Heinrich Bloch, 
Anmeldung: www.bussanova.com.
16.00, 18.00 Uhr, Tourist-Information

Knirpse

Partys & Disco

… auch das noch
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Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Flashlight-Tour
Siehe 1.3. 19.00 Uhr, Neues Rathaus

Charly Neumann
Entertainer und Teufelsgeiger Charly
Neumann kommt nach Seelze. Im
Café Hafenblick tut er das, was er am
besten kann, greift zur Geige und prä-
sentiert Klassik, Swing, Evergreens,
Countrymusik, Opern-und Operetten-
melodien und mehr. Dazu gibt es ein
umfangreiches Büffet - die perfekte
Kombination für einen entspannten
Sonntag. 
12.00 Uhr, Restaurant & 
Café Hafenblick, Seelze

Kammerkonzert
Slawische Ballade. Werke für Klavier-
trio von Joseph Haydn, Antonín
Dvo?ák, György Kurtág und Anton
Arensky. 
11.00 Uhr, Landesmuseum

Kultur-Frühstück
Siehe 3.3. 
11.00 Uhr, Ginkgoo

Kammermusik-Matinee 5: Passion
Haydns „Sieben letzten Worte unseres
Erlösers am Kreuze“. 
11.30 Uhr, Kleiner Sendesaal des NDR

Melrock
15.00 Uhr, Clubhaus 06

Schlagercafé
15.00-18.00 Uhr, Kulturtreff Hainholz

Buddy & the Cruisers
Eine der ganz wenigen Bands in
Deutschland, die das Lebensgefühl der
50er Jahre durch ihren einmaligen Or-
ginal-Sound vermitteln, außerdem der
Abschieds-Gig von Bassist Christoph. 
15.30 Uhr, Lux

Felix Petry Trio 
featuring Lisa Stick
In diesem zeitgenössischen Jazz–Trio
treffen Musizierende mit individueller

Klangsprache und reichem Erfahrungs-
schatz aufeinander. Die Grundlage des
Repertoires bilden Originalwerke, in
denen Einflüsse von Avantgarde, Folk
und Modern Jazz hörbar werden. 
18.00 Uhr, Tonhalle Hannover e.V.

Guana Batz
Eine der erfolgreichsten Psychobilly-
Bands der ersten Stunde. 
Support: Misdemeanour. 
18.00 Uhr, SubKultur

Musikalisches Café: In Multitude
19.00 Uhr, Ballhof Café

Blues against Youth
„Country Blues Primitive One Man-
Band“ aus Italien. 
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Heldmaschine
Flächenbrand Tour. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Maxim
Reggae, Rock und Pop. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Schneewittchen
So hat man das berühmte Märchen
der zu sieben Zwergen geflüchteten
Königstochter noch nie gesehen: Als
Haushaltsdrama findet die Geschichte
in einer originalen Küchenausstattung
aus den 50er Jahren statt. Theater für
Kinder ab vier Jahren. 
11.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Stylez
siehe 8.3. 
14.00, 18.00 Uhr, GOP

Die Sonne, der Mond und das
große Funkeln
Die Geheimnisse des Universums ste-
hen im Mittelpunkt dieses Theater-
stücks für alle ab einem Jahr. Die
Sonne, der Mond, Sterne, der Wechsel
von Tag und Nacht. Ein poetisches
Theatererlebnis, das auch am 11.3.
und 12.3. aufgeführt wird. 
14.30, 16.00 Uhr, Hinterbühne

Ich hab da so ein Gefühl
Eine Inszenierung übers Kirchern, Wei-
nen, Wüten und Freuen für Kinder ab
vier Jahren und ihre Erwachsenen. 
15.00 Uhr, Pavillon

Die Familie des Vampirs
Siehe 9.3. 
16.00 Uhr, Stadtteilzentrum Stöcken

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Lear
Siehe 3.3. 
16.00 Uhr, Opernhaus

Wo ist mein Bär?
Jedes Kind kennt das Problem: Es geht
ins Bett und der geliebte Bär ist nicht
zu finden. Das Theaterstück „Wo ist
mein Bär?“ inszeniert eine solche
Suche als aufwändige Reise um die
ganze Welt. Wird auch am 11.3. und
13.3. aufgeführt. 
16.00 Uhr, Kindertheaterhaus

Fremd
Ein Kind, geboren in Frankreich, seine
Eltern haben die Shoah überlebt, in
den sechziger Jahren ziehen sie nach
Deutschland. Die Fragen nach Heimat,
Identität, dem wahren Zuhause hat
Michel Friedman in seinem ersten
Theaterstück unter die Lupe genom-
men. Wird auch am 21.3. aufgeführt. 
17.00 Uhr, Schauspielhaus

Zauber der Travestie
Schräg-schrille, andere Revue mit
namhaften Künstlern aus den bekann-
testen Kabaretts Deutschlands. 
17.00 Uhr, Theater am Aegi

Dagmar Schönleber
Die Fels*in der Brandung, Kabarett. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Cavewoman
Ramona Krönk rechnet als Cavewo-
man „Heike“ mit den „Herren der
Schöpfung“ auf humorvolle Art und
Weise ab. Dabei betrachtet sie das 
Zusammenleben der zwei Spezies
„Cavewomen“ und „Herren der
Schöpfung“, die sich unglücklicher-
weise nicht nur einen Planeten son-
dern sogar eine Wohnung teilen
müssen. 
20.00 Uhr, Pavillon

Apollo
14.00 Uhr Neue Geschichten vom Franz

Theater

10     Sonntag
Stadt und Region Hannover

Musik

Film
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15.45 Uhr Winterabenteuer mit 
Pettersson und Findus 
17.30 Uhr Poor Things
20.15 Uhr Letzter Abend
Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Caspar David Friedrich 
Kino am Raschplatz
11.00 Uhr Jackie the Wolf
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale 
Kino im Künstlerhaus
14.00 Uhr Anatomie eines Falls
(div.OmU)
17.00 Uhr Oppenheimer (engl.OmU)
20.30 Uhr Barbie (engl.OmU)
23.00 Uhr Oscar-Nacht (engl. OV) 
Kino im Sprengel
16.00 Uhr Die Kleinen 

Lyrikedition Hannover
Die Lyrikedition Hannover bringt in-
nerhalb von drei Jahren Gedichtbände
von zehn Autoren aus Stadt und Re-
gion Hannover heraus, um zu zeigen,
wie hoch die Qualität der Texte in der
hiesigen Literaturszene ist. Die ersten
drei Bücher, verfasst von Caroline
Hartge (Garbsen), Sabine Göttel (Han-
nover) und Hans Georg Bulla (Wede-
mark), sind Ende 2023 erschienen. 
Zusammen mit dem Cellisten Mathis
Ubben aus Hannover besuchen sie im
ersten Halbjahr 2024 fünf verschie-
dene Orte in der Region Hannover.
16.00 Uhr, Schloss Landestrost, 
Neustadt
Macht Worte! - Gold
Bei Macht Worte! – Gold, dem Best-
Of-Poetry-Slam in der Oper Hannover,
ist genau das drin, was draufsteht: die
absolute Crème de la Crème der Poe-
try Slam- und Lesebühnen-Szene. Und
die ganze Bandbreite und rasante
Vielseitigkeit der gegenwärtigen 
Bühnen- und Performance-Literatur.
20.30 Uhr, Opernhaus

TSV Havelse - BW Lohne
Regionalliga Nord. 14.00 Uhr, 
Wilhelm-Langrehr-Stadion, Garbsen

1. FC Germania Egestorf-Lang -
reder - SV Arminia Hannover
Oberliga Niedersachsen. 
15.00 Uhr, TSV Egestorf, Barsinghausen,
GEL-Arena

Murmiland
Siehe 1.3. 10.00-18.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Ricklingen

Spiel:Zeit - Besuch im Sprengel
Museum Hannover
Für Kinder ab 6 Jahren. Eine Anmel-
dung ist unter Tel. 590 25 812 erfor-
derlich. 13.30-16.30 Uhr, Kulturtreff
Roderbruch

Circus Paul Busch
Siehe 1.3. 11.00 Uhr, Schützenplatz

Paula Modersohn-Becker
Siehe 3.3. 11.00 Uhr, Landesmuseum,
Museumsfoyer

Sternfahrt durch Hannover
Über und unter den Straßen, Stadtfüh-
rung, Buchung unter 
www.stattreisen-hannover.de. 
11 Uhr, Evangelisch-reformierte Kirche

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Vera Giesel
11.00-17.00 Uhr, 
Kunstraum Benther Berg, Ronnenberg

Führung
Pablo Picasso und Max Beckmann.
Mensch – Mythos – Welt, mit Frank
Kurzhals. 
11.15, 14.00 Uhr, Sprengel Museum

Personaggi | Persönlichkeiten
Siehe 8.3. 
11.30 Uhr, Museum August Kestner

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Hannover Stadt-Klima-Tour mit dem
Solarbus, Anmeldung unter 
www.bussanova.com. 
11.30 Uhr, Tourist-Information

präsent - H2O
Gemeinschaftsausstellung Arbeiten
von 24 Künstlern. 12.00 Uhr, Vernis-
sage, Gedok Niedersachsen Hannover

Flohmarkt zum 
Verkaufsoffenen Sonntag
13.00-18.00 Uhr, 
Burgdorfer Innenstadt, Burgdorf

Verkaufsoffener Sonntag mit
Auto-Frühling
13.00-18.00 Uhr, 
Burgdorfer Innenstadt, Burgdorf

Der Hauptbahnhof Hannover
Siehe 3.3. 
14.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Museum trifft Literatur: 
Barocke Welten
Literarische Führung mit Marie Dettmer.
14 Uhr, Museum Schloss Herrenhausen

Sport

Knirpse

… auch das noch
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Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Das Leben von Kurt Schwitters, 
Anmeldung: www.bussanova.com.
14.00 Uhr, Tourist-Information

Experimentelle Druckkunst
Ausstellung zum Tag der Druckkunst.
14.00-17.00 Uhr, Artbox.55

Frauen an der Leine
Auf den Spuren hannoverscher
Frauen, Buchung unter 
www.stattreisen-hannover.de. 
15.00 Uhr, Nanas

Verführung zum Tango
Siehe 3.3. 15.00 Uhr, Tango Milieu

R. F. Myller - Neue Holzschnitte
Siehe 9.3. 15.00-18.00 Uhr, Atelier
Goebenstraße 4

Sounds Familiar
Bei diesem Musikquiz erwarten Euch
sowohl kurzweilige schriftliche Run-
den als auch die beliebten Buzzerrun-
den, in denen es um Schnelligkeit
geht. Kann Euer Team obskure Cover-
versionen, die besten Musikvideos aus
alten MTViva-Zeiten, auf einem Kazoo
nachgespielte Titelmelodien von TV-
Serien oder Gitarrensolos erkennen
und zuordnen? Anmeldungen mit 
Anzahl der Teilnehmenden an 
table-quiz@beichezheinz.de. 
16.30 Uhr, Béi Chéz Heinz

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Pub-Quiz
19.30 Uhr, Shakespeare

#muzemussbleiben feat. Schorl3
Das Trio-infernale der Alt-Popmusik
aus den Gehörgängen ambitionierter
AlibistudentInnen nicht mehr wegzu-
denken und ein absolutes Muss auf
jeder WG-Party, die hauptsächlich in
der Küche stattfindet. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Xavi
Lange war es ruhig um den Künstler
Xavi, doch nun ist er zurück und hat
sein Debüt-Album und natürlich auch
seine millionenfach gestreamten
Songs „Analoge Liebe“ und „Brot &
Wasser“ im Gepäck. 
20.00 Uhr, Lux

Die Sonne, der Mond und das
große Funkeln
Siehe 10.3. 
10.00, 11.00 Uhr, Hinterbühne

Wo ist mein Bär?
Siehe 10.3. 
10.00 Uhr, Kindertheaterhaus

Absinth & Charleston
Revue über die Goldenen Zwanziger. 
19.00 Uhr, Kindertheaterhaus

I am. We are
Kriege, Umwelt und mehr: Der Zu-
stand der Erde wirkt mehr als bedenk-
lich. „I am.We are“ sucht nach
Lösungen. Mable Preach samt Team
macht sich auf, verschüttete Träume
zu leben, die eigenen zu entdecken
und ein Zusammensein jenseits von
Rassismus, Klasse und Gender auszu-
probieren. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Salon Herbert Royal
20.00 Uhr, GOP

Stand Up Comedy Open Mic
20.00 Uhr, Hanomacke

Apollo
18.00 Uhr Wasserstadt 
20.15 Uhr MonGay-Filmnacht: 
Passages

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale 
20.30 Uhr Die Missetäter

Kino im Künstlerhaus
18.00 Uhr Berlin Bytch Love
20.00 Uhr The Lobster (engl.OmU) 

Theater

Film

11      Montag
Stadt und Region Hannover

Musik
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„...vergiss die Photos nicht, 
das ist sehr wichtig...„
Siehe 4.3. 
10.00 Uhr, BBS Hannah Arendt

Montags-Café
15.00 Uhr, Kultur-Rathaus Vinnhorst

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Debattierclub Hannover
Siehe 4.3. 19.00 Uhr, Conti-Campus,
Raum 113

Das hannoversche Rudelsingen
Gemeinsames Singen mit David 
Rauterberg, Ausverkauft. 
19.30 Uhr, Pavillon

Interkultureller Frauentreff
9.00-11.00 Uhr, Kulturtreff Hainholz

Einfach Singen
Siehe 5.3. 
10.00-11.00 Uhr, Kulturtreff Hainholz

Samphire
In der FeierabendKultur im Kulturtreff
Vahrenheide tritt dieses Mal „Sam-
phire“ unter dem Titel „As I roved
out“ auf. Samphire spielt lieder vom
Aufbrechen, Wegziehen und Auswan-
dern und verbindet dabei traditionelle
angloamerikanische Klänge mit Ein-
flüssen aus dem Folk und classic Rock.
Anmeldung unter Tel. 671812 oder
post@kulturtreffvahrenheide.de. 
18.30 Uhr, Kulturtreff Vahrenheide

Irish Spring 2024
Ausverkauft. 
19.00 Uhr, Schloss Landestrost, 
Neustadt

Kontaktaufnahme
Jazzkonzert mit den Musikern Simon
Asmus und Simon Becker-Foss. 
19.00 Uhr, St. Barbara-Kirche, Seelze

Acoustic Session & Open Stage
Menschen, die gerne ihre handge-

machte Musik vorstellen oder anderen
zuhören wollen, können dies bei der
Acoustic Session & Open Stage 
machen. 
19.30 Uhr, Café Lohengrin

Blaue Stunde – Jazz
Jazz mit Werken von Frank Proto, 
Nikolai Kapustin, Teppo Hauta-aho,
Claude Bolling u.a. 
20.00 Uhr, Sprengel Museum

Lostboi Lino
Zu viel Gitarre für Rap, zu viel Grunge
für Indie und zu poppig für Rock - das
ist Lostboi Lino, aktuell mit seinem
zweiten Album „Phase“ unterwegs. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Three For Silver
Die Doom-Folk-Truppe rund um Front-
mann Lucas Warford spielt eine wilde
Mischung aus Folk, Americana und
einer Prise Devil Swing. Wenn da mal
nicht jemand nachts an einer gottver-
lassenen Kreuzung seine Seele ver-
pfändet hat... 
20.00 Uhr, Hölderlin Eins

Uli Sailor
Punkiger Singer-Songwriter. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Ruby Tuesday: Black Water County
Celtic-Folk-Punk aus UK, danach Party. 
21.15 Uhr, Café Glocksee

Die Sonne, der Mond und das
große Funkeln
Siehe 10.3. 
10.00 Uhr, Hinterbühne

Super-Willi setzt sich ein
Willi ist ein fantasiebegabtes Kind und
denkt sich gerne Geschichten und Lie-
der aus. Von anderen Kindern wird er
öfter gemobbt, weil er etwas anders
ist als die Anderen. Dann verkriecht
sich Willi in seine Fantasiewelt und
wird zu Super-Willi, der Abenteuer be-
steht und stärker ist als der Rest der
Welt. Super-Willi setzt sich für die ein,
die Hilfe brauchen und es aus eigener
Kraft nicht schaffen. 
Wird auch am 13.3. aufgeführt. 
10.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Eros & Ramazotti
Ein Duo im Ausnahmezustand, 
Komödie. 
19.30 Uhr, Kurt-Hirschfeld-Forum, 
Lehrte

Eugen Onegin
Siehe 2.3. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Im Hinterzimmer der Macht
19.30 Uhr, Stadttheater, Wunstorf

Mohameds Odyssee
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Nora oder Wie man das 
Herrenhaus kompostiert
Auch in Sivan Ben Yishais Inszenie-
rung von Ibsens „Nora oder ein Pup-
penheim“ geht es darum, wie die
Herrin eines Hauses endlich aus selbi-
gem entkommen möchte. Die neue 
Inszenierung transportiert die Ge-
schichte aus dem späten 19. Jahrhun-
dert in unsere Zeit und verpasst ihm
eine nötige Aktualisierung. Wird auch
am 26.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Stylez
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, GOP

Theater

12    Dienstag
Stadt und Region Hannover

Musik
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ULI SAILOR PUNKROCK PIANO
TAK, 12.3.

(FOTO: PUNKROCKPIANO.COM)

DOKUMENTARFILM: WASSERSTADT
APOLLO, 11.3. 
(FOTO: MEDIENWERKSTATT LINDEN)
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Masud Akbarzadeh
Auch wenn Comedian Masud Akbar-
zadeh es bereits zu seinem 27-jähri-
gen Bühnenjubiläum im vergangenen
und Anfang diesen Jahres mit seinem
Programm „Fame“ richtig krachen
ließ, plant er schon den nächsten Live-
Coup: Auch in diesem Jahr wird es
eine neue Live-Staffel von „Who the
Fuck is Masud Akbarzadeh“ geben.
Titel: „Geisha“. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Stand up Comedy Open mic
Die Open-Mic-Veranstaltung von 
Candid Comedy! Jeder Comedian be-
kommt sieben Minuten Zeit, um das
Publikum von sich zu überzeugen. 
20.00 Uhr, Pizza Punks

Peter Shub
Ausverkauft. 
20.15 Uhr, Apollo

ZauberSalon
Probebühne für Zauberkünste 
jeglicher Art. 
20.30 Uhr, Béi Chéz Heinz

Apollo
17.30 Uhr Das Ihme-Zentrum 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale

Kino im Künstlerhaus
18.00 Uhr Magnetic Fields 
(OV mit engl. UT) 
20.00 Uhr Dune: Part One (engl.OmU)

Stadtteilzentrum Lister Turm
Ferner Traum - junge Rom*nja in 
Niedersachsen 19.00 Uhr

Marion Stitz und Dirk M. Staats
Marion Stitz und der hannoversche
Autor Dirk M. Staats lesen aus seinem
neuen Kriminalroman „Mordspillen“.
Um Anmeldung unter Tel. 168-4 91 40
wird gebeten. 
18.30 Uhr, Stadtbibliothek Döhren

Detect-Eve & Co.
Ein interaktives Live-Hörspiel. 

Anmeldung unter Tel. 16 84 95 95
oder Stadtteilzentrum-Ricklingen@
Hannover-Stadt.de. 19.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Ricklingen

Feinkost Comix: Barbara Yelin
In ihrer Graphic Novel „Die Farbe der
Erinnerung“ portraitiert Yelin die 
Lebensgeschichte der 86-jährigen
Emmie Arbel, die 1942 mit ihrer Fami-
lie in das Sammellager Westerbork
und 1944 nach Ravensbrück deportiert
wurde. 20.00 Uhr, Feinkost Lampe

Nikolaj Schulz
Landkrankheit, Lesung. 
20.00 Uhr, Literarischer Salon

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Führung durch das Schauspielhaus
17.00-18.30 Uhr, Schauspielhaus

Bei Anruf Kultur
Pablo Picasso und Max Beckmann.
Mensch – Mythos – Welt, ein telefoni-
scher Rundgang durch die Ausstel-
lung, Anmeldung: buchung@
beianrufkultur.de oder Tel. 040 20 94
04 29. 18.30 Uhr, Sprengel Museum

As Above, So Below: Three Films
on Ritual Nnenna Onuoha
Kennenlerngespräch mit Kuratorin
Kathy-Ann Tan. 19.00 Uhr, Kunstverein
Langenhagen, Langenhagen

Free English speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

Blaue Stunde – Jazz
Siehe 12.3. 
18.00 Uhr, Sprengel Museum

Wintertöne
Mit dem Gospelchor St. Adalbert. 
18.00 Uhr, St.-Marien-Kirche

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

The Lake and the Wolf
Singer-Songwriter. 
19.00 Uhr, FZH Vahrenwald

Die Sterne / Frau Lehmann
„Hamburger Schule“-Indie und 
chansonesque Pop-Punk aus Leipzig. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

The Australian Pink Floyd Show
An das Original kommt niemand so
nah ran: Die Australian Pink Floyd
Show spielt die Songs der legendären
Rock-Formation so gut, dass selbst
Profis häufig nicht wissen, wer da ge-
rade wirklich spielt. 
20.00 Uhr, Swiss Life Hall

Tim Fischer
Tim Fischer und Thomas Dörschel spie-
len zusammen unter dem Motto
„Glücklich“ in Hannover. Darüber 
sinnieren sie mit Liedern von Ludwig
Hirsch, Jacques Brel, Hans Magnus 
Enzensberger, Georgette Dee, Friedrich
Hebbel, Sebastian Krämer, Cora Frost
und Thomas Pigor. 
20.00 Uhr, Pavillon

Tom Hengst
Deutschrap aus Hamburg. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Xaver
Rap. 
20.00 Uhr, Lux

Women in Jazz: Ulita Knaus
Manche Themen werden nie alt, die
dazugehörigen Gefühle noch viel we-
niger. Die Liebe, auch und besonders
zur Poesie und zum Jazz, gehören für
Ulita Knaus dazu. Für ihr achtes Solo-
album „Old Love And New“ bringt die
Ausnahmesängerin und Komponistin
erstmals diese beiden Herzensangele-
genheiten zusammen. 
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Super-Willi setzt sich ein
Siehe 12.3. 
10.00 Uhr, Figurentheaterhaus
Wo ist mein Bär?
Siehe 10.3. 
10.00 Uhr, Kindertheaterhaus

K(no)w Black Heroes
Die Freundinnen Akos und Essinam

Theater
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werden aus dem Nichts in ein Raum-
schiff gebeamt und müssen sich im
Cockpit mit ihrer neuen Rolle als Cap-
tain zurechtfinden. In ihrer Not ma-
chen sie sich auf die Suche nach
einem neuen Planeten und fragen
sich, wie es dann weitergehen soll:
Welches Erbe bringen sie als Ge-
schenk mit, was lassen sie lieber an
Bord? 
18.30 Uhr, Ballhof Zwei

Offene Proben
Landerer & Company öffnen die Türen
ihres Proberaumes. 
18.30-19.30 Uhr, Faust Kunsthalle

Banff
19.30 Uhr, Theater am Aegi

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Hamlet
Shakespeares Tragödie über politi-
sches Machtkalkül und die Befragung
der eigenen Handlungsspielräume, in-
szeniert von Lisa Nielebock, die im
Schauspielhaus zuletzt „Der zer-
brochne Krug“ auf die Bühne brachte. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Stylez
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, GOP

Da lacht die Bärin: 
Volksweis heiten und andere 
Komikerinnen
Revue mit Burlesque, Comedy, Akro-
batik und Musik. Mit dabei sind Agnes
Altensee, die Clownin Coco, Roxana,
die Beziehungswaisen, Yvette Chelou,
Per la Rouge Oyster und Laylu ar-rags. 
20.00 Uhr, Marlene

Die Deutschlehrerin
Siehe 1.3. 
20.00 Uhr, Theater in der List

House of Many: Pulses & Pixels
Interaktive Ausstellung und 
Performance. 
20.00 Uhr, Ballhof Café

Szenenrausch
Siehe 6.3. 
20.00 Uhr, Quartier Theater

Apollo
17.45 Uhr The Old Aok 
20.15 Uhr Poor Things

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Pünktchen &
Anton - Erich Kästner neuverfilmt!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale

18.00 Uhr Expedition Depression
20.45 Uhr The Holdovers 

Kino im Künstlerhaus
17.00 Uhr Alexis Sorbas (engl.OmU)
20.00 Uhr Alpen (griech. OmU) 

Matthias Brodowy: 
Klappstuhl und ich
19.00 Uhr, Alter Krug, Seelze

Literaturabend: Typisch Familie
Ein Literaturabend zum Thema 
„Typisch Familie“ mit (auto-)biografi-
schen und fiktiven Familiengeschich-
ten. Der Abend wird musikalisch 
von Blue Not unter der Leitung von
Andree Rein begleitet. 
19.30 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Osterbastelaktion
Osterbasteln für Kinder von 6 bis 12
Jahren. 15.30-17.00 Uhr, 
Kulturtreff Roderbruch

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Historische Führung 
im Pelikan Tintenturm
Historische Führungen. Anmeldung
unter: fuehrungen@tintenturm.de.
15.00 Uhr, Pelikan TintenTurm

Palettengarten - PaGaMiA
Der Palettengarten „PaGaMiA“ öffnet
nach seiner Winterpause wieder seine
Tore und Interessierte können ab dem
13. März wieder jeden Mittwoch ge-
meinsam pflanzen, Beete bauen und
sich austauschen. Der Einstieg ist 
jederzeit möglich. 
15.00-17.00 Uhr, Bürgerhaus Misburg

Führung
15.15, 16.30 Uhr, Buchdruck-Museum

Kunst am Tage
Max Beckmann und Pablo Picasso. 
Ein Streifzug durch zwei künstlerische
Lebenswelten, mit Friederike Otto.
16.00 Uhr, Sprengel Museum

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Hennes Quiznight
Ausverkauft. 
18.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Verwobene Geschichte(n). Die
koptischen und frühislamischen
Textilien der Ägyptischen
Ref.: Dr. Jennifer Moldenhauer. 
18.00 Uhr, Museum August Kestner

Das Massaker der Hamas am 
7.Oktober 2023 in Israel und 
die Folgen
1200 ermordete Israelis und 200 ver-
schleppte Geiseln. Der Terrorangriff
der Hamas vom 7.10.2023 stellt die
schwerwiegendste antisemitischen
Mordaktion seit dem Holocaust dar.
Dennoch wird nicht viel über die anti-
semitischen Motive des Terrors ge-
sprochen, viel lieber über die beliebte
„Gewaltspirale“ oder „Opfer auf bei-
den Seiten“ referiert. Der Historiker
und Politikwissenschaftler Matthias
Küntzel wird im Rahmen dieser Veran-

Knirpse

… auch das noch

Film

Literatur

www.magascene.de 49

ULITA KNAUS - JAZZ CLUB, 13.3.

Kalender_3_2024_Rainer.qxp_24-74  22.02.24  11:30  Seite 49



staltung die Hintergründe und Motive
des Angriffs und die daraus folgenden
Konsequenzen aufzeigen. 
19 Uhr, Jüdische Bibliothek Hannover

Klima-Café - 
Katastrophen aushalten?
Geschützter Raum zum Teilen persön-
licher Gefühle im Zusammenhang mit
der Klimakatastrophe. 
19.00 Uhr, Pavillon

Young and Old
Oldies, Folk- und Popsongs. 
15.00-17.00 Uhr, 
AWO Begegnungsstätte Anderten

Future Master of Chamber Music II
Prüfungskonzerte aus dem Master -
studiengang Kammermusik. 
17.00 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Live Music
18.00 Uhr, Restaurant Amany, 
Altwarmbüchen

Von A nach Pe
Best of Songs und Satire von 
Pe Werner. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Avishai Cohen Trio
Der preisgekrönte israelische Jazz -
musiker Avishai Cohen (Acoustic Bass,
Vocals) kehrt zusammen mit Guy
Moskovich (Piano) und Roni Kaspi
(Percussion) zurück nach Hannover.
Diesmal bringt das großartige Trio ein
neues Programm mit in den Pavillon. 
20.00 Uhr, Pavillon

Jazz’n’Poetry
Die feinsten Slam-Poeten des deutsch-
sprachigen Raumes zeigen ihr Schaf-
fen mit einer neuen Note, begleitet
von einer erstklassigen Jazz-Band. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Kostprobe der Singkopen
Chorkonzert. 
20.00 Uhr, Kulturtreff Plantage

LÜT
Indie-Rock aus Norwegen. 
Support: The Love Rockets. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto
Marie Diot
Singer-Songwriterin mit Texten, die
wunderbar absurd und komisch sind. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne
Monet192
Rap aus dem traditionellen Heimtland
der besonders harten Beats: 
Der Schweiz. 
20.00 Uhr, Capitol
Musik 21.4: LAB51
Musik von Bernhard Lang, Georges
Aperghis, Wolfgang Rihm u.a. 
20.00 Uhr, Kleiner Sendesaal des NDR
Pfeffer & Likör
Bekannte Melodien des letzten Jahr-
hunderts und zauberhaft skurrile 
Eigenkompositionen sind das Marken-
zeichen der beiden Chansonetten
„Pfeffer & Likör“. „Unsterblich ver-
wirrt - Zwei Chansonetten trinken aus“
bietet fantastische Unterhaltung! 
20.00 Uhr, daunstärs, Langenhagen
Rev. Christian Dabeler / ZackiBoy
20.00 Uhr, Nordstadtbraut
The Movement
Dänisches Power-Mod-Trio, als Sup-
port dabei: die Ska-Punker Macsat. 
20.00 Uhr, Lux
Linden Jazzsessions
20.30 Uhr, Kulturpalast Linden
Dekker
Der amerikanische Singer-Songwriter
Dekker präsentiert sein drittes und
bisher vielschichtigstes, melancho-
lischstes, aber auch selbstbewusstes-
tes Album „Future Ghosts“ mit zehn
Tracks voller Liebe und Verlust. 
21.00 Uhr, Café Glocksee
Kliffs
Kanadisches Indiefolk/
Kammerpop-Duo. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Brauhaus Comedy Night
Das wird lustig: Bei der Brauhaus 
Comedy Night werden zwei Stunden
feinste Stand-Up Comedy geboten,

heute mit Matthias Otte, Laura Brüm-
mer, Christin Jugsch und Phil Stadel-
mann. Auch Moderator Ole Waschkau
nimmt kein Blatt vor den Mund! 
18.00 Uhr, Brauhaus Ernst August
Zauberei im Treppenhaus
Zaubershow mit Flippilina Lallala. 
Findet auch am 15.3. statt. 
18.00 Uhr, Galerie im Treppenhaus
Orfeo ed Euridice
Kostprobe. Premiere am 22.3. 
18.30 Uhr, Kostprobe, Opernhaus
Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater
Matthias Brodowy
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover
Szenenrausch
Siehe 6.3. 
20.00 Uhr, Quartier Theater
Der Räuber Hotzenplotz
9.00-10.30 Uhr, Schulzentrum I, 
Garbsen, Aula

Apollo
16.45 Uhr Oppenheimer 
20.15 Uhr Barbie
22.30 Uhr Catch the Killer
Bildungsverein Südstadt
17.30 Uhr Gibellina – 
La città moderne 
Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale 
Kino im Sprengel
20.00 Uhr Tearing Walls Down 

Michael Köhlmeier
Nach „Zwei Herren am Strand“ stellt
Michael Köhlmeier heute im Literatur-
haus sein neuestes Buch vor. In „Das
Philosophenschiff“ erzählt eine 100-
jährige Architektin ihre Lebensge-
schichte und von der Flucht aus dem
vom bolschewistischen Terror gebeu-
telte Russland. 
19.00 Uhr, Literaturhaus Hannover

Theater
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WortOrt
Spargel-Geheimnis im Allertal. 
Krimilesung mit Bettina Reimann.
19.00 Uhr, Kultur-Rathaus Vinnhorst

LindenLiest: GER - many are one
Der Fotograf Micha Neugebauer und
der Autor Wolf Schmidt präsentieren
ihren gemeinsamen Bildband „GER -
many are one“ , in dem Gespräche
und Fotos von 30 Nationalkader -
athletinnen und -athleten vorgestellt 
werden. Um Anmeldung unter 
Tel. 168 4 21 80 oder stadtbibliothek-
linden@hannover-stadt.de wird gebe-
ten. 19.30 Uhr, Stadtbibliothek Linden

Jazz’n’Poetry
Im Kulturzentrum Faust kommen Poe-
try-Slamerinnen und -Slammer zusam-
men mit einer Jazz-Band und schaffen
einen eindrucksvollen Abend zwi-
schen Klang und Wort. Durch den
Abend führt Henrik Szanto. 
20.00 Uhr, Kulturzentrum Faust

Olympia-Qualifikation 
der Handballer
Nach der U21-Weltmeisterschaft im
vergangenen Jahr findet im mit dem
Olympia-Qualifikationsturnier der
Männer ein weiteres Handball-High-
light in Hannover statt. Los geht es
heute mit den Spielen Deutschland -
Algerien und Kroatien - Österreich.
Am 16.3. wird das Sportspektakel mit
den Matches Algerien - Österreich und
Deutschland - Kroatien fortgesetzt,
bevor am 17.3. das Turnier mit dem
Aufeinandertreffen von Österreich
und Deutschland und Kroatien und 
Algerien seinen Abschluss findet. 
Karten und weitere Infos sind unter
dhb.de/tickets zu finden. 
18.00 Uhr, ZAG-Arena

Frühlings- 
und Osterbasteln
Gestalten eines eigenen Ostereis für
Kinder ab 4 Jahren. 15.30 Uhr, Stadt-
und Schulbibliothek Bothfeld

Oster- und Frühlingsbasteln
Basteln einer tierischen Osterüber -
raschung für Kinder ab 4 Jahren.
15.30 Uhr, 
Stadtbibliothek Vahrenwald

Äktschen mit Büchern: 
Die Geschichte vom Löwen, 
der nicht schreiben konnte
Für Kinder ab sechs Jahren, eine An-
meldung ist erforderlich unter stadtbi-
bliothek-badenstedt@hannover-stadt.
de oder (0511) 168 4 65 64. 
16.15 Uhr, Stadt- und Schulbibliothek
Badenstedt

St Patrick Quiz-Special
20.00 Uhr, Dublin Inn

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Die Honigbiene
Malerei von Almut Deiters. 
15-19.00 Uhr, Galerie im Treppenhaus

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Stürmische Zeiten. Unsere 
Sicherheit wird herausgefordert
Vortrag von Botschafter Ekkehard
Brose und anschließende Diskussions-
runde mit Ute Finckh-Krämer und 
Brigadegeneral Sandro Wiesner. 
18.00 Uhr, Neustädter Hof- und 
Stadtkirche St. Johannis

Interreligiöses Fastenbrechen
Für Bahai, Christen, Muslime und alle

Interessierten. Um Anmeldung unter
Tel. 88 25 11 wird gebeten. 
18.00-20.00 Uhr, Haus der Religionen

Teilhabe und Diversifizierung 
im Kulturbetrieb
Chancen und Potentiale der Transfor-
mation. Kulturpolitischer Salon mit
Katherine Heid, Leyla Ercan, Anna
Mülter, Nadine Golly und Elise 
Hurcombe. Anmeldung unter
https://www.bundesakademie.de/pro-
gramm/anmelden/kurs/dk24-21/
aktion/anmelden/. 
18.30-20.30 Uhr, Künstlerhaus

As Above, So Below: Three Films
on Ritual Nnenna Onuoha
Eröffnung und Künstlerinnengespräch,
Kuratiert von Kathy-Ann Tan. 
19.00 Uhr, Vernissage, Kunstverein
Langenhagen, Langenhagen

Augen zu und durch? Wie wir die
Zukunft gewinnen können
Wie können wir mit den düsteren Zu-
kunftsaussichten umgehen? Brauchen
wir mehr Zukunftslust und welche
Rolle spielen Wissenschaft und Bil-
dung in der Gestaltung unserer Zu-
kunft? Mit Teresa Bücker, Dr. Florence
Gaub, Dr. Simone Kimpeler und Prof.
Dr. Thomas Metzinger. Der Abend wird
moderiert von Dr. Ulrich Kühn. 
19.00 Uhr, Schloss Herrenhausen, 
Auditorium

Bloß weg hier! - Vom Aufbrechen
und seinen Hindernissen
Die Villa Seligman und die Universitä-
ten Hildesheim und Hannover laden
zum Saiten- oder Seitenwechsel ein.

Partys & Disco
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Dieses Mal ist die Theologin Dr. Petra
Bahr zu Gast. Im Fokus stehen die 
Begriffe Freiheit und Exodus aus 
jüdischer und christlicher Perspektive.
19.00 Uhr, Villa Seligmann

Debattierclub Hannover
siehe 7.3. 19.00 Uhr, Conti-Campus,
Raum 113

Der „moderne Antisemitismus“:
die rassistische Form der 
Judenfeindschaft
Prof. Dr. Wolfgang Benz hält einen
Vortrag über den „modernen Antise-
mitismus“, der im 19. Jahrhundert als
rassisitische Variante der Judenfeind-
schaft entstandt und sich durch das
Konzept der „Rasse“ legitimiert sah.
Dieser „moderne Antisemitismus“
gipfelte im Holocaust, in dem sechs
Millionen Juden ermordet wurden.
19.30 Uhr, Ada-und-Theodor-Lessing
Volkshochschule

Orchester im Treppenhaus
Dein persönliches Notfallkonzert. 
15.00 Uhr, Sprengel Museum

Tatort Film
Die NDR Radiophilharmonie spielt
Filmmusik von John Williams aus
Streifen wie „Harry Potter“ oder 
„Star Wars“. 
17.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Jimmy Pelz Fistfuck USA, Burn
More Flags & Die Ueblichen
Hardcore und Punk aus Braunschweig
und Hannover. 
19.30 Uhr, SV Arminia

Marea
Die Kombo rund um Wolfgang Stute
spielt ein vielseitiges Programm aus
Flamenco, Latin, Jazz und Klassik. 
19.30 Uhr, Schwanenburg

100 Kilo Herz
Die Brass Punk-Senkrechtstarter aus
Leipzig sind mit neuem Album auf
Tour. Support: The Livelines. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Danny Dziuk
Songschreiber aus Berlin. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

Japanische Kampfhörspiele
Relativ unbekannte deutsche Death -
grind-Band des Spätanthropozäns, die
kurz vor der Machtergreifung durch
die Maschinen nochmal alles gibt.
Support: Beehoover. 
20.00 Uhr, Lux

LaPiratesse
Konzert-Performance und Album-
Release. Findet auch am 16.3. statt. 
20.00 Uhr, Theater an der Glocksee

Leony
Mit ihrer Musik lockte Leony bereits
Fans zu über 800 Millionen Streams
an die Bildschirme. 
20.00 Uhr, Capitol

Mariybu
Elektronischer Hyper-Pop mit drecki-
gen Bässen, gebrochenen Beats und
einer zuckersüßen Stimme. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Play What You Want Session
Opener: Midnight Parade. 
20.00 Uhr, Clubhaus 06

STNA
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Silvio Schneider
Der Gitarrist, Komponist und Welten-
bummler mischt groovy-funkige
Rhythmen mit Smooth Bossa, Jazz mit
Pop, Flamenco mit Klassik, dazu elek-
tronische Sounds und Loops und ent-
wickelt so seinen ganz eigenen
Sound: „Groovy World Guitar“. 
20.00 Uhr, Kanapee

Smith & West
Das Duo „Smith & West“ kennt die
Songs der Beatles wahrscheinlich so
gut wie kaum eine andere Band. Seit
Jahrzehnten spielen sie die Hits an
ihren ganz persönlichen Beatles-
Abenden und lassen dabei die Statio-
nen der eigenen Bühnenkarriere
Revue passieren. 
20.00 Uhr, Wettberger 
Kulturgemeinschaft Katakombe e.V.

Storm Seeker
Folk Metal. 
Support: Mythemia und Tir Saor. 
20.00 Uhr, SubKultur

The Jetlags
Ausverkauft.
Ein paar Landeier gründen in ihrer
Schulzeit eine Band. Dass sie am Ende
über 20 Jahre zusammen spielen,
hätte keiner von ihnen gedacht. Die-
ses Konzert erzählt die Geschichte der
beiden Gitarristen von „The Jetlags“. 
20.00 Uhr, Marlene

Vicky Leandros
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Hannover Congress Centrum

Johnny Hübner greift ein
Wer das große Pech hat, beim Lesen
in eine Geschichte gezogen zu wer-
den, der muss auf Johnny Hübner set-
zen. Dieser „Geschichten-Retter“ holt
Leser aus den gefährlichsten Situatio-
nen - selbst dann, wenn es um Killer-
bienen oder Kannibalen geht. Theater
für Kinder ab sechs Jahren. 
Wird auch am 17.3. aufgeführt. 
10.00 Uhr, Kindertheaterhaus

Stylez
Siehe 8.3. 
17.30, 21.00 Uhr, GOP

Theater
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Zauberei im Treppenhaus
Siehe 14.3. 
18.00 Uhr, Galerie im Treppenhaus

Blutbuch
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Goethes Faust – allerdings mit 
anderem Text und auch anderer
Melodie
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Judas
Judas, dessen Name in der Geschichte
wohl für immer mit dem Wörtchen
„Verrat“ in Verbindung gebracht wer-
den wird, bekommt in Lot Vekemans
gleichnamigen Monolog eine zweite
Chance. Die Niederländerin wirft in
einer Stunde und fünfzehn Minuten
ein ganz neues Licht auf die Bezie-
hung zwischen dem Jünger Judas und
dem Messias Jesus Christus. 
Wird auch am 28.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Spiel des Lebens
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Die Deutschlehrerin
Siehe 1.3. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Frederic Hormut
War was? Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Jens Heinrich Claassen
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Bauhof Hemmingen, 
Hemmingen

Nightwash
Ausverkauft, Zusatztermin am 16.3. 
20.00 Uhr, Theatersaal Langenhagen,
Langenhagen

Pit Hartling
... wirkt Wunder, Zaubershow. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Schein Bar Liebe
Eros bringt die Liebe, Eris das Leid
unter die Menschen. Als sich die 

beiden Engel unter die Menschen 
mischen, um ihre Beziehungen zu er-
kunden, treffen sie einer Praxis für
Paartherapie Lea, die sich im Namen
der Liebe unterdrücken lässt. Das
Theaterstück des Theaterensembles
der Evangelischen Jugend wird auch
am 16.3. aufgeführt. 
20.00 Uhr, Premiere, Jugendkirche
Hannover

Szenenrausch
Siehe 6.3. 
20.00 Uhr, Quartier Theater

Apollo
17.15 Uhr Anatomie eines Falls
20.15 Uhr In einem anderen Leben 
22.30 Uhr Catch the Killer

Hölderlin Eins
19.00 Uhr Tango Shalom 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Rückkehr nach Korsika
(franz. OmU)
17.30 Uhr Only the River Flows
(mand.OmU) 
20.00 Uhr Freaks (engl. OV) 

Kino im Sprengel
20.00 Uhr Wortklangträume 

Nané Lénard
Die Autorin Nané Lénard kommt im
Rahmen der „Lions Crime 2024“-
Reihe nach Hannover und liest aus
ihrem siebten Oma Pusch Krimi „Igitt!
Was dat’n Düvelspuup? In Neuharlin-
gersiel stinkt’s gewaltig...“. Direkt ge-
genüber von Oma Puschs Kiosk macht
Backfisch-Bolle einen Stand auf und
ein erbitterter Streit bricht zwischen
den beiden Konkurrenten aus, bis
Oma Pusch Bolle eines Morgens tot in
seinem Stand auffindet... 
19.30 Uhr, Adesso SE, Foyer

Susanne Schieble
TodesVisier, Krimilesung. 
19.30 Uhr, TheaterNovem

Kickerturnier für Jedermann/frau
18.00 Uhr, Krökelbar

Osterbasteln
Anmeldung unter Tel. 168-3 22 57.
15.00 Uhr, Stadtbibliothek Misburg

Paint The Town Green-Karaoke
mit VJ Tammo
20.45 Uhr, Dublin Inn

Brauhaus ClubMIX
Die besten Hits aus Pop, House und
Disco-Classics, kombiniert mit einzig-
artigen Live-Acts. Während DJ Aiello
an den Turntables mixt, performen 
Domenico di Santolo an den Drums
und Christopher Spingte am Saxofon
eine dynamische Live-Show. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Äther
Elektronische Beats. 
23.00 Uhr, Café Glocksee

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Starker Stoff für bunte Bilder
Siehe 3.3. 
14.00 Uhr, Museum August Kestner

Partys & Disco
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Führung
Bumm, Bängh, Pfhh, Unvermutete
Klänge in Gemälden und Objekten.
15.00 Uhr, Sprengel Museum
Die Honigbiene
Siehe 14.3. 15.00-19.00 Uhr, 
Galerie im Treppenhaus
Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Tourist-Information
Stadtteilführung List
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren.
17.00 Uhr, Lister Platz
Rhythmus Mandalas
Arbeiten von U. Sundari Meinholz.
18.00 Uhr, Vernissage, FZH Vahrenwald
Günter Haese zum 100. Geburtstag
Eröffnung. 
18.30 Uhr, Sprengel Museum
Jean Leppien - Die Schenkung
Eröffnung. 
18.30 Uhr, Sprengel Museum
Flashlight-Tour
Siehe 1.3. 19.00 Uhr, Neues Rathaus
Infoveranstaltung Solawi
Anmeldung unter Tel. 16 84 95 95
oder Stadtteilzentrum-Ricklingen@
Hannover-Stadt.de. 
19.00 Uhr, Stadtteilzentrum Ricklingen
Table Quiz
Diesmal mit der 97. Ausgabe. Alle 
Themenbereiche warten auf die Teams
mit bis zu sechs Personen. Einzelper-
sonen sind ebenfalls willkommen.
Anmeldung unter Tel. (0511) 215 82 08. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Peter Groesdonk
Peter Groesdonk verzaubert sein 
Publikum mit seiner Akustik-Gitarre in
seinem Programm „Vielversprechend“.
15.30 Uhr, Café Anna Blume

Liedstunde
16.00 Uhr, Museum August Kestner

Orgelkonzert
Der ehemalige Kirchenmusikdirektor
Helmut Langenbruch aus Hildesheim
spielt Orgelmusik zur Passion von 
Johann Adam Reincken, Johann 
Sebastian Bach u.a. 
17.00 Uhr, Matthäikirche

Orgelkonzert
18.00 Uhr, Marktkirche

Bruce Liu
Pianist Bruce Liu, der 25 Jahre alte
Sieger des Warschauer Chopin-Wett-
bewerbes im Jahr 2021, spielt Werke
von Rameau, Chopin, Ravel und Liszt. 
19.30 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Cumber Libre
Cumber Libre #29 Sing’s mir. Song-
wünsche bis zum 10.03. an 
singsmir@staatstheater-hannover.de
schicken! 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Francesco Impastato
Konzert Arte e Musica. 
19.30 Uhr, Theater in der List

LX & Maxwell
19.30 Uhr, Capitol

Anna R.
Mit „König:in“ hat die Rosenstolz-
Frontfrau endlich ihr erstes Soloalbum
vorgelegt und ist jetzt mit ihren Pop-
Hymnen auf Tour. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Bulgarian Cartrader
Die bulgarische Indie-Band, Bulgarian
Cartrader“ kommt nach Hannover. Sie
gehen mit ihrer „Motor Songs Tour“
in die zweite Runde und haben auch
neue Musik im Gepäck. 
20.00 Uhr, Lux

Dirk Schäfer singt: 
Von Brel bis Piaf
Chanson, ausgezeichnet mit dem 
Kanapee-Publikumspreis. 
Mit Karsten Schnack am Akkordeon. 
20.00 Uhr, Kanapee

Gypsy Jazz & Sinti Swing
Für dieses Konzert haben die 
Jazzfreunde Burgdorf die Band 
„Monsieur Pompadour“ eingeladen. 
20.00 Uhr, B5, Burgdorf

Helge and his Travelling Stars
„Romantische Lieder und Unsinn“
verspricht Helge Schneider für seine
mit „Helge and his Travelling Stars“
überschriebenen Auftritte. Neben ech-
ten Menschen mit echten Instrumen-
ten darf sich das Publikum über
zahlreiche Gesprächsfetzen aus dem
Mund des Maestros persönlich freuen
und natürlich wird auch der ein oder
andere Lacher provoziert werden. 
Das Konzert findet auch am 17.3. statt. 
20.00 Uhr, 
Hannover Congress Centrum

LaPiratesse
Siehe 15.3. 
20.00 Uhr, Theater an der Glocksee

McEbel
Die One-Man-Band (Stephan) McEbel
spielt Blues und Folk aus eigener Feder.
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Stadt und Region Hannover
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Mirror Glaze / Blackbird Mantra
„Garage Surfers from Hippie Beach“
und Psych-Rock aus Hamburg. 
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Push It Jam Vol. 3
Host Motasch führt durch die
Deutschrap-Nacht mit Cojak, Furkan,
Nickes x Boh, Brobick, Cy und Mortis. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

The Dead End Kids
Punkrock, Support: Molly Punch. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

KiEw
Experimental Electro-Industrial aus
Lüneburg. 
Support: Ecstasphere und Nyhavn. 
20.15 Uhr, SubKultur

Devils Of Moko
Das Piano-Trio „Devils of Moko“ zählt
zu den aufregendsten Vertretern der
neuen, wilden UK-Jazz-Szene. Non-
konformismus ist ihr Modus Operandi.
Ensprechend breit gefächert ist ihr
Klangbild: Drum’n’Bass, Electro, afri-
kanische Grooves, Pop, Soul und mo-
derner Jazz verschmelzen zu einem
Strom aus Sounds und Rhythmen und
zeigen uns die Zukunft des Jazz auf. 
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Brauhaus live: Beat!t
Die sieben Musiker überzeugen mit
ihrer dynamischen Spielfreude, 
frischen Arrangements und einer 
ausdrucksstarken Sängerfront. Aus -
gewählte Songs aus Funk, Disco und
aktuellen Hits formen ein Repertoire
zum Abtanzen und Feiern. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Fare The Band
Rock-Cover. 
21.00 Uhr, Frosch

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

Kein Da Capo für die Diva
Die berühmte Diva Dita da Capo wird
während einer laufenden Theaterauf-
führung hinterrücks erschossen. Die
Kommissarinnen Charlotte Eber und

Nadine Stör tun sich zunächst schwer
damit, ein schlüssiges Motiv zu ermit-
teln. Mit der Unterstützung der Mä-
dels von der Spurensicherung
kommen sie aber schließlich doch
voran... Der Krimi von Thomas Brück-
ner wird vom Südstädter Komöd’chen
inszeniert und wird auch am 17.3.,
22.3., 23.3. und 24.3. aufgeführt. 
16.00 Uhr, Premiere, FZH Döhren

Pit Hartling bittet zu Tisch
Weltklasse Kartenkunst und mittel-
gute Witze. 
17.30, 20.30 Uhr, Hinterbühne, Zwo

Stylez
Siehe 8.3. 
17.30, 21.00 Uhr, GOP

Eugen Onegin
Siehe 2.3. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Kein Platz für Liebe
Dr. Garfield hat sich und seine Sprech-
stundenhilfe Michele im etwas herun-
tergekommenen Lawns Hotel
einquartiert. Leider findet im Hotel

auch ein Musikfestival statt, bei dem
die Frau des guten Doktors als Tubis-
tin einspringen muss. Komödie von
Anthony Marriott und Bob Grant.
Auch am 17.3. und 24.3. 
19.30 Uhr, TheaterNovem

Prima Facie
Strafverteidigerin Tessa ist gut darin,
Männer zu verteidigen, die wegen 
sexuellen Übergriffen vor Gericht 
stehen. Irgendwann steht die taffe 
Anwältin aber auf der anderen Seite
der Anklagebank und plötzlich fällt ihr
auf, dass das Recht nicht auf ihrer
Seite zu stehen scheint. Theaterstück
von Suzie Miller. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Werther
Werther wurde das Herz gebrochen
und so flieht er aufs Land, wo er sich
in der Umgebung der Natur zu erho-
len versucht. Aber kaum ist er ange-
kommen, da trifft er schon auf Lotte
und wieder verliebt er sich unsterb-
lich. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Theater
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Bernard Liebermann
Der letzte Schrei, Kabarett. 
20.00 Uhr, Hinterbühne, Zwo

Hannover 98
Splitteratur. Improtheater. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Nightwash
Stand Up-Comedy. 
20.00 Uhr, Theatersaal Langenhagen,
Langenhagen

Schein Bar Liebe
Siehe 15.3. 
20.00 Uhr, Jugendkirche Hannover

Szenenrausch
Siehe 6.3. 
20.00 Uhr, Quartier Theater

Tok Tok im TAK
Musik und Improvisation mit Katie
Freudenschuss und Friedolin Müller. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Apollo
16.00 Uhr Wish 
18.00 Uhr Barbie
20.15 Uhr Anatomie eines Falls

Kino am Raschplatz
11.30 Uhr Matinee: Ihr Jahrhundert -
Frauen erzählen Geschichte 
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale

Kino im Sprengel
20.00 Uhr Stand Up My Beauty 

Hannover 96 II –
FC Teutonia Ottensen
Regionalliga Nord. 
13.00 Uhr, Eilenriedestadion

SV Ramlingen-Ehlershausen – 
SV BW Bornreihe
Oberliga Niedersachsen. 
15.00 Uhr, SV Ramlingen-Ehlershausen,
Burgdorf, Wahrendorff-Arena

Olympia-Qualifikation der Handballer
Siehe 14.3.
18.00 Uhr, ZAG-Arena

Hannover 96 - 1. FC Kaiserslautern
2. Fußball-Bundesliga. 
20.30 Uhr, Heinz von Heiden-Arena

Murmiland
siehe 1.3. 10.00-18.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Ricklingen

Busch Minis Spezial: Lesung und
Workshop mit Philip Waechter
von sechs bis zehn Jahren. 
11.00 Uhr, Museum Wilhelm Busch

Kinder-Basar
Kleidung, Spielzeug, Bücher, 
Kinderwagen und mehr. 
14.00-16.00 Uhr, Sportkita Bothfeld

Ground Zero
Sound von 2000 bis heute, 
mit DJ Lukas Hiller. 
23.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Awoko
Party für moderne afrikanische Musik
mit internationalen und nationalen
DJs. 23.30 Uhr, Lux

Altstadtflohmarkt
siehe 2.3. 
10.00-18.00 Uhr, Am Hohen Ufer

Welfenschloss und Wissenschaft
Die Leibniz Universität Hannover,
Stadtführung, Buchung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
11.00 Uhr, Leibniz Universität, 
Hauptgebäude

Putzmunter-Fest 2024 - 
Einsammeln.Eintüten.Feiern
Das Stadtteilzentrum Lister Turm 
untersützt auch in diesem Jahr das
Frühjahrsputz-Fest „Hannover ist
putzmunter“ und lädt alle Interssier-
ten ein, denen die Sauberkeit Hanno-
vers wichtig ist. 11.00-14.00 Uhr,
Stadtteilzentrum Lister Turm

Langer Tag des Nähens
Am langen Tag des Nähens können
Interessierte mit Grundkenntnissen im
Umgang einer Nähmaschine eine
Shopping Bag oder individuelle Haar-
bänder oder Haargummis nähen.
11.00-16.00 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
siehe 2.3. 
11.30 Uhr, Tourist-Information

Hanno(ver)nascht
Siehe 9.3. 
13.30 Uhr, Tourist-Information

Galerie trifft Literatur: Bilderwel-
ten der Renaissance - Ein Seh- und
Hörerlebnis der besonderen Art
Literarische Führung mit Marie 
Dettmer. 14.00 Uhr, Landesmuseum

Stadtspaziergang
siehe 2.3. 
14.00 Uhr, Tourist-Information

Kaffeequalität
Dieses Seminar vermittelt das Wissen,
wodurch die Qualität von Kaffee be-
einflusst wird. Die Teilnehmer machen
eine Reise entlang der Wertschöp-
fungskette und betrachten die wich-

Partys & Disco
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Film

Sport
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tigsten Parameter für die Kaffeequali-
tät. Anmeldung unter www.mulembe-
kaffee.de. 
14.00-16.30 Uhr, Mulembe Kaffee

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Siehe 1.3. 
15.00 Uhr, Tourist-Information

Vera Giesel
15.00-17.00 Uhr, 
Kunstraum Benther Berg, Ronnenberg

Barbara Dörffler
Intervention VIII: Arbeiten im Dialog
mit der Sammlung Gisela Sperling.
17.00 Uhr, Vernissage, 
Kunstraum Friesenstraße

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Mit Marktfrau Magarete Käse, Anmel-
dung unter www.bussanova.com.
18.00 Uhr, Tourist-Information

Flashlight-Tour
Siehe 1.3. 19.00 Uhr, Neues Rathaus

Irish St. Patricksday Bingo Party
19.00 Uhr, Shakespeare

Streiflichter in Linden
Besondere Blicke auf die Lichter des
Stadtteils, Stadtführung, Buchung
unter www.stattreisen-hannover.de.
19.00 Uhr, Lindener Marktplatz,
Nachtwächter-Brunnen

Kultur-Frühstück
Siehe 3.3. 
11.00 Uhr, Ginkgoo

Martin Connell & 
The True Dramatics
15.00 Uhr, Clubhaus 06

5. Sinfoniekonzert
Werke von George Benjamin und
Maurice Ravel. 
17.00 Uhr, Opernhaus

Retro
Das Konzertprojekt von Klaus Spen-
cker und Martin Flindt ist ein Rück-
blick auf den Jazz der 70er Jahre, der
von Experimenten zwischen Jazz, Rock
und freier Improvisation geprägt war. 
18.00 Uhr, Tonhalle Hannover e.V.

Sing City
Fünf Musiker streiten um Eure Gunst.
Genau wie beim Poetry Slam zeigt
dieser Wettbewerb auf, was musika-
lisch alles möglich ist - von Emotion
bis Comedy, von Haltung bis Party. 
18.00 Uhr, Musikzentrum

Doro
Ohne Doro Pesch wäre der Metal
nicht das, was er heute ist. Mit ihrer
Band geht die Musiklegende auf
große Europa-Tour und beweist ein
weiteres Mal, warum sie die unge-
krönte Königin des Metal ist. 
20.00 Uhr, Capitol

Eythee
2021 gegründetes Alternative-Projekt
der Lüneburger Sängerin Jasmin Curtz
und des Hannoveraner Gitarristen und
Produzenten Steven Meißner. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

Helge and his Travelling Stars
Siehe 16.3. 
20.00 Uhr, 
Hannover Congress Centrum

Nun Flog Dr. Bert Rabe
Lieder über das Übliche, z. B. über 
Papierflieger, Giraffenkot, Vogelscheu-
chen oder Schreiner in Rente. Was
dabei herauskommt? Wahrscheinlich
irgendwas zwischen Chanson und
Drum ’n' Bass. Oder was anderes. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Samavayo
Stoner Rock und Psychedelic. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Stylez
Siehe 8.3. 
14.00, 18.00 Uhr, GOP

Willi und das Grün der Affen
Puppentheater für Kinder von vier 
bis zehn Jahren. 
15.00 Uhr, Hölderlin Eins

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Johnny Hübner greift ein
Siehe 15.3. 
16.00 Uhr, Kindertheaterhaus

Kein Da Capo für die Diva
ASehe 16.3. 
16.00 Uhr, FZH Döhren

Kein Platz für Liebe
Siehe 16.3. 
16.00 Uhr, TheaterNovem

Gerhardt & Niggemeier
Gerhardt & Niggemeier haben bei der
Musik der deutschen Country-Band
Truck Stop genau hingehört und he-
rausgekommen ist ein Programm über
eine Welt, in der Männer noch echte
Kerle sind. Und Frauen – naja, eben
Frauen. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Apollo

14.00 Uhr Ponyherz - Wild und frei!
16.00 Uhr Wish 
18.00 Uhr In einem anderen Leben
20.15 Uhr Oppenheimer

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Exhibition on Screen: 
Die größte Vermeer-Ausstellung 
aller Zeiten 

17     Sonntag
Stadt und Region Hannover

Musik

Theater

Film

www.magascene.de 57

DORO – CAPITOL, 17.3. (FOTO: JOCHEN ROLFES)    
 

Kalender_3_2024_Rainer.qxp_24-74  22.02.24  11:30  Seite 57



Hölderlin Eins
19.00 Uhr Das Blau des Kaftans 

Kino am Raschplatz

11.30 Uhr Matinee: Ihr Jahrhundert -
Frauen erzählen Geschichte 
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr America (div.OmU)
18.00 Uhr Stranger than Paradise
(engl.OmU) 
20.00 Uhr Poor Things (engl.OmU)

Katharina Thalbach
Miss Merkel: Mord in der Uckermark.
Lesung. 18.00 Uhr, Theater am Aegi

Salon gute Laune
Lese-Show mit Yannick Steinkellner,
Lisa Pauline Wagner und Henrik
Szanto. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

SV Arminia Hannover - 
VfV Borussia 06 Hildesheim
Oberliga Niedersachsen. 15.00 Uhr,
Rudolf-Kalweit-Stadion

Olympia-Qualifikation 
der Handballer
Siehe 14.3.
18.00 Uhr, ZAG-Arena

Murmiland
Siehe 1.3. 10.00-18.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Ricklingen

Sprengel Aktion: 
Natur auf der Spur
Für Kinder mit ihren Lieblings -
menschen. Anmeldung: 
biver.smh@ hannover-stadt.de. 
10.30-12.00 Uhr, Sprengel Museum

Kräuterspaziergang
Wildkräuter erkennen und sammeln.
Anmeldung unter stadtteilkultur-
vahrenwald@hannover-stadt.de. 
10.00-12.00 Uhr, Musikhochschule
Hannover, Neues Haus, Arkaden

Etagerenfrühstück 
mit Etagerenbau-Werkstatt
Nach einem Sonntagsfrühstück haben
Interessierte die Möglichkeit, eine ei-
gene Etagere herzustellen. Es wird
darum gebeten, mindestens 3 Porzel-
lanteile mitzubringen, aus denen eine
Etagere entstehen kann. 
Eine Anmeldung bis zum 11.03. unter
Tel. 590 25 812 ist erforderlich. 
10.30 Uhr, Kulturtreff Roderbruch

Paula Modersohn-Becker
Siehe 3.3. 
11.00 Uhr, 
Landesmuseum, Museumsfoyer

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Vera Giesel
11.00-17.00 Uhr, 
Kunstraum Benther Berg, 
Ronnenberg

Führung
Abenteuer Abstraktion, von der 
Moderne bis zur Gegenwart, 
mit Carmen Putschky. 
11.15, 14.00 Uhr, Sprengel Museum

Führung
Sonntagsführung durch die Sonder-
ausstellungen mit Polina Jakimova.
11.30 Uhr, Museum Wilhelm Busch

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Hannover. City of Music: Orte, Men-
schen, Welterfolge. Anmeldung unter
www.bussanova.com. 
11.30 Uhr, Tourist-Information

Starker Stoff für bunte Bilder
Siehe 3.3. 
11.30 Uhr, Museum August Kestner

Der Hauptbahnhof Hannover
Siehe 3.3. 
14.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Museum trifft Literatur: 
Kennen Sie Gottfried Wilhelm
Leibniz?
Literarische Führung mit Marie 
Dettmer. 14.00 Uhr, 
Museum Schloss Herrenhausen

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Wie der Punk nach Hannover kam. Die
Tour zum Buch mit Klaus Abelmann,
Detlef Max und Hollow Skai. Anmel-
dung unter www.bussanova.com.
14.00 Uhr, Tourist-Information

Würde
14.00-18.00, 17.00 Uhr, Finissage,
Kunstverein Barsinghausen e.V., 
Barsinghausen

... ab und zu war wieder einer tot …
500 Jahre hannoversche Kriminalge-
schichte, Stadtführung, Buchung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
15.00 Uhr, Neustädter Hof- 
und Stadtkirche St. Johannis

Verführung zum Tango
Siehe 3.3. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Pub-Quiz
19.30 Uhr, Shakespeare

Sport
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Das Neue Ensemble
„Musik für heute“ mit Werken von 
Arnold Schönberg, Unsuk Chin, Oliver
Knussen und Johann Strauß. 
18.00 Uhr, Alte Grammophonfabrik

5. Sinfoniekonzert
Siehe 17.3. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Shimmer
Die stuttgarter Band Shimmer hat ge-
rade ihre erste EP veröffentlicht und
feiert den Release mit einer Tour
durch Deutschland, die „Vermissen-
Tour“. In ihrem gleichnamigen Album
treffen Indiepop auf Disco und Funk,
eine sehr tanzbare Mischung. 
19.30 Uhr, Pavillon

Dilla
Die Wahl-Berlinerin vereint Pop, Indie,
Punk und Funk, experimentiert gele-
gentlich mit Techno - und gibt der
deutschen New Wave ein neues Ge-
sicht. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Julianna Townsend
Moderner Hip Hop & R’n’B. 
20.00 Uhr, Lux

Shimmer / Darian Tabatabaie /
Hertzcasper
Pop. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

Ektomorf
Die ungarische Neo-Thrash/Groove
Metal-Band präsentiert ihr neues
Album. 
20.30 Uhr, SubKultur

Playstation-Theaterclub: 
Unter Ubus
Oder: Regie kommt von Regieren? 
Anmeldung unter interaktion@
staatstheater-hannover.de. 
19.00 Uhr, Ballhof Café

Stand Up Comedy Open Mic
20.00 Uhr, Die Schmiede

Apollo
18.00 Uhr Die einfachen Dinge
20.15 Uhr WoMonGay: 
Something You Said Last Night 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale
20.30 Uhr Vollzeit 

Kino im Künstlerhaus
17.30 Uhr Rückkehr nach Korsika
(franz. OmU) 
20.00 Uhr Only the River Flows
(mand.OmU)

Maximilian Prüfer
Einfangen des Flüchtigen, Lesung.
20.00 Uhr, Literarischer Salon

Osterhasen & Co
Basteln für alle Kinder ab 4 Jahren.
16.00 Uhr, Stadtbibliothek Kleefeld

Montags-Café
15.00 Uhr, Kultur-Rathaus Vinnhorst

Oster-Handlettering
Gestalten von Osterkarten oder Lese-
zeichen im Handlettering-Stil. Um An-
meldung unter Tel. (0511) 168 4 35 70
wird gebeten. 16.00-18.00 Uhr, 
Jugend- und Stadtbibliothek List

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Ballett bewegt: Auftakt
Talk mit dem Staatsballett. Anmel-
dung unter www.vhs-hannover.de.
19.00 Uhr, VHS

Debattierclub Hannover
Siehe 4.3. 
19.00 Uhr, Conti-Campus, Raum 113

Harry Potter Table-Quiz
Anmeldung unter 
table-quiz@beichezheinz.de. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Tablequiz mit Fränkie und Fronkh
Der ultimative Hirnschmalz-Battle. 
Anmeldung via Mail: tablequiz@
kulturzentrum-faust.de. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Universen: Gespräch zur 
feministischen Revolution im Iran
20.00 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Einfach Singen
Siehe 5.3. 
10.00-11.00 Uhr, Kulturtreff Hainholz

King Kong Blues
Rock’n’Roll aus Frankreich. 
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Northcote
Singer/Songwriter mit Punkwurzeln,
Support: Chris Cresswell. 
20.00 Uhr, Lux

19    Dienstag
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Ruby Tuesday: Odd Beholder
Electronica / Electro-Pop / Art-Pop.
Support: Billie Bird, danach Party. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Playstation-Theaterclub: 
Dramagotchi
Tyrannei aus dem Ei. 
19.00 Uhr, Ballhof Zwei

Till Reiners
Mein Italien, Stand-Up-Comedy. 
19.00 Uhr, Theater am Aegi

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Stylez
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, GOP

Häppchen & Sekt
Lukas Diestel und Jonathan Löffel-
bein, die Macher von Worst of Chef-
koch präsentieren ihre late-nightigste
Show… bis jetzt. Immer wieder neu,
immer wieder anders, suchen die bei-
den, mit Unterstützung eingeladener
Gast-Künstler, nach den leckersten
Häppchen: Stand Up Bits, Texte, Vi-
deos, Challenges mit und ohne Publi-
kum. Ganz schön vielseitig. Und sexy.
Aber auch prickelnd. Und regelmäßig.
Wie Sekt. Vielseitig prickelnd. Vielsei-
tig sexy. Häppchen & Sekt. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Steh auf Comedy
Lachen soll ja gesund sein. „Steh auf
Comedy“ ist also eine Art Medika-
ment. Wer also endlich vom grauen
Alltag genesen möchte und wenig
Lust auf Nebenwirkungen hat, der
kann sich hier eine Dosis Humor 
abholen. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

DESiMO solo
Was hat es mit dem freien Willen auf
sich und wie frei ist er wirklich? Han-
nover magischer Top-Entertainer 
Desimo spürt diesen Fragen in seinem
Programm „Manipulation! Die Ge-
danken sind frei - zugänglich“ nach
und verblüfft sein Publikum mit kunst-
vollen Manipulationen von Geistern,
die sich eben noch als hellwach und
aufmerksam bezeichnet hätten. 
20.15 Uhr, Apollo

Apollo
17.30 Uhr Unter den Straßen 
von Hannover

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale

Kino im Künstlerhaus
20.30 Uhr Dogtooth (griech.OmU) 

Kulturtreff Hainholz
14.00 Uhr Das Abenteuer der 
Osterhasenschule

Das tiptoi® 
und Tonie-Tohuwabohu
Hier können Kinder zwischen 6 und
10 Jahren die tiptoi®-Stifte und 
Tonies ausprobieren und entdecken.
Um Anmeldung unter Tel. (0511) 
168 4 91 40 oder stadtbibliothek-
doehren@hannover-stadt.de wird 
gebeten. 10.00-12.00 Uhr, 
Stadtbibliothek Döhren

Sprengelferien: Die Fischreise
für Kinder von neun bis zwölf Jahren,
Anmeldung per Mail: 
biver@hannover-stadt.de. 
9.00-13.00 Uhr, Sprengel Museum

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Aus dem Leben eines Hüttenwirts
In seinem Vortrag „Aus dem Leben
eines Hüttenwirts“ berichtet Charly
Wehrle von seiner Karriere als Hütten-
wirt. 18.00 Uhr, Kino im Künstlerhaus

Fremde Heimat. Rettende Kinder-
transporte aus Hannover 1938/9
Durch die sogenannten Kindertrans-
porte gelang es mehr als 10.000 jüdi-
sche Kinder aus Deutschland und
Österreich zu retten und in die Nieder-
landen, Großbritannien und den USA
zu bringen. Ein Vortrag von Dr. Edel
Sheridan-Quantz, um Anmeldung
unter Tel. 168-3 22 57 wird gebeten.
18.00-19.00 Uhr, 
Stadtbibliothek Misburg

Führung
Restitution Modigliani. 
18.30 Uhr, Sprengel Museum

10 Jahre Magersucht
Sabrina Scharf litt selbst zehn Jahre
an Magersucht und ist jetzt seit über
einem Jahr in der Genesung. Mit ihren
Vorträgen möchte sie über die Erkran-
kung aufklären und Einblicke in dieses
Tabuthema geben. Dabei möchte sie
nicht belehren sondern ihre Erfahrun-
gen teilen und damit die Möglichkeit
geben, diese Erkrankung mit einem 
sicheren Abstand mitzuerleben. 
19.30 Uhr, Pavillon

Free English speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

Goldene Zeiten
Buchautor, Akademiker und Musiker
Jeremiah Lockwood stellt die Kanto-
ren Yanky Lemmer, Shimmy Miller und
Yoel Kohn in einem Konzert mit Syna-
gogalmusik aus dem „goldenen Zeit-

Film
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alter“ vor dem Zweiten Weltkrieg vor.
Danach führt die Autorin Jessica
Rhoda in ihre neueste Studie zur Krea-
tivität religiöser jüdischer Frauen ein. 
18.00 Uhr, Villa Seligmann

Wintertöne
Feel good Music 
mit der Band St. Michael. 
18.00 Uhr, St.-Marien-Kirche

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Fuzzman & the Singing Rebels
Österreichischer Sänger mit einem
ganz und gar originären Fuzzsoul-
Sound. 
20.00 Uhr, Lux

Rauhbein und Haggefugg
Irische Musik und Rock mit deutschen
Texten. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Rumours of Fleetwood Mac
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

The World of Hans Zimmer
„Dune“, „James Bond“, „Der letzte
Samurai“ oder „Fluch der Karibik“ -
Filmmusik-Komponist Hans Zimmer
hat eine unüberschaubare Zahl von
musikalischen Themen geschaffen, die
fast jeder auch dann mitpfeifen kann,
wenn ihm der zugehörige Film gerade
entfallen ist. Bei „The World of Hans
Zimmer“ werden die Stücke live von
einem großen Sinfonieorchester ge-
spielt und klingen so noch besser als
im Kinosaal. 
20.00 Uhr, ZAG-Arena

Yunus
Misfit Rap. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Ganz nah dran: Training
Einblick in den Alltag der Kompanie. 
10.30 Uhr, Opernhaus, 
Treffpunkt Bühneneingang

Offene Proben
Siehe 13.3. 
18.30-19.30 Uhr, Faust Kunsthalle

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Stylez
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, GOP

Impro Café
Improtheater zum Mitmachen. 
20.00 Uhr, Ballhof Café

Michael Buchinger
Der Influencer und Entertainer Mi-
chael Buchinger ist mit seinem zwei-
ten Bühnenprogramm „Ein bisschen
Hass muss sein“ in Hannover. Seine
legendäre „Hass-Liste“ begeistert
schon seit 2013 die Menschen im 
Internet und ist nun endlich live zu 
erleben. Dabei ist niemand sicher vor
der „Hass-Liste“: von redenden Men-
schen im Kino bis hin zu Menschen,
die Gnocchi wie „Knotschi“ ausspre-
chen. Das Publikum kann sich auf
einen Abend zum „Mithassen“ und
Mitlachen freuen. 
20.00 Uhr, Pavillon

Stand Up Comedy Open Mic
20.00 Uhr, IhmeRauschen

Apollo
18.00 Uhr Auf dem Weg 
20.15 Uhr Anatomie eines Falls

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein! 
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Butterfly Tale 
20.45 Uhr Dream Scenario

Kino im Künstlerhaus
17.00 Uhr The Wretches Are Still 
Singing (OV mit engl. UT) 
19.30 Uhr Holy Spider

Claudia Rimkus
Die Autorin Claudia Rimkus liest aus

ihrem ersten Charlotte-Stern-Hannover-
Krimi, Eichengrund. In dem Kriminal-
roman möchte die Hobbyermittlerin
Charlotte Stern eigentlich nur ihren
Ruhestand genießen, doch sie erfährt
durch die Presse von zwei Todesfällen
in der Seniorenresidenz Eichengrund
und beginnt auf eigene Faust zu er-
mitteln. Plötzlich ist auch eine weitere
Bewohnerin tot... 18.30 Uhr, 
Stadtbücherei Laatzen, Laatzen

Bilderbuchkino zu Ostern
Ab drei Jahren. 
10.00 Uhr, Kulturtreff Hainholz

Sprengelferien: Die Fischreise
siehe 19.3. 
9.00-13.00 Uhr, Sprengel Museum

Universen: Eyde Nouruz
Lesung und Party. 
20.00 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Kunst am Tage
Siehe 13.3. 
10.15 Uhr, Sprengel Museum

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Palettengarten - PaGaMiA
Siehe 13.3. 15.00-17.00 Uhr, 
Bürgerhaus Misburg

Führung
15.15, 16.30 Uhr, Buchdruck-Museum

Jetzt komme ich!
Siehe 6.3. 16.30 Uhr, Pavillon

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Partys & Disco
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„umblättern im Kopf“ – 
wohin steuert die Stadtbibliothek
Hannover“
Eine Diskussion mit mit Frauke Untiedt,
Direktorin der Stiftung Hamburger 
Bücherhallen, Eva Bender, Kulturdezer-
nentin der LHH (angefragt) und Dr. Tom
Becker, Direktor der Stadtbibliothek
Hannover. 
17.30 Uhr, Stadtbibliothek Hannover

Fundmünzen aus Olympia
Vortrag der Numismatischen Gesell-
schaft zu Hannover e.V., 
Ref.: Dr. Simone Killen. 
18.30 Uhr, Museum August Kestner

Live Music
18.00 Uhr, Restaurant Amany, 
Altwarmbüchen

Cry Club
Sensationelles Queer-Punk-Duo aus
Australien. 
20.00 Uhr, Lux

Lavender Sessions: Yes, We Jam
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

Orphaned Land
Verschoben auf den 12.9.2024. 
20.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

AlexanderMarkusundich / 
The Jeals / The Jackson Pollock
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Linden Jazzsessions
20.30 Uhr, Kulturpalast Linden

Yegor Zabelov
Der weißrussische Akkordeonist Yegor
Zabelov ist ein Magier der senkrechten
Tasten, der sein künstlerisches Schaf-
fen der Erforschung der Möglichkeiten
dieses Instruments gewidmet hat, bis
an und über dessen Grenzen hinaus.
Die Ohren trauen schlichtweg den
Augen nicht, dass dort nur ein Mann
an seinem Instrument spielt, wenn
dieses in Yegors Händen in einem Mo-
ment leise atmende Lautschatten und
vertrackt-verspielte Melodiebögen bis
zu technoiden Rhythmusstrukturen in
den Raum fließen lässt. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Ganz nah dran: Probe
Hinter den Kulissen bei der Choreo-
grafie-Einstudierung. 
17.00 Uhr, Opernhaus, 
Treffpunkt Bühneneingang

Opera Insiders
Probenbesuche, Gespräche und exklu-
sive Einblicke in die Entstehung eines
Musik- oder Tanztheaters. 
Anmeldung unter 
xchange@staatstheater-hannover.de. 
17.30 Uhr, Opernhaus, Marschnersaal

Playstation-Theaterclub: 
Algorithmic Dream
Herzschläge einer künstlichen 
Intelligenz. 
19.00 Uhr, Ballhof Zwei

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Fremd
Siehe 10.3. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Lear
Siehe 3.3. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Stylez
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, GOP

C. Heiland
Wahre Schönheit kommt von außen,
Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Comedy Krake
Eine bunte Mischung aus Newcomern
und erfahrene Stand-Up Comedians.
Sechs Comedians spielen ihre neues-
ten Gags, frischesten Ideen und prä-
sentieren ihre lustigsten Erzählungen
direkt aus dem Leben gegriffen. Bei
dieser Vielfalt an Comedians und Hu-
morfarben ist das Lachen garantiert.
Begleitet wird der Abend von dem
Stand-Up Comedian und Moderator
Nick Duscheck. 
20.00 Uhr, Marlene

Nicolette Fountaris
Dirty Donnerstag: Alles über Liebe,
Partnerschaft, Gefühle und Glück. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Apollo
15.00 Uhr Zu weit weg 
18.00 Uhr Krähen - 
Die Natur beobachtet uns
20.15 Uhr Priscilla

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr #Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau 

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Sabrina 
17.00 Uhr Poor Things (engl.OmU)
20.00 Uhr Das verlorene Wochenende
(engl. OV)

Parcour ausprobieren
Osterferien-Aktion für Kinder ab sechs
Jahren. 10.00-12.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Stöcken

Hannover für kluge Köpfe
Führung für Kinder, Anmeldung unter

FilmTheater
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www.visit-hannover.com/stadttouren.
11.30 Uhr, Tourist-Information

Osterbasteln
Für Kinder ab 4 Jahren. 
15.30 Uhr, Stadtbibliothek Ricklingen

Osterferienworkshop:
Trick(film)schule
von zehn bis 16 Jahren. 
9-13.00 Uhr, Museum Wilhelm Busch

Sprengelferien: Die Fischreise
siehe 19.3. 
9.00-13.00 Uhr, Sprengel Museum

Männerfrühstück
10.00 Uhr, Kultur-Rathaus Vinnhorst

Ein Ort. Irgendwo
siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Mittags mit der Kunst
Max Beckmann, Selbstbildnis als
clown, 1921, mit Friederike Otto.
12.00 Uhr, Sprengel Museum

Führung durch das Opernhaus
siehe 7.3. 14.30 Uhr, Opernhaus

Direct Trade
Seminar. Anmeldung unter 
www.mulembe-kaffee.de. 
16.00-18.00 Uhr, Mulembe Kaffee

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Salon im Busch: 
Filmabend Fußball und Migration
Film und Gespräch mit der Kulturwis-
senschaftlerin und Filmpädagogin
Gundi Doppelhammer. 
18.00 Uhr, Museum Wilhelm Busch

Debattierclub Hannover
Siehe 7.3. 19.00 Uhr, Conti-Campus,
Raum 113

Fight Racism ? 
International Day for Elimination
of Racial Discrimination
Eine künstlerische und informative
Gedenkveranstaltung in Erinnerung
an den friedlichen Widerstand in 
Sharpeville in Südafrika mit afro-dias -
porischer Musik, Vorträgen, Video-
kunst, Gesangs- und Tanzeinlagen.
19.00 Uhr, Pavillon

Jenseits von Schwarzweiß - 
Was sagen die Religionen zur
menschlichen Vielfalt?
Ein Podiumsgespräch zum Internatio-
nalen Tag gegen Rassismus. 
19.00-20.30 Uhr, Haus der Religionen

Kammerorchester Hannover und
das Daegu-String Quartet
Kooperationskonzert mit Musikern aus
den UNESCO Cities of Music Hanno-
ver und Daegu/Südkorea. Es spielen
das Kammerorchester Hannover und
das Daegu-String Quartet unter der
Leitung von Hans-Christian Euler
Werke von Haydn, Beethoven, Isang
Yun und Eun-ho Chang. 
19.00 Uhr, Orangerie

Mickey Keller & The Spitfires
50s Rock’n’Roll. 
19.30 Uhr, Kultur-Rathaus Vinnhorst

Betrayers of Babylon
Bunter Mix aus Reggae und Global
Groove, Support: Senkel. 
20.00 Uhr, Lux

Bluegrass- und Oldtime-Session
20.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

Empathy Test
Synthetische Pop-Musik zwischen 
Depeche Mode und Hurts. 
Support: Auger. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Mississippi liegt mitten in Linden
Heute mit dem Engländer 
Adam Franklin. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Nebenkostenfestival 2024
Auch dieses Jahr möchte Beatbox
Chef Michel den Beatbox-Bands mit
dem Nebenkostenfestival unter die
Arme greifen. Heute spielen Cella‘
Door, Hard ‘n Blue, The Roomers und
Get A Life. Morgen sind dann Die
Lights, Hot Blooded, Rare Tones und
Sin Of A Crow an der Reihe. Die Ein-
nahmen gehen an die auftretenden
Bands! 
20.00 Uhr, Beatbox

Noah and the Loners
Der hochpolitische Punkrock von
Noah and the Loners wurde als revo-
lutionär gute Musik gefeiert und soll
das Lebensgefühl der Generation Z
widerspiegeln. Alle anderen Genera-
tionen können sich die Musik aber
ebenso gut anhören. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

WolfWolf / Future Exes
Trash’n’Roll aus der Schweiz und 
Dirty Blues Rock aus den USA. 
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Bergmann Moritz Quintett
Frei nach dem Motto „alte Bekannte -
neue Band“ verwirklichen der Kölner
Trompeter Matthias Bergmann und
der Oldenburger Saxophonist Rai-
mund Moritz ein Bandprojekt mit
ihren Lieblingsmusikern. Die Hambur-
ger Gitarristin Sandra Hempel, seit
2018 Mitglied der NDR Bigband, kam
ihnen ebenso schnell in den Sinn 
wie der Hannoveraner Bassist Peter

22     Freitag
Stadt und Region Hannover
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Schwebs und der Oldenburger 
Schlagzeuger Christian Schoenefeldt. 
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Brauhaus live: 
4joy-music
„100% handmade“ lautet das Motto
der hannoverschen Liveband. Ihr brei-
tes Repertoire mit Songs aus den ak-
tuellen Charts und Kulthits der 80er
und 90er Jahre sorgt für einen ab-
wechslungsreichen Partyabend mit
vierstimmigem Gesang und schmet-
ternden Raps. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Drama, Habibi!
Ein transkulturelles Theaterprojekt,
das die Sprachkompetenz von Kinder,
deren Muttersprache nicht Deutsch
ist, fördern soll. 
17.00 Uhr, Kindertheaterhaus

Stylez
17.30, 21.00 Uhr, GOP; siehe 8.3.

Breaking Point
Siehe 9.3. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Ein Herz aus Schokolade
19.30 Uhr, Neues Theater; siehe 1.3.

Kein Da Capo für die Diva
19.30 Uhr, FZH Döhren; siehe 16.3.

Orfeo ed Euridice
Die erste gemeinsame Produktion von
Ballettcompagnie und Opernensemble
will den Blick verfeinern für Orpheus’
menschenunmögliche Sehnsucht da-
nach, seine geliebte Eurydike aus dem
Reich der Toten wiederzuerlangen. Mit
dem italienischen Choreografen Diego
Tortelli wirft die belgische Regisseurin
Lisaboa Houbrechts einen neuen Blick
auf den alten Orpheus-Stoff: 
Was, wenn Eurydike freiwillig aus dem
Leben geschieden ist und gar nicht zu-
rückkommen will? 
Wird auch am 24.3. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Premiere, Opernhaus

Vor dem Fest
19.30 Uhr, Schauspielhaus; siehe 6.3.

Caveman
Der Amerikaner Rob Becker hat mit
„Caveman“ das erfolgreichste Solo-
Stück in der Geschichte des Broad-
ways geschrieben und ist nun in
Hannover zu sehen. In dem Stück wird
der Protagonist Tom von seiner Frau
rausgeschmissen und philosophiert
über die Unterschiede zwischen Män-
nern und Frau. Als er nicht mehr wei-
ter weiß, erscheint ihm ein Urahn aus
der Steinzeit und teilt eine alte Weis-
heit mit ihm „Männer sind Jäger und
Frauen sind Samlerinnen“. 
20.00 Uhr, Pavillon

Tür auf, Tür zu
Schauspiel von Ingrid Lausund. 

Wird auch am 23.3. aufgeführt. 
20.00 Uhr, Hinterbühne, Zwo

Friedemann Weise
Das bisschen Content, Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Apollo
10.30, 18.00 Uhr Priscilla
20.15 Uhr 791 Km
22.30 Uhr Stop Making Sense - 
Talking Heads 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau 

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr The Killing of a Sacred Deer
(engl.OmU) 
18.00 Uhr Lovecraft Kurzfilmabend
20.30 Uhr Die Farbe

Kino im Sprengel
20.00 Uhr Sex-Business – 
Made in Pasing 

Parcour ausprobieren
Siehe 21.3. 10.00-12.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Stöcken

Osterferienworkshop:
Trick(film)schule
Siehe 21.3. 9.00-13.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Disco Night Ü30 bis Ü99
Mit DJ Big J. 20.00 Uhr, Clubhaus 06

Sleeping Well
Releaseparty zum Album „Wisdom of
the Ages“. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

King Kong Kicks
DIE Indie-Party schlechthin. 
23.00 Uhr, Café Glocksee

Take me out
Indie. 23.00 Uhr, Lux

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Partys & Disco
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Gedenktag für die Opfer 
der Zwangsarbeit im National -
sozialismus
Eine öffentliche Gedenkveranstaltung
mit Kranzniederlegung für die Opfer
der Zwangsarbeit im Nationalsozialis-
mus. 12.00 Uhr, 
Mahn- und Gedenkstätte Ahlem

Starker Stoff für bunte Bilder
Siehe 3.3. 
14.00 Uhr, Museum August Kestner

Führung
Elementarteile, Gesichter der Samm-
lung, mit Friederike Otto. 
15.00 Uhr, Sprengel Museum

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Tourist-Information

Ihre Bibliothek - immer dabei
Vorstellung des Angebots an digitalen
Medien. 16.00 Uhr, Stadtbibliothek
Ricklingen

Barbara Dörffler
Siehe 16.3. 16.00-19.00 Uhr, 
Kunstraum Friesenstraße

Anna K. E. Dolorem Ipsum
19.00 Uhr, Vernissage, 
Kestner Gesellschaft

Flashlight-Tour
Siehe 1.3. 19.00 Uhr, Neues Rathaus

Mord bei bester Gesundheit
Krimidinner. Anmeldung unter
www.feine-dinner-shows.de. 
19.30 Uhr, Leonardo Hotel

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Orgelkonzert
Werke von Praetourius, Bach, Lacote,
Ferneyhough und Schnaus. 
18.00 Uhr, Marktkirche

Abi Wallenstein
Blues. 
20.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

Guacamole Aqui / Rumba Santa
Mariachi Garage Cuban Trash aus
Hannover und Latin / Ska aus Kiel. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

James Blunt
Es ist beinahe 20 Jahre her, dass James
Blunt vom einfachen Songschreiber
mit seinem Album „Back to Bedlam“
plötzlich zum internationalen Super-
star wurde. Zum Glück ist er keine
Eintagsfliege geblieben und so ist der
Brite heute mit seiner „Who We Used
To Be Tour“ in Hannover zu Gast. 
20.00 Uhr, ZAG-Arena

Joy Bogat
Alternative R’n’B, Soul und Indie. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Nebenkostenfestival 2024
Siehe 22.3. 
20.00 Uhr, Beatbox

Sobi & Band
Die Singer-Songwriterin aus Hannover
präsentiert ihr Debütalbum. 
20.00 Uhr, Lux

Lura in Concert
Der Sound der Kapverden. 
20.30 Uhr, Opernhaus

Neuroticfish
Synth-Pop/EBM-Projekt von Sascha
Mario Klein (Musik, Lyrics, Keyboards
und Produktion) und Henning Verlage
(Keyboards und Produktion). 
Support: Audiocall. 
20.30 Uhr, SubKultur

Brauhaus live: 
4joy-music
Siehe 22.3. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Marius Nitzbon / Freesi
Neo Classic und Disco/House. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

The Roomers
Rock. 
21.00 Uhr, Frosch

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

Kein Da Capo für die Diva
Siehe 16.3. 
16.00 Uhr, FZH Döhren

Stylez
Siehe 8.3. 
17.30, 21.00 Uhr, GOP

Playstation-Theaterclub: Spaces
19.00 Uhr, Ballhof Café

Zwei Herren von Real Madrid
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Musik
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Richard III.
Richard ist verhasst und hasst selber.
Vor allem den Frieden, der nach dem
Sieg über das Haus Lancaster in Eng-
land eingekehrt ist. So macht er sich
daran, selber den Thron zu besteigen
und alle aus dem Weg zu räumen, die
seinen Zielen im Weg stehen. Shake-
speare beschreibt in seinem Stück den
Aufstieg eines echten Monsters. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Die Bösen Schwestern
Siehe 1.3. 
20.00 Uhr, Marlene

Jürgen von der Lippe
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Tilman Birr
Birr Royal, Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Tür auf, Tür zu
Siehe 22.3. 
20.00 Uhr, Hinterbühne, Zwo

Apollo
15.45 Uhr Raus aus dem Teich
18.00 Uhr 791 Km
20.15 Uhr Perfect Days
22.30 Uhr Stop Making Sense - 
Talking Heads 

Kino am Raschplatz
11.30 Uhr Matinée: Der Wunsch 
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau 

Kino im Künstlerhaus
16.00 Uhr Alexis Sorbas (engl.OmU)
19.00 Uhr Blue Velvet
21.30 Uhr Terror in der Oper
(ital.OmU) 

Kino im Sprengel
20.00 Uhr Im Garten der Lust 

Der Junge muss an die frische Luft
Susanne Rösch liest aus Hape Kerke-
lings Bestseller. 
19.00 Uhr, Galeriehof Antik, 
Gehrden

Spam
Hier ist Raum für den literarischen
Nachwuchs: Bei Spam, dem U20-
Schüler-Poetry Slam können Nach-
wuchsliteraten antreten und zeigen,
dass sie am besten mit Poesie oder
Prosa jonglieren können. 
19.00 Uhr, Faust Warenannahme

Germania List - Hannover 78
Rugby. 14.00 Uhr, Sportplatz Germania

SV Ramlingen-Ehlershausen –
Atlas Delmenhorst
Oberliga Niedersachsen. 
15.00 Uhr, SV Ramlingen-Ehlershausen,
Burgdorf, Wahrendorff-Arena

Ostereiersuche in der Bibliothek
10.00-14.00 Uhr, 
Stadtbibliothek Döhren

Murmiland
Siehe 1.3. 10.00-18.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Ricklingen

FunkyMoves & RockingBeats
Party mit Olaf & Frank. 
20.00 Uhr, Krökelbar

Forever Young
Rock, Pop und Dance. 
21.00 Uhr, Capitol

Die 90er-Party
Grunge, Crossover, Britpop und dieser
unglaubliche Eurodance. 
23.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Empress Night
Rave und 90er/2000er - only female
DJanes! 23.30 Uhr, Lux

Tag der offenen Tür 
bei der Royal British Legion
Britisch-Deutsches Sport-und Famili-
enfest zum zehnjährigen Jubiläum der
Royal British Legion Hanover Branch.
Mit deutsch-britischem U18-mixed
Rugby-Match, Kids' Highland Games,
Jazz Band, Pipes and Drums und viel
weiterem Programm. 
10.00 Uhr, Rugby Club SV 1908 
Ricklingen

Altstadtflohmarkt
Siehe 2.3. 
10.00-18.00 Uhr, Am Hohen Ufer

Hanno(ver)nascht List
Siehe 2.3. 11.00 Uhr, Lister Platz

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Edelsteintage
Die Faszination, die schöne Steine auf
Menschen ausübt, ist Jahrtausende
alt. Die Edelsteintage liefern daher
einen wieder einen großen Rundum-
blick über Edelsteine, Schmuck, Per-
len, Mineralien und Kristalle. Sechzig
Aussteller aus dem In- und Ausland
stellen heute und morgen ihre Waren
aus und stehen für Fragen zur Verfü-
gung. Wer selber einen interessanten
Stein gefunden hat, kann wieder die
kostenlose Edelsteinbestimmung in
Anspruch nehmen. Auch am 24.3.
11.00-18.00 Uhr, 
Hannover Congress Centrum

Hannover häppchenweise - 
Winteredition
siehe 9.3. 11.30 Uhr, Kröpcke-Uhr

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
siehe 2.3. 
11.30 Uhr, Tourist-Information

Brunch Künstler*innen
Anna K. E. und Roger Hiorns im Ge-
spräch mit Direktor Adam Budak und
den Kuratoren. 
12.00 Uhr, Kestner Gesellschaft

4. Ostermarkt
13.00-18.00 Uhr, StadtHaus Burgdorf,
Burgdorf

Kaffeesensorik
Seminar zu den Grundlagen der Sen-
sorik und Verkostungsmethoden. 
Anmeldung: www.mulembe-kaffee.de.
13.30-16.30 Uhr, Mulembe Kaffee

Museum trifft Literatur: Schloss 
in den Gärten - Erleben Sie das
Museum Schloss Herrenhausen
einmal anders!
Literarische Führung mit Marie 
Dettmer. 14.00 Uhr, 
Museum Schloss Herrenhausen

… auch das noch
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Stadtspaziergang
Siehe 2.3. 
14.00 Uhr, Tourist-Information

Von Gartenleuten, 
Roter 11 und Klinkerbauten
14.00 Uhr, Högerhaus

Repair Café
Ehrenamtliche stellen ihre Kenntnisse
zur Verfügung, um Bücher, Spielzeug,
Textilien, Kleingeräte und Kleinmöbel
wieder in Ordnung zu bringen. 
14.00-18.00 Uhr, 
Stadtbibliothek Hannover

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Siehe 1.3. 
15.00 Uhr, Tourist-Information

Vera Giesel
15.00-17.00 Uhr, 
Kunstraum Benther Berg, Ronnenberg

Barbara Dörffler
Siehe 16.3. 16.00-19.00 Uhr, 
Kunstraum Friesenstraße

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Siehe 9.3. 
18.00 Uhr, Tourist-Information

Flashlight-Tour
Siehe 1.3. 19.00 Uhr, Neues Rathaus

Kultur-Frühstück
Siehe 3.3. 
11.00 Uhr, Ginkgoo

Rico Trio Unplugbar
15.00 Uhr, Clubhaus 06

SoundCheck
Bei SoundCheck können neue Bands
kennengelernt werden. Dieses Mal mit
dabei sind die Bands Margarita and
the Boys undWeinroter Regen. 
19.00 Uhr, Faust Warenannahme

Andrej Bielow, Felix Klieser 
und Martina Filjak
Konzert mit Musik von Schumann, 
Koechlin, Brahms und Duvernoy. 
19.30 Uhr, Orangerie

Suicidal Angels
Trash-Metal, 
Support: Fusion Bomb, Crimson Fire. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Stylez
Siehe 8.3. 
14.00, 18.00 Uhr, GOP

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Kein Da Capo für die Diva
Siehe 16.3. 
16.00 Uhr, FZH Döhren

Kein Platz für Liebe
Siehe 16.3. 
16.00 Uhr, TheaterNovem

Anny Hartmann
Klima-Ballerina, Kabarett. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Orfeo ed Euridice
Siehe 22.3. 
18.30 Uhr, Opernhaus

Der kleine Prinz
Siehe 2.3. 
19.00 Uhr, Schauspielhaus

Playstation-Theaterclub: 
Voices for Future
19.00 Uhr, Ballhof Zwei

Heute wieder ein Schelm
Auch wenn manche seine Filme und
Auftritte beinahe mitsprechen und -
singen können, ist der Hunger nach
Heinz Erhardt nicht gestillt. Der Heinz
Erhardt Abend „Heute wieder ein
Schelm“ mit Jörn Brede lässt die ko-
mödiantische Legende wieder aufer-
stehen. 
20.00 Uhr, Neues Theater

Jürgen von der Lippe
Siehe 23.3. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Apollo

14.00 Uhr Ponyherz - Wild und frei!
15.45 Uhr Raus aus dem Teich 
17.45 Uhr Perfect Days
20.15 Uhr Killers of the Flower Moon

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Anselm 

Kino am Raschplatz
11.00 Uhr Matinée: Der Wunsch 
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr America (div.OmU)
17.30 UhrOnly the River Flows
(mand.OmU) 
20.00 Uhr Magnetic Fields 
(OV mit engl. UT)

TSV Havelse - Kilia Kiel
Regionalliga Nord. 14.00 Uhr, 
Wilhelm-Langrehr-Stadion, Garbsen

Film
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1. FC Germania Egestorf-Lang -
reder - BSV Rehden
Oberliga Niedersachsen. 
15.00 Uhr, TSV Egestorf, 
Barsinghausen, GEL-Arena

Murmiland
siehe 1.3. 10.00-18.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Ricklingen

Die total verrückte Eiersuche
Eine Eiersuche für Familien mit Kin-
dern ab 5 Jahren in der Eilenriede. Für
die Teilnahme wird pro Familie ein
Handy mit der kostenfreien App Locus
Map 3 Classic (Android) oder Maps
3D (iPhone) benötigt. Um Anmeldung
unter Tel. 168 42402 oder stadtteil-
zentrum-lister-turm@hannover-
stadt.de wird gebeten. 
11.00-13.00, 14.00-17.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Lister Turm

Führung durch das Neue Rathaus
Siehe 9.3. 11.00 Uhr, Neues Rathaus

Paula Modersohn-Becker
Siehe 3.3. 11.00 Uhr, Landesmuseum,
Museumsfoyer

Edelsteintage
Siehe 23.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Hannover Congress Centrum

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Vera Giesel
11.00-17.00 Uhr, 
Kunstraum Benther Berg, Ronnenberg

4. Ostermarkt
11.00-18.00 Uhr, 
StadtHaus Burgdorf, Burgdorf

Führung
Maler und Modell. 
Ein kritischer Blick auf einaltbekann-
tes Konzert, mit Jörg Worat. 
11.15, 14.00 Uhr, Sprengel Museum

Führung
Design und Material. 
11.30 Uhr, Museum August Kestner

Führung
Siehe 17.3. 
11.30 Uhr, Museum Wilhelm Busch

Second-Hand-Basar 
für Kinder- & Babyartikel
Bekleidung, Spielzeug, Bücher, CDs
und vieles mehr. 
12.00-16.00 Uhr, Pavillon

Der Hauptbahnhof Hannover
Siehe 3.3. 
14.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Die Eilenriede
Europas größter innerstädtischer
Stadtwald, Führung, Buchung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
15.00 Uhr, Markuskirche, Portal

Spaziergang mit Dr. Peter Struck:
Dichtung, Kunst und Baugeschichte;
Die kulturelle Topographie der
Oststadt
Ein Spaziergang mit Dr. Peter Struck
zu Dichtung, Kunst und Baugeschichte,
der kulturellen Topographie der Ost-
stadt. Dr. Peter Struck führt die Teil-
nehmenden durch die Bütersworth zu
Wohnhäusern von Schriftstellern,
Künstlern und Kunsthistorikern sowie
zu kulturellen Institutionen und Bau-
denkmalen. Anmeldung unter 
Tel. 388 50 23 oder info@p-struck.de.
15.00 Uhr, Neues Haus

Verführung zum Tango
Siehe 3.3. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Führung
Führung für blinde und sehbehinderte
Besucher*innen. Kaffee, Tee und mehr,
Anmeldung: Tel: 0511 168-42120 oder

museumspaedagogik.kestner@
hannover-stadt.de. 15.00-17.00 Uhr,
Museum August Kestner

Mozaika Quiz
Tablequiz auf Russisch. 
17.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Pub-Quiz
19.30 Uhr, Shakespeare

Syberia
Post-Rock, Metal und Shoegaze 
aus Spanien. 
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

The Cassandra Complex
Die Electro-Gothic-Industrial-Band auf
Tour zum 40-jährigen Bestehen. 
Support: Vaselyne. 
20.00 Uhr, Lux

Das Schätzchen der Piratin
Anja und Nico sind acht Jahre alt und
treffen in den großen Ferien aufeinan-
der. Und wie das im diesem Alter so
ist, haben beide wenig Interesse am
jeweils anderen Geschlecht und fin-
den sich erst einmal total doof. Aber
dann entdecken die beiden Kinder
eine Gemeinsamkeit: Sie lieben Pira-
tengeschichten. Und auf diesem Weg
merken, die beiden, dass man doch
ganz gut miteinander auskommen
kann. Das Theaterstück von Heiner
Kondschak ist für Kinder ab sechs 
Jahren geeignet. Wird auch am 26.3.,
27.3. und 28.3. aufgeführt. 
10.00 Uhr, Kindertheaterhaus

DESiMOs Spezial Club: Club-Mix
Zu seiner Mix-Show mit Zauberkunst,
Comedy und Überraschungsgästen
lädt Hannovers Entertainer Nummer 1
auch in diesem Monat wieder ein. 
Desimo präsentiert frische Entdeckun-
gen und anerkannte Lachgaranten! 
17.30, 20.15 Uhr, Apollo

25    Montag
Stadt und Region Hannover
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Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau
20.30 Uhr Morgen ist auch noch 
ein Tag 

Kino im Künstlerhaus
17.30 Uhr Mr. Gaga (div.OmU)
20.00 Uhr Synonymes (franz.OmU) 

Anne Pauly
Bevor ich es vergesse, Lesung. 
20.00 Uhr, Literarischer Salon

Montags-Café
15.00 Uhr, Kultur-Rathaus Vinnhorst

Osterbasteln für Groß und Klein
Anmeldung unter Tel. 168-3 22 57.
16.00-17.00 Uhr, 
Jugend- und Stadtbibliothek List

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Debattierclub Hannover
Siehe 4.3. 
19.00 Uhr, Conti-Campus, Raum 113

Einfach Singen
Siehe 5.3. 
10.00-11.00 Uhr, Kulturtreff Hainholz

Kill Your Boyfriend
Italienisches Duo mit Voodoo-Psych
und Industrial-Billy, 
Support: Parting Gyfts. 
20.00 Uhr, SubKultur

Glen Moore Ensemble
Das Glen More Ensemble spielt Kam-
mermusik, die unterschiedliche Gen-
res und Epochen zusammenbringt. Es
versammelt eine Gruppe junger Musi-
kerInnen aus Klassik und Jazz, die be-
reits auf langjährige Konzerterfahrung

in den verschiedensten Formationen
zurückblicken können. 
20.00 Uhr, Hölderlin Eins

Ruby Tuesday: Hammok
Noise-Rock / Hardcore aus Norwegen,
danach Party. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Das Schätzchen der Piratin
Siehe 25.3. 
10.00 Uhr, Kindertheaterhaus

Blutbuch
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Nora oder Wie man 
das Herrenhaus kompostiert
Siehe 12.3. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Oster-Tanz-Tage: CCN/Aterballetto
Yeled & Secus. Choreografien von Eyal
Dadon und Ohad Naharin. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Stylez
siehe 8.3. 
19.30 Uhr, GOP

Stand Up Comedy Open Mic
20.00 Uhr, Zaza

Reis Against The Spülmachine
Ausverkauft. 
20.15 Uhr, Apollo

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 

Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau 

Kino im Künstlerhaus
17.30 Uhr Orphea in Love
20.00 Uhr Orpheus in der Unterwelt 

Nachtbarden
Pointiert, abwechslungsreich und
skurril nehmen die Nachtbarden (Tobi
Kunze, Johannes Weigel, Ruby schreibt
Zeugs und Kersten Flenter) Alltagsbe-
obachtungen, Zeitgeschehen und 
Politik auseinander. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Ein Baum, viele Farben
Wie viele Farben hat ein Baum, ein
Wald oder der Himmel? Malen und
Experimente mit Farben für Kinder ab
6 Jahren, Anmeldung unter
julienne.franke@lehrte.de oder Tel.
(05132) 505 31 11. 10.00-11.30 Uhr,
Städtische Galerie Lehrte, Lehrte

Sprengelferien: 
Spürnasen der Natur gesucht!
für Kinder von neun bis zwölf Jahren,
Anmeldung per Mail: 
biver@hannover-stadt.de. 
9.00-13.00 Uhr, Sprengel Museum

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Osterbasteln für Groß und Klein
siehe 25.3. 15.00-17.00 Uhr, 
Stadtbibliothek Döhren
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Der Raschplatz
Hinterm Bahnhof wohnt man nicht,
Stadtführung, Buchung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
17.00 Uhr, Pavillon, Eingang

Führung
Wege der Moderne von Picaso bis
Klee, mit Frank Kurzhals. 
18.30 Uhr, Sprengel Museum

Free English speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

Krökel Kollaps Cup (KKC) 
& Pokerstammtisch
Anmeldung unter kkc@einmalalles-
bitte.de bzw. poker@beichezheinz.de.
19.30 Uhr, Béi Chéz Heinz

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Kulturpalast Linden 
Songwriter Night: Janni B
Die Songwriter Night gibt Musikern
die Möglichkeit, sich zum ersten Mal
oder einfach neue Stücke auf der
Bühne zu präsentieren. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden

Voice Stories
Musik und Gespräch mit Artist Colin Self.
20.00 Uhr, Vernissage, 
Kestner Gesellschaft

Last Caress
Feinste Misfits Tribute-Show, 
Support: Tickbreeder. 
20.30 Uhr, SubKultur

Das Schätzchen der Piratin
Siehe 25.3. 
10.00 Uhr, Kindertheaterhaus

Die Wut, die bleibt
Siehe 5.3. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Paraiso
Das internationale Künstlerensemble
„Cirque Bouffon“ präsentiert bis zum
28.4. auf dem Waterlooplatz „Paraiso“,
eine Show im Stil des französischen
Nouveau Cirque mit Artistik, Komik,
Musik, Theater und Tanz. Die Show
rund um Fabelwesen, für die sich der
Regisseur Frédéric Zipperlin von den
grotesken Bildern des niederländi-
schen Malers Hieronymus Bosch inspi-
rieren ließ, soll für das Publikum ein
Stück Paradies auf die Erde holen. 
19.30 Uhr, Waterlooplatz

Stylez
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, GOP

The Rocky Horror Show
Musical von Richard O’Brian. 
19.30 Uhr, Kurt-Hirschfeld-Forum,
Lehrte

Dr. Leon Windscheid
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Offene Bühne
Endlich gibt es eine Möglichkeit, die
eigenen Idee, Texte, Songs oder Perfor-
mances auf die Bühne zu bringen. 
Anmeldungen unter
ballhof.cafe@staatstheater-
hannover.de. 
20.00 Uhr, Ballhof Café

Stand Up Comedy Open Mic
20.00 Uhr, Shinebar, Hemmingen

Stand Up Comedy Slam
Stand-Up Revolution: Ein Abend voller
Lachen in Hannover. Ein Abend mit
vier Nachwuchs-Comedians. 
20.00 Uhr, Pavillon

Apollo
17.45 Uhr Perfect Days 
20.15 Uhr Killers of the Flower Moon

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Kannawoniwasein!
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau 

Kino im Künstlerhaus
17.30 Uhr Animalia (franz.OmU)
20.30 Uhr Antichrist (engl.OmU) 

Macht Worte!
Heute präsentieren sich die Gewinne-
rinnen und Gewinner der „Macht
Worte!“ – Poetry Slams aus den Vor-
monaten in einem Best-of-Special. In
einer Vorrunde und einer Rückrunde
geben fünf Autorinnen und Autoren
ihr Bestes, um das Publikum zu be-
geistern und sich einen Startplatz
beim großen Poetry Slam in der
Staatsoper Hannover zu sichern. Durch
den Abend führen Jörg Smotlacha und
Henning Chadde. 
18.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Ein besonderes Geschenk / 
Een Bijzonder Geschenk
Bilingualer Erzählabend mit Mia 
Verbeelen und Kathleen Rappolt.
19.30 Uhr, Theater in der List

Rinde, Haut und Oberflächen
Malen und Entdeckungen mit der
Lupe für Kinder ab 6 Jahren, Anmel-
dung unter julienne.franke@lehrte.de
oder Tel. (05132) 505 31 11. 10.00-
11.30 Uhr, Städtische Galerie Lehrte,
Lehrte

Sprengelferien: 
Spürnasen der Natur gesucht!
Siehe 26.3. 
9.00-13.00 Uhr, Sprengel Museum

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Palettengarten - PaGaMiA
Siehe 13.3. 15.00-17.00 Uhr, 
Bürgerhaus Misburg

Führung
15.15, 16.30 Uhr, Buchdruck-Museum

Kunst am Tage
Siehe 6.3. 
16.00 Uhr, Sprengel Museum

Die Natur ist die beste Apotheke
Heilkräutervortrag, Anmeldung unter
info@kneipp-hannover.de oder 
Tel. 3 00 83 12. 16.00-18.00 Uhr,
Kneipp Verein Hannover
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Stadt und Region Hannover

Musik

… auch das noch

70                                                                                                                                       magaScene 3-2024

Kalender_3_2024_Rainer.qxp_24-74  22.02.24  11:31  Seite 70



Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Das Wunder von San Casciano
Terme. Der archäologische 
Sensationsfund in der Toskana
18.30 Uhr, Museum August Kestner

Streiflichter in Linden
siehe 16.3. 19.00 Uhr, Lindener 
Marktplatz, Nachtwächter-Brunnen

Stimmen: Voice Stories
20.00 Uhr, Kestner Gesellschaft

Live Music
18.00 Uhr, Restaurant Amany, 
Altwarmbüchen

Buchwald
In-store gig. 
17.30 Uhr, 25 Music

Jazzchor Hannover 
und Vokalensemble vode
Pop- und Jazzvokalmusik. 
19.00 Uhr, Goetheschule

J. S.Bach: Matthäus-Passion
19.30 Uhr, Marktkirche

Melones
Die detailgetreuste und vermutlich
längste aktive Ramones Tribute-Band,
Support: The Unsounded. 
20.00 Uhr, Lux

Linden Jazzsessions
20.30 Uhr, Kulturpalast Linden

Marina Baranova
Die ukrainische Pianistin und Kompo-
nistin Marina Baranova stellt ihr ge-
rade erschienenes, sechstes Album
„Cosmic Calendar“ vor. 
21.00 Uhr, Feinkost Lampe

Das Schätzchen der Piratin
Siehe 25.3. 
10.00 Uhr, Kindertheaterhaus

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Judas
Siehe 15.3. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Oster-Tanz-Tage: Ultima Vez
Traces. Choreografie von 
Wim Vandekeybus. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Paraiso
Siehe 27.3. 
19.30 Uhr, Waterlooplatz

Stylez
Siehe 8.3. 
19.30 Uhr, GOP

Thommi Baake
Skurrile Filmschätze aus den 60er-
und 70er-Jahren zeigt Thommi Baake
auf seinen zwei Projektoren. Für „Die
Super 8 Show“ werden unbekannte
Spielfilme, Verkehrsfilme, Lehrreiches
für den Unterricht oder auch Trickfilme
auf die Leinwand geworfen. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Apollo
18.00 Uhr Smoke Sauna Sisterhood
20.15 Uhr Wochenendrebellen 
22.30 Uhr Bob Marley: One Love

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: 
Die Pfefferkörner und der 
Schatz der Tiefsee

13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau

Kino im Künstlerhaus
18.00 Uhr Dogtooth (griech.OmU)
20.00 Uhr Poor Things (engl.OmU) 

Beyond Slam
„Beyond Slam“ bietet einen Raum für
verschiedene Stimmen, die tief aus
dem Inneren kommen und uns begeis-
tern, aufregen, inspirieren und empo-
wern – oder alles gleichzeitig. Drei
Poeten tun dies mit Worten, die Tän-
zerin Stephanie Ilova mit ihrem Kör-
per. „Beyond Slam“ ist eine Poesie-
und Tanz-Veranstaltung ohne Wettbe-
werb. Es moderiert Antonia Josefa.
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Oster-Schafe filzen für Kinder
Osterferien-Aktion für Kinder ab sechs
Jahren. 10.00-12.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Stöcken

Hannover für kluge Köpfe
siehe 21.3. 
11.30 Uhr, Tourist-Information

Sprengelferien: 
Spürnasen der Natur gesucht!
siehe 26.3. 9.00-13.00 Uhr, 
Sprengel Museum

Film

Literatur

Theater

28  Donnerstag
Stadt und Region Hannover

Musik

Knirpse
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OSTER-TANZ-TAGE: 
ULTIMA VEZ – OPERNHAUS, 28.3.
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Ein Ort. Irgendwo
siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Mittags mit der Kunst
Pablo Picasso. Le peintre au travail,
1964, mit Alexander Leinemann.
12.00 Uhr, Sprengel Museum

Historische Führung 
im Pelikan Tintenturm
Siehe 13.3. 
15.00 Uhr, Pelikan TintenTurm

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Zeichenstammtisch
Perspektivisches Zeichnen. 
18.00 Uhr, Museum Wilhelm Busch

Debattierclub Hannover
Siehe 7.3. 
19.00 Uhr, Conti-Campus, Raum 113

Table Quiz
Anmeldung bis 10. März unter 
tablequiz@maono.restaurant. 
19.00 Uhr, Maono Food & Drinks

J. S.Bach: Matthäus-Passion
19.30 Uhr, Marktkirche

Malik Harris
Pop-Singer/Songwriter 
mit ESC-Vergangenheit. 
20.00 Uhr, Lux

Stylez
Siehe 8.3. 
14.00, 18.00 Uhr, GOP

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Frank Fischer
Meschugge, Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Apollo
15.45 Uhr Die unlangweiligste 
Schule der Welt 
17.45 Uhr Joan Baez: I Am A Noise

22.45 Uhr Bang Boom Bang - 
Ein todsicheres Ding 

Kino am Raschplatz
13.30 Uhr Kinderkino: Die Pfefferkörner
und der Schatz der Tiefsee
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau

Kino im Künstlerhaus
19.00 Uhr Suspiria (ital.OmU) 
21.30 Uhr Suspiria (engl.OmU)

Kino im Sprengel
20.00 Uhr Olfas Töchter 

Schulzentrum I
20.15 Uhr Bob Marley: One Love 

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Tourist-Information

Barbara Dörffler
Siehe 16.3. 16.00-19.00 Uhr, 
Kunstraum Friesenstraße

Table Quiz
Ausverkauft. 
18.30 Uhr, Theater in der List

Flashlight-Tour
Siehe 1.3. 
19.00 Uhr, Neues Rathaus

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Achim Reichel & Band
Ausverkauft. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Denny’s Beat Company
Oldies. 
20.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

That’s Why
Rock’n’Roll. 
21.00 Uhr, Frosch

Paraiso
Siehe 27.3. 
14.30, 19.30 Uhr, Waterlooplatz

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

Stylez
Siehe 8.3. 
17.30, 21.00 Uhr, GOP

… auch das noch
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Musik

29   Karfreitag

… auch das noch
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BRAUHAUS CLUB - BRAUHAUS
ERNST AUGUST, 30.+31.3. 
(FOTO BRAUHAUS)

27.3. bis 28.4.2024
Hannover – Waterlooplatz
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Zwei Herren von Real Madrid
Siehe 1.3. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Open Mic
Acht Comedians haben die Chance,
sich beim Open Mic unter der Leitung
von Jürgen Happe zu präsentieren. 
20.00 Uhr, Café Lohengrin

Undercurrents
Der preisgekrönte bulgarische Cho-
reograf Dimo Milev arbeitet erneut
mit dem Landerer & Company Ensem-
ble und stellt die Frage: Wer sind wir
eigentlich, wenn keiner zuschaut?
Denn wenn wir unsere sozialen Mas-
ken ablegen und keine Rollen mehr
spielen, treffen wir auf eine Welt von
inneren Strömungen, die größtenteils
unbewusst ist. 
Wird auch am 31.3. aufgeführt. 
20.00 Uhr, Premiere, Eisfabrik

Apollo

16.00 Uhr Das fliegende Klassenzimmer
18.00 Uhr Wochenendrebellen 
22.45 Uhr Bang Boom Bang - 
Ein todsicheres Ding

Kino am Raschplatz
11.30 Uhr Matinée: Der Wunsch 
13.30 Uhr Kinderkino: Die Pfefferkörner
und der Schatz der Tiefsee
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau

Kino im Künstlerhaus

13.30 Uhr Poor Things (engl.OmU)
16.30 Uhr The Lobster (engl.OmU) 
19.00 Uhr Flashdance (engl.OmU)
21.30 Uhr Die Teuflischen von 
Mykonos (div.OmU)

Kino im Sprengel
20.00 Uhr Olfas Töchter 

Schulzentrum I
20.15 Uhr Bob Marley: One Love 

SV Arminia Hannover - 
Heeslinger SC
Oberliga Niedersachsen. 
16.00 Uhr, Rudolf-Kalweit-Stadion

Brauhaus Club 
mit Denny Gee
Auf der Playlist stehen die größten
Partyhits der letzten vier Jahrzehnte
und die angesagtesten Dancebeats
aus den internationalen Charts. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

New Wave Party 
Oster-Samstag Special
Mit den DJs Kai Hawaii und FabrikC.
22.00 Uhr, SubKultur

Altstadtflohmarkt
siehe 2.3. 
10.00-18.00 Uhr, Am Hohen Ufer

Ostermarsch Hannover
11.00-13.00 Uhr, Aegidienkirche

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Siehe 2.3. 
11.30 Uhr, Tourist-Information

Stadtspaziergang
Siehe 2.3. 
14.00 Uhr, Tourist-Information

Frühlingsfest Hannover
Dass der Winter endlich weg ist, er-
kennt man auch deutlich daran, dass
das Frühlingsfest wieder stattfindet.

Karussell, Riesenrad und Geisterbahn
laden auf den Schützenplatz und sor-
gen für einen rieigien Rummel. Mitt-
wochs ist wie immer Familientag beim
Frühlingsfest, dann gewähren die
Fahrgeschäfte bis zu 50 Prozent Ra-
batt, und freitags gibt es ab 21.45 Uhr
ein Feuerwerk. Das Frühlingsfest fin-
det noch bis zum 21.4. statt. 
15.00 Uhr, Schützenplatz
Dem Verbrechen auf der Spur -
Hannovers Krimitour
Siehe 1.3. 
15.00 Uhr, Tourist-Information
Kuratorenführung
Mit Robert Knoke. 
16.00 Uhr, Kestner Gesellschaft
Barbara Dörffler
Siehe 16.3. 16.00-19.00 Uhr, 
Kunstraum Friesenstraße
Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare
Stadtrundfahrt mit dem 
Solar-Oldtimerbus
Siehe 2.3. 
18.00 Uhr, Tourist-Information
Flashlight-Tour
Siehe 1.3. 19.00 Uhr, 
Neues Rathaus

Kultur-Frühstück
Siehe 3.3. 
11.00 Uhr, Ginkgoo
Andy Lee
15.00 Uhr, Clubhaus 06

… auch das noch

Partys & Disco
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ZWEI HERREN VON REAL MADRID
BALLHOF EINS, 30.3.
(FOTO: KATRIN RIBBE)
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AGogol & NaabtalDeath invites
Dag Magnus Narvesen
Das frei improvisierende Hannoversch-
Berliner Duo AGogol & NaabtalDeath
hat diesmal den norwegischen Schlag -
zeuger Dag Magnus Narvesen zum
gemeinsamen Musizieren eingeladen. 
18.00 Uhr, Tonhalle Hannover e.V.

Stylez
Siehe 8.3. 
14.00, 18.00 Uhr, GOP

Paraiso
Siehe 27.3. 
14.30, 17.30 Uhr, Waterlooplatz

Ein Herz aus Schokolade
Siehe 1.3. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Oster-Tanz-Tage: 
Emanuel Gat Dance
LoveTrain2020. 
Choreografie von Emanuel Gat. 
18.30 Uhr, Opernhaus

Blutbuch
Siehe 8.3. 
19.00 Uhr, Ballhof Zwei

Goethes Faust – allerdings mit 
anderem Text und auch anderer
Melodie
Siehe 8.3. 
19.00 Uhr, Schauspielhaus

Wer hat Angst vor Virginia Woolf?
Siehe 3.3. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Undercurrents
Siehe 30.3. 
20.00 Uhr, Eisfabrik

Apollo
14.00 Uhr Pippi außer Rand und Band 
20.15 Uhr Blues Brothers - 
Extended Version

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Vermeer: Reise ins Licht 

Kino am Raschplatz
11.30 Uhr Matinée: Der Wunsch
13.30 Uhr Kinderkino: Die Pfeffer -
körner und der Schatz der Tiefsee
13.30 Uhr Kino für Kleine: 
Häschenschule - Der große Eierklau

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Rückkehr nach Korsika
(franz. OmU) 

18.00 Uhr Berlin Bytch Love
20.00 Uhr Poor Things (engl.OmU)

Schulzentrum I
18.00 Uhr Bob Marley: One Love 

Brauhaus Club mit DJ Rico
Auf der Playlist stehen die größten
Partyhits der letzten vier Jahrzehnte
und die angesagtesten Dancebeats
aus den internationalen Charts. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Need More Speed
Techno / elektronische Beats. 
23.00 Uhr, Café Glocksee

Osterspaziergang
10.00-17.00 Uhr, Großer Garten

Paula Modersohn-Becker
Siehe 3.3. 11.00 Uhr, Landesmuseum,
Museumsfoyer

Ein Ort. Irgendwo
Siehe 1.3. 11.00-17.00 Uhr, 
Museum Wilhelm Busch

Feiertagsführung
Elementarteile, Form und Gestalt, 
mit Jörg Worat. 
11.15, 14.00 Uhr, Sprengel Museum

Führung
Designhighlights im Museum August
Kestner. 
11.30 Uhr, Museum August Kestner

Führung
Siehe 17.3. 
11.30 Uhr, Museum Wilhelm Busch

Der Hauptbahnhof Hannover
Siehe 3.3. 
14.00 Uhr, Ernst-August-Denkmal

Verführung zum Tango
Siehe 3.3. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Frühlingsfest Hannover
siehe 30.3. 15.00 Uhr, Schützenplatz

Faust Lichterloh
Osterfeuer. 
17.00 Uhr, Faust Freigelände

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Pub-Quiz
19.30 Uhr, 
Shakespeare

… auch das noch
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STYLEZ! - GOP VARIETÉ-THEATER
7.3. BIS 5.5.

27.3. bis 28.4.2024
Hannover – Waterlooplatz
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Ausstellungen

               

76 magaScene 3-2024

Die vielleicht besten Aushängeschilder für die Kunst der Moderne sind Pablo Picasso und Max
Beckmann. Ihre Arbeiten haben unseren Blick auf die erste Hälfte des zwanzigsten Jahrhun-
derts geprägt und neue Standards in der Malerei gesetzt. Die Ausstellung Pablo Picasso |
Max Beckmann. Mensch – Mythos – Welt bringt 30 Werke beider Maler jetzt in einer
Ausstellung im Sprengel Museum zusammen und zeigt, dass Picasso und Beckmann tagesak-
tuelle Themen sowie die Mythologie Europas gleichsam in ihren ikonischen Bildern verarbeiten
konnten. Die Ausstellung wird noch bis zum 16.6. gezeigt.                                                      cb

GEDOK NiedersachsenHannover · Lola-Fischel-Str. 20 · www.gedok-niedersachsenhannover.de
Mi. 15 bis 18, Sa. u. So. 14 bis 17 Uhr

Sprengel Museum · Kurt-Schwitters-Platz 1 · www.sprengel-museum.de
Di. 10 bis 20, Mi. bis So. 10 bis 18 Uhr

Picasso trifft Beckmann

C
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In seinen Zeichnungen verfremdet der Isländer Sigtryggur Berg Sigmarsson, der 2004 sei-
nen Abschluss an der Fachhochschule für Bildende Kunst in Hannover machte, in abstrakter
Weise Personen und Gegenstände des Alltags und lässt so humoristisch groteske Beobach-
tungen unseres täglichen Lebens entstehen. Die Ausstellung einfach alles zeigt in der
Galerie Metavier noch bis zum 21.4. einen umfassenden Überblick über Sigmarssons aktu-
elle Arbeiten, die den Betrachter jeweils auch zu einer ganz eigenen Lesart der Kunst des
Isländers bewegen sollen.                                                                                                    cb

GAF – Eisfabrik · Seilerstr. 15D · www.gafeisfabrik.de
Do. bis So. 12 bis 18 Uhr

Abstrakt: Die Welt durch die Augen von Sigtryggur Berg Sigmarsson

Bettina Bradt: Wenn die Wellen über mir zusammenschlagen…

Isländisches Multitalent

Mit der Ausstellung präsent – H2O zeigt die GEDOK eine weitere große Grup-
penausstellung in ihren Räumen. Vom 10.3., die Eröffnung beginnt um 12 Uhr,
bis zum 28.4. stellen 24 Künstlerinnen ihre Arbeiten, die sich alle mit den The-
men Naturgewalt und Wasser auseinandersetzen, aus. Die ausgestellten Kunst-
werke können den Genres Angewandte Kunst/ ArtDesign und Bildende Kunst zu-
geordnet werden und zeigen auf kreative Weise, wie Wasser gleichzeitig als
lebensnotwendiges Element und zerstörerische Urgewalt wirken kann.             cb

Gemeinschaftsausstellung

Mit erst 20 Jahren begann Volker Hinz damit, Fotografien an Zeitschriften und Zeitun-
gen zu verkaufen. Dieser Tätigkeit blieb er dann den Rest seines Lebens treu, über-
nahm 1971 die Leitung der Bildagentur Sven Simon in Bonn und fotografierte ab
1974 im Auftrag des STERN die politische Szene. Die GAF widmet dem 2019 verstor-
benen Ausnahmefotografen noch bis zum 17.3. die Ausstellung Hello Again, deren
Schwerpunkt auf den Themenbereichen Portrait, Hinz’ Blick auf die USA und seinen
Aufnahmen aus den Bereichen Mode und Fotografie liegt.                                        cb

Ausdrucksstark auch vor der Kamera:
Selbstportrait von Volker Hinz im Fotoautomaten

Großer Fotojournalist
Galerie Metavier · Minister-Stüve-Str. 14 · www.metavier.de · So. 13 bis 17 Uhr

Max Beckmann, Prometheus (Der Hängengebliebene)
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Museen
Landesmuseum
Willy-Brandt-Allee 5
Tel. 980 76 86
www.landesmuseum-
hannover.de
Di.-So. 10-18 Uhr, 
Fr. 14-18 Uhr freier Eintritt, 
außer Sonderausstellungen

• Ich werde noch etwas.
Paula Modersohn-Becker in
Hannover (bis 20.10.)

• Günder Roms. Estruskische
Schätze aus der Villa Giulia
(15.3. bis 1.9.)

Museum August Kestner
Trammplatz 3
Tel. 168 427 30
www.kestner-museum.de
Di.-So. 11-18, Mi. 11-20
Uhr, Fr. freier Eintritt

• Starker Stoff für bunte Bilder.
Textile Schätze aus Ägypten
(bis 11.8.)

Museum Wilhelm Busch
Georgengarten
Tel. 16 99 99 11
www.karikatur-museum.de
Di.-So. 11-17 Uhr

• Frierst du schon? Soziale
Kälte in warmen Schuhen
(bis 3.3.)

• Oh oh, so fröhlich heute.
Große Feste der Liebe
(bis 3.3.)

• anPFIFF! Ich werde Fußball-
star! Kinderbuchillustrationen
von Philip Waechter
(bis 14.7.)

• Aus der Sammlung. Gemälde
von Wilhelm Busch, Karikatur,
Plakate und wechselnde
Zeichenkunst (bis 2025)

Sprengel Museum
Kurt-Schwitters-Platz
Tel. 168 438 75
www.sprengel-museum.de
Di. 10-20 Uhr, Mi.-So. 10-
18 Uhr, Fr. freier Eintritt

• Sprengel Preis 2023. Nieder-
sachsen in Europa (bis 3.3.)

• Pablo Picasso, Max Beck-
mann. Mensch – Mythos –
Welt (bis 16.6.)

• La loi normale de erreurs
(bis 26.5.)

• Günther Haese. Zum 100.
Geburtstag (16.3. bis 28.7.)

• Leppien. Die Schenkung
(16.3. bis 23.6.)

• Elementarteile. Grundbau-
steine des Sprengel Museums
und seiner Kunst 
(bis Februar 2025)

Galerien
und Ateliers
Feinkunst e.V.
Roscherstr. 5
Tel. 38 87 96 22
www.feinkunst.org
Di.-So. 14-18 Uhr
• Kunstpreis Hannes Malte
Mahler. It is art (bis 28.3.)

GAF - Galerie für
Fotografie in Hannover
Seilerstr. 15D
Tel. 89 97 73 13
www.gafeisfabrik.de
Do.-So. 12-18 Uhr
• Hello Again. Der stern-Foto-
graf Volker Hinz (bis 17.3.)

• The Verdict: The Christina
Boyer Case (28.3. bis 28.4.)

Galerie Drees
Weidendamm 15
Tel. 9 80 58 28
www.galerie-drees.de
Mi.-Fr. 10-18.30,
Sa. 11-14 Uhr

• Dillmann, Hausmann, Van
Dorsten. Suspense (bis 6.4.)

Galerie Holbein 4
Holbeinstr. 4
Tel. 62 23 14
www.galerie-holbein4.de
Di.+Mi. 17-20 Uhr

• 24 x 32, Reisezeit From Spain
to Croatia II. Papierarbeiten
von Wolfgang Tiemann
(bis 8.3.)

Galerie Koch
Königstr. 50
Tel. 34 20 06
www.galeriekoch.de

Di.-Fr. 10-18, Sa. 11-14 Uhr

• Art meets Art: Positionen der
Kunst. Arbeiten von Lyonel
Feininger, Susanne Kraißer,
Renata Tumarova, Adolf
Luther u.a. (bis 28.3.)

Kestner Gesellschaft
Goseriede 11 
Tel. 701 20 10
www.kestnergesellschaft.de
Di., Mi. u. Fr -So. 11-18 Uhr,
Do. 11-20 Uhr,
Fr. freier Eintritt
• Alfredo Jaar. Be afraid of the
enormity of the possbile
(23.3. bis 30.6.)

• Nira Pereg. Abraham Abra-
ham Sarah Sarah
(23.3. bis 30.6.)

• Roger Hiorns, Today
(23.3. bis 30.6.)

• Anna K.E. Dolorem Ipsum
(23.3. bis 30.6.)

Kunstraum j3fm
Kollenrodtstr. 58B
Tel. 8 99 38 81
www.j3fm.de
Fr. 19-20.30 Uhr,
So. 14-16 Uhr
• Strauß. Objekte (bis 10.3.)
• Debby Dörge. Collagen
(15.3. bis 14.4.)

Kunstverein Hannover
Sophienstr. 2

Tel. 16 99 27 80
www.kunstverein-hannover.de
Di. bis Do. und Sa.
12 bis 19 Uhr
• Stufen zur Kunst: István
Csákány: Haus ohne Adresse
(bis 19.1.25).

Küchengartenpavillon
Am Lindener Berge 44
Tel. 21 11 99
www.quartier-ev.de
Di., Fr.+So. 15-17 Uhr
• Katrin Ribbe. I use a frame
like I would fell a tree
(bis 31.3.)

Schauplatz für Kunst
Hildesheimer Str. 20
Tel. 61 62 32 30
www.region-hannover-
kultur.de
Mo. u. Do. 8 bis 18,
Di. u. Mi. 8 bis 16,
Fr. 8 bis 13 Uhr
• Katrin Ribbe. I use a frame
like I would fell a tree
• Schirin Fatemi. Innehalten
(bis 17.5.)

Städtische Galerie
Kubus
Theodor-Lessing-Platz 2
Tel. 16 84 57 90
Di. bis So. 11 bis 18 Uhr
• Kubus Art Lab: Buchkunst/
Kunstbuch (2.3. bis 10.3.)

Ausstellungen
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Literatur

In seinem letzten Roman ließ der Autor 
Michael Köhlmeier Charlie Chaplin und
Winston Churchill aufeinandertreffen. Dieses
Mal geht es um eine Geschichte rund um 
eine weitere berühmte Gestalt des 20. Jahr-
hunderts: In „Das Philosophenschiff“ wird
ein Schriftsteller darum gebeten, die Lebens-
geschichte der berühmten hundertjährige Ar-
chitektin Anouk Perleman-Jacob aufzuschrei-
ben. Der fiktive Architektur-Star wurde 1908

in St. Petersburg geboren und musste in
den Wirren der bolschewistischen Macht-
ergreifung Russland mit einem der soge-
nannten „Philosophenschiffe“ verlassen,
auf dem schließlich noch Lenin persön-
lich erscheint. Im Literaturhaus spricht
Köhlmeier am 14.3. mit der Journalistin
Martina Kothe über seinen Roman. cb
www.literaturhaus-
hannover.de

 
 

Vermischt Geschichte mit Fiktion: 
Michael Köhlmeier

Die Europawahl ist immer ein wenig das
Stiefkind des Wahlvolkes. Zwar sind die Ent-
scheidungen, die in Brüssel und Straßburg 
getroffen werden, mittlerweile von enormer
Bedeutung für jeden einzelnen Bürger zwi-
schen Lissabon und Tallin, aber die Wahlbetei-
ligung ist traditionell eher gering. Vielleicht

kann ein Poetry
Slam mehr Interesse
an der Abstimmung

wecken: Im Stadtteilzentrum Lister Turm, das
gerade das 50. Jubiläum seines Bestehens fei-
ert, lädt Macht Worte am 7.3. im Rahmen
der Veranstaltungsreihe „Zusammenhalt in
Europa“ zu einem Poetry Slam zur Europawahl
und hat mit Theresa Sperling, Antonia Josefa,
Tanja Schwarz, Emil Tischbein und Gerrit Wila-
nek ein paar der besten Slammer Norddeutsch-
lands eingeladen. cb
www.macht-worte.com

In der Leinemasch tummeln sich nicht nur Biber
– auch ein Mörder muss das hannoversche 
Biotop betreten haben, denn im Krimi „Todes-
Visier“ wird dort eine Leiche gefunden. Haupt-
kommissarin Williamson erkennt diese dann
auch noch und stellt fest, dass es sich bei dem
Toten um einen Bekannten ihrer Kollegin Elena
Grifo handelt. Als diese dann nicht mehr zum

Dienst erscheint, wird aus der jungen
Polizistin die Hauptverdächtige. Aber
auch der Gatte der Kommissarin
scheint etwas mit der Sache zu tun zu
haben. Am 15.3. liest Autorin Susanne
Schieble im Theater Novem aus 
ihrem neuen Krimi.                          cb
www.theater-novem.de

Wer bisher dachte, dass die Kanzlerin der Her-
zen nach dem Ausscheiden aus dem Amt nun
gemütlich die Füße ausstreckt, der liegt voll-
kommen falsch. Die Altkanzlerin hat sich näm-
lich ein neues Betätigungsfeld gesucht und er-
mittelt in undurchsichtigen Mordfällen. Unter-
stützt wird sie dabei von Bodyguard Mike und
ihrem Ehemann. „Miss Merkel: Mord in der

Uckermark“ war der erste Band über die Krimi-
nalkanzlerin, den David Safier geschrieben hat.
Verfilmt wurde das Buch auch schon mit Katha-
rina Thalbach in der Hauptrolle. Und genau
die kommt am 17.3. nach Hannover, ins Theater
am Aegi um aus Band 1 zu lesen. Wer darauf
nicht warten möchte, der kann sich aber auch
schon den zweiten Band zulegen: „Mord auf

dem Friedhof“. cb
www.hannover-concerts.de

Slamt in Sachen Europa:
Theresa Sperling

Liest und spielt die Altkanzlerin: Katharina Thalbach
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Knirpse

Foto: Niedersächsisches Landesmuseum 

Am 12. und 13. März, jeweils ab 10
Uhr, zeigt das Figurentheater Die Ro-
ten Finger im Theatrio, wie Willi zum
Superhelden wird. Willi ist ein fantasie-
begabtes Kind und denkt sich gerne
Geschichten und Lieder aus. Von ande-
ren Kindern wird er öfter gemobbt,
weil er etwas anders ist als die Ande-
ren. Dann verkriecht sich Willi in seine
Fantasiewelt und wird zu Super-Willi,
der Abenteuer besteht und stärker ist als der Rest der Welt.

Super-Willi setzt sich für die ein, die
Hilfe brauchen und es aus eigener
Kraft nicht schaffen. Er hat besondere
Fähigkeiten, mit denen er seine Wider-
sacher besiegt, auch in den gefähr-
lichsten Situationen. Ob Super-Willis
Mut auch Willi helfen kann? Zumindest
könnte sich Willi bewusstwerden, dass
er über viel mehr Fähigkeiten verfügt
als er dachte. Das Stück ist geeignet

für Kinder ab vier Jahren. gss

Am Sonntag, den 24. März, startet am
Stadtteilzentrum Lister Turm eine etwas
verfrühte Ostereiersuche der besonderen
Art. Familien mit Kindern ab 5 Jahren
könne hier teilnehmen. Für die Teilnah-
me wird pro Familie ein Handy mit der
kostenfreien App „Locus Map 3 Classic“
(Android) oder „Maps 3D“ (iPhone) be-
nötigt - und dann kann es auch schon
losgehen. Wo sind nur die ganzen Eier versteckt, die der
Osterhase zu Ostern verschenken möchte? Jemand hat sie
geklaut und in der Eilenriede versteckt. Könnt Ihr helfen

und mit Hilfe unserer Koordinaten die
verschwundenen Eier wiederfinden?
Wenn Ihr es schafft, erwartet Euch eine
österliche Überraschung! Wer an der
spannenden Suche teilnehmen möchte,
muss sich vorab anmelden. Entweder te-
lefonisch unter Tel. (05 11) 168 42402
oder per Mail an stadtteilzentrum-lister-
turm@hannover-stadt.de. Die Veranstal-

tung findet am 24. März zweimal statt, und zwar zwischen
10 und 13 Uhr und zwischen 14 bis 17 Uhr. Es gibt Sonder-
konditionen für Familien mit Hannover-Aktiv-Pass. gss

Foto: Carsten Busch

Super Willi setzt sich ein:
Das Figurentheater Die Roten Finger im Theatrio

Letzter Teil der Reihe:
Die Orchester-Detektive im Großen Sendesaal des NDR

Am Freitag, den 15. März, ab 17 Uhr
begibt sich Orchester-Detektiv Malte
Arkona gemeinsam mit dem Publikum
wieder auf Spurensuche. Das Familien-
konzert mit der NDR Radiophilharmonie
ist geeignet für ganze Schulklassen
oder Familien mit Kindern zwischen 7
und 10 Jahren. Diesmal geht es um den
Tatort „Film“. Ob der beschwingte Flug
von Eule Hedwig in den Harry Potter-
Filmen oder die dramatischen Kämpfe bei Star Wars - einen
wesentlichen Teil zu den Emotionen in Filmen und Serien

trägt die Filmmusik bei. Malte Arkona
geht diesem Phänomen mit den Or-
chester-Detektiven nach und unter-
sucht die Musik von Hollywood-Star-
Komponist John Williams. Kinder
erfahren dabei so einiges, zum Bei-
spiel: Was genau steckt in der Musik,
die wir hören? Welche Instrumente
sind beteiligt? Wer hat sich das alles
ausgedacht und warum? Zum Konzert

gibt es kostenlos auch Begleitmaterialien, die Ermittlungs-
akte Tatort „Film“. gss

Total verrückt: 
Ostereiersuche im Stadtteilzentrum Lister Turm

Mehr Infos und Karten gibt es hier: www.theatrio.de

Mehr Infos und Karten für diese spannende und interaktive Veranstaltung finden sich auf der
Webseite des NDR unter www.ndr.de

Foto: NDR

Foto: Pixabay
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ALBUM DES MONATS
Das Günther
STRAWBERRY GELATO
Eigenvertrieb · VÖ 8.3.24
Das Günther aus Hannover ist ein Trio. Laut
Info eine Punk-Elektro-Performance. Das be-
deutet auch, dass sich die Songs bei den
Live-Shows spontan entwickeln und viel im-
provisiert wird. Zur Einstimmung habe ich
mir also flux mal ein Live-Video angesehen
und fand es schon ziemlich abgefahren und
auch sehr cool. Aber wie klingt das nun auf
Platte? Songs wie „Reittherapie“ oder auch
das vom Gesang her wie Nina Hagen in ihrer
Punk-Phase klingende „Die Maschine“ sind
echte Ohrwürmer. Überhaupt erinnert mich
die Band ziemlich an den Avantgarde-Pop
der Achtziger oder NDW fernab des Main-
streams. NDW war damals auch schon eine
Gratwanderung zwischen Kommerz und
Kunst. Das Günther würde ich in jedem Fall
zu letzterem zählen. Was Albrecht Bibas, Sän-
gerin Alexandra Rosengarth und Till Schom-
burg hier abliefern, ist extrem unterhaltsam,
mega-spannend und kreativ und hat eine
klare Message zu aktuellen politischen, femi-
nistischen und gesellschaftskritischen The-
men. Musikalisch ist das Ganze dann auch
noch sehr vielseitig, und es gibt von schram-
meligem Gitarren-Punk über Electro-Trance-
Grooves bis zu jazzig verspielten Songs eini-
ges zu hören. Zu haben ist das Werk natür-
lich als Stream, aber auch als CD oder Vinyl.
Das Release-Konzert am internationalen
Frauenkampftag (O-Ton der Band), also dem
8.3., im Café Glocksee mit anschließender Af-
tershow Party, die gemeinsam mit dem Un-
terholz Kollektiv Hannover organisiert wird,
verspricht wirklich spannend zu werden. Ein
mutiges, aber geniales Werk voller Kreativi-
tät, fernab des Mainstreams. Und weil man
solche Dinge wirklich nicht oft über ein Al-
bum sagen kann: Platte des Monats! gss
www.dasguenther.de

GEHÖRT
Judas Priest
INVINCIBLE SHIELD
Columbia / Sony · VÖ 8.2.24
Hier kommt ein neues Meisterwerk
von Judas Priest. Die Latte lag hoch
nach dem grandiosen letzten Studio-
album „Firepower“, aber die Band
um Sänger Rob Halford hat es mit
diesem Album locker geschafft, die
hohen Erwartungen nicht zu enttäu-
schen. Das geht gleich mit dem Ope-
ner „Panic Attack“ los, gefolgt von
zwei weiteren absoluten Metal-Neck-
breakern, wie sie im Buche stehen. Es
folgen vom Tempo her etwas gemä-
ßigte Songs, die aber in keiner Weise
an Power verlieren. Messerscharfe
Riffs, tolle Solos und extrem kraft-
volle Drums und ein fettes Bassfun-
dament liefern die perfekte Grund-
lage für Rob Halfords charakteristi-
sche Stimme, die ebenfalls nichts an
Kraft verloren hat über die Jahre. Die
Band hat einige echte Metal-Klassi-
ker geschrieben und die 11 Songs
dieses Albums führen diese Tradition
nahtlos fort. Seit Ende der Siebziger
sind Judas Priest ein Garant für kom-
promisslosen Metal mit Klasse. Bis
zum letzten Song „Giants In The
Sky“, der noch einmal eindrucksvoll
zeigt, dass auch etwas ruhigeres
Fahrwasser problemlos gemeistert
wird, ein absolutes Killer-Album! gss

Loreena McKennitt
THE ROAD BACK HOME
Quinlan Road / Tonpool
VÖ 8.3.24
Loreena McKennitt wurde in Kanada
geboren, hat aber schottische und iri-
sche Vorfahren. In ihrer mittlerweile
gut 40 Jahre andauernden Karriere

hat sie mit ihrer Musik fast alles 
erreicht, was man sich als Musik-
schaffender wünschen kann. Millio-
nenfache Verkäufe, Gold-, Platin- und
Multi-Platin-Auszeichnungen in 15
Ländern, zwei Grammy- Nominierun-
gen, zwei Juno Awards und vieles
mehr. Mit diesem Album geht sie 
zurück in die alten Zeiten und prä-
sentiert uns eine sehr intime Live-
Aufnahme aus dem Sommer 2023,
bei der sie zehn eigene Songs vom
Anfang ihrer Karriere spielt, die aber
bisher nicht aufgenommen wurden.
Dabei konzentriert sie sich ganz auf
die keltischen Folk-Einflüsse ihrer
Musik. „The Road Back Home” ist
die Rückkehr zu den Wurzeln: zu klei-
nen, ungezwungenen und unkompli-
zierten Konzerten in kleinen Clubs,
bevor sie zum Weltstar wurde. Das
Vorhaben ist zu 100 Prozent ge-
glückt. Als Zuhörer bilde ich mir ein,
eine fantastische Spielfreude aller
Akteure herauszuhören, und auch
der charismatische Gesang von 
Loreena McKennitt kommt hier voll
zur Geltung. Ein tolles Album. Wer
die Künstlerin live bei uns in Hanno-
ver sehen will, der hat am 7.3. im
Kuppelsaal die Chance dazu. gss

Heavysaurus
POMMESGABEL
Europa / Sony Music · VÖ 2.2.24
Vier Dinos und ein Drache: Das sind
Heavysaurus, und diese tierisch coole
Band hat sich in die Herzen von klei-
nen und großen Rock- und Metalfans
gespielt. Musik der härteren Gangart,
aber mit kindgerechten Texten und in
angemessener Lautstärke bei den
Liveshows. Das kommt an. Nicht we-
niger als knapp 170 Shows spielen
die kostümierten Musiker zum neuen
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Album kreuz und quer durch die Repu-
blik. Songs wie „Laser Ninja“ oder
„Luna unser Hund“ sind echter Metal
und gleichzeitig echte Ohrwürmer, die
zum Mitsingen anregen. Toll gemacht
und eine echte Empfehlung. gss

Uli Sailors 
Punkrock Piano
FÜR IMMER JUNG (EP)
Eigenvertrieb · VÖ 1.3.24
Wow, was Uli Sailor hier abliefert, ist
echter Punkrock-Spirit und das mit
Piano, deutschem Gesang und einem
Cello, also eher ungewöhnlich instru-
mentiert. Diese EP, die auch direkt über
den Künstler als Vinyl-Version zu haben
ist, hat mich ziemlich begeistert. Ein
wenig mehr Info zu Uli und diesem 
Projekt findet Ihr übrigens auch in der
Music City-Rubrik in diesem Heft, wo
es um die Live-Show am 12.3. im TAK
geht. Doch zurück zu den fünf Songs
dieser EP. Die sind erstmals keine 
Coverversionen, sondern eigene Songs
mit genialen deutschen Texten, bei
denen es zum Beispiel wie in „Senior-
punk“ oder auch „Live Fast Die Punk“
meist um älter werdende Punkrocker
geht. Der Titel „Für immer jung“ passt
hier also perfekt, und dass Songs wie
„Grunge Revival“ echte Hymnen sind,
ist ja auch nicht verkehrt. Ja, die Punks
von damals werden halt auch älter und
hier kommen fünf geniale Songs für
Euch. Reinhören! gss
www.punkrockpiano.com

GELESEN
Stadtarchiv
HANNOVERSCHE 
GESCHICHTSBLÄTTER 77
Wehrhahn ·  VÖ 11.12.23
Die Hannoverschen Geschichtsblätter

werden einmal im Jahr vom hiesigen
Stadtarchiv herausgegeben. Mit Band
77 erschien der 125. Jahrgang der
Reihe, die – mit einer Unterbrechung
von 1941 bis 1951 – seit 1898 er-
scheint. Und auch in dieser Ausgabe
finden Fans der Lokalgeschichte eine
Reihe interessanter Aufsätze, die die
vielfältige Geschichte Hannovers be-
leuchten. So geht es dieses Mal um
Continental-Direktor Edgar Seligmann,
den Teufelspaktprozess gegen Johann
Ernst Kumme im 17. Jahrhundert oder
die imposanten Eingangsgebäude der
hannoverschen Friedhöfe. Besonders
brisant ist Johannes-Paul Köglers Un-
tersuchung zur Frage, was mit Hanno-
ver im Fall eines sowjetischen Angriffs
geschehen wäre. Sein Aufsatz „Wenn
der Kalte Krieg heiß geworden wäre.
Die Stadt Hannover in den Verteidi-
gungsplänen der NATO“ sorgt für 
Gänsehaut und provoziert unange-
nehme Überlegungen in Hinblick auf
den Krieg in der Ukraine. Wer sich für
die Geschichte Hannovers interessiert,
kommt um dieses Buch nicht herum! cb

COMIC /GRAPHIC NOVEL
Amazing Ameziane
QUENTIN TARANTINO - 
DIE GRAPHIC NOVEL 
BIOGRAFIE
Splitter Verlag · VÖ 24.1.24
Diese Graphic Novel ist ein absoluter
Leckerbissen für Tarantino-Fans und

Film-Nerds. Auf satten 240 Seiten führt
uns Autor und Zeichner Amazing Ame-
ziane durch das Leben und Schaffen
von Quentin Tarantino. Angefangen mit
der Kindheit des Kult-Regisseurs und
Schauspielers, bis hin zu seinen Film-
projekten, die ihn später weltberühmt
machen sollten. Dabei lässt Ameziane
Mr. Tarantino selbst zu Wort kommen,
und auch die Hauptfiguren seiner Filme
tragen immer wieder mit dazu bei,
diese Geschichte zu erzählen. Die
künstlerische Gestaltung ist dabei der-
art unterschiedlich, dass jeder Abschnitt
seinen eigenen, sich im Laufe der Story
weiterentwickelnden Stil hat. Das
schick gemachte Hardcover bietet viel
Informationen und man muss sich
schon etwas Zeit nehmen, um den
doch recht umfangreichen Text zu
lesen. Belohnt wird man mit einer auf-
regenden, packenden und interessan-
ten Story, die selbst für große Fans
einiges an Neuigkeiten bereithält. 
Die vielen Details in Wort und Bild sind
schon echt beeindruckend, und auch
beim zweiten Durchblättern sollte der
Leser noch neue Kleinigkeiten entde-
cken können. Eine Graphic Novel wie
ein Tarantino Film. Nicht umsonst steht
vorne auf dem Band „Written and di-
rected by Amazing Ameziane“. Und der
Regisseur dieses umfangreichen Buches
über einen der einflussreichsten Film-
schaffenden unserer Tage beweist wirk-
lich viel Einfühlungsvermögen bei der
Umsetzung dieses ambitionierten Pro-
jektes. Absolute Empfehlung. gss
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Film

In der Nacht vom 10. auf den
11. März werden im Dolby
Theatre in Los Angeles zum 96.
Mal die Oscars verliehen. Die
Academy of Motion Picture
Arts and Sciences ehrt dabei
die aus ihrer Sicht besten Filme
und Filmschaffenden des Kino-
jahres 2023 mit Auszeichnun-
gen in 23 Kategorien. Das Kino
im Künstlerhaus ist am 10. März
der perfekte Ort, um sich auf
dieses Spektakel einzustimmen
und dann auch mitzufiebern.

Das Oscar-Special startet am Sonntag
um 14.00 Uhr mit Anatomie eines
Falls aus dem Jahr 2023. Sandra, 
Samuel und ihr elfjähriger, sehbehin-
derter Sohn leben seit einem Jahr
weit weg von jeglicher Zivilisation in
den Bergen. Eines Tages wird Samuel
tot am Fuße ihres Hauses aufgefun-
den. Es wird eine Untersuchung 

wegen des verdächtigen Todes ein-
geleitet. Die Ermittler scheinen den
Fall selbst zu einem schnellen Ende
bringen zu wollen, denn die Beweis-
last auf Sandra ist nicht gerade hoch,
als die Staatsanwaltschaft Anklage
gegen sie erhebt. Hat er sich selbst
umgebracht oder war es wirklich –
wie von den Ermittlern vermutet –
Mord?  Für die Oscarverleihung 2024
erhielt das Werk fünf Nominierungen,
unter anderem als Bester Film, für die
Beste Regie und Sandra Hüller als 
Beste Hauptdarstellerin. 

Anschließend geht es ab 17.00 Uhr
weiter mit Oppenheimer von 
Christopher Nolan. In einer Anhörung
über seinen Widerspruch gegen die
Entziehung seiner Sicherheitsfreigabe
blickt der Physiker Julius Robert 
Oppenheimer (Cillian Murphy) zurück:
Auf seine Anfänge, sein Privatleben

und vor allem auf die Zeit, als
ihm während des Zweiten
Weltkriegs die wissenschaft-
liche Leitung des Manhat-
tan-Projekts übertragen
wird. Im Los Alamos Natio-
nal Laboratory in New 
Mexico sollen er und sein
Team unter der Aufsicht
von Lt. Leslie Groves
(Matt Damon) eine Nu-
klearwaffe entwickeln.
Oppenheimer wird zum
„Vater der Atombom-
be“ ausgerufen, doch
nachdem seine tödli-
che Erfindung fol-
genschwer in Hiro -
shima und Nagasa-
ki eingesetzt wird,
stürzt das den ge-
rade noch so ju-
belnden Oppen-
heimer in ernste

Zweifel. 13 Nominierungen für den
Oscar! Gezeigt wird das englische
Original mit Untertiteln. 

Und dann steht auch noch Barbie
auf dem Spielplan! Ab 20.30 Uhr
flimmert die bildgewaltige Verfil-
mung eines Mattel-Produkts durch
die Indie-Regisseurin Greta Gerwig
über die Leinwand im Koki. Ein kom-
merzieller Blockbuster und trotzdem
subversiv? In Barbieland ist alles an
seinem Platz. Die Frisur sitzt, die Klei-
dung und jedes Accessoire passen
zueinander. Kurz: Es ist eine perfekte
Welt, zumindest äußerlich. Wer hier
leben will, muss sich nämlich aus-
nahmslos an die aufgestellten Nor-
men halten. So auch die stereotypi-
sche Barbie (Margot Robbie), eine
der einflussreichsten Barbies im
Land, die vom platinblonden Schön-
ling Ken (Ryan Gosling) angehimmelt
wird. Doch irgendetwas stimmt in
letzter Zeit nicht, denn Barbie be-
schleichen immer wieder Gedanken
an den Tod. Ein absolutes No-Go im
Barbieland, wo jeder Tag doch ein-
fach nur perfekt sein sollte… Keine
Oscar-Nominierungen für die Regis-
seurin Greta Gerwig und „Barbie“
Margot Robbie - aber dennoch ist der
Film achtmal nominiert. Gezeigt wird
das englische Original mit Untertiteln.

Und dann wird es spannend! Ab
23.00 Uhr wird die Oscar-Verlei-
hung live im Kino in der englischen
Originalversion gezeigt. Ob im glit-
zernden Abendkleid oder im gemütli-
chen Schlafanzug - von 23 Uhr bis in
den frühen Morgen könnt Ihr mitfie-
bern und mitfeiern. Es gibt Sekt für
den Glamour und Kaffee fürs Durch-
halten sowie das obligatorische Tipp-
spiel mit Preisen für die Gewinner. jb

And The Oscar goes to…
Filmaward-Fieber im Kino im Künstlerhaus
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Theater

Die Herrenhäuser Gärten werden als
Veranstalter ab der kommenden Saison
mit einem Ticketingservice-Anbieter

zusammenarbeiten und einen eigenen
Online-Ticketshop einrichten. Dadurch
soll der Kartenverkauf der 3.900 Karten
pro Abend transparenter und auch
planbarer werden. Um möglichst vielen
Menschen die Chance auf eine Karte
zu ermöglichen, werden zwei Kontin-
gente an zwei verschiedenen Tagen
freigeschaltet. Die Termine sind am
Samstag, 23. März, 10 Uhr und Don-
nerstag, 4. April, 14 Uhr. Wie es bei
Online-Ticketing-Plattformen üblich ist,
müssen die Nutzerinnen und Nutzer 
einen Account anlegen - am bes ten
vorab -, um einen raschen Kaufprozess
zu gewährleisten. Dies ist ab Freitag,
15. März ab 10 Uhr möglich. Für Gäste
ohne Internetzugang gibt es einen zu-

sätzlichen, zeitgleichen Vorverkauf (mit
Schlangestehen?) in der Innenstadt.
Am Samstag, 23. März ab 10 Uhr und
Donnerstag, 4. April ab 14 Uhr können
Karten in der Tourist Information am
Ernst-August-Platz im Direktverkauf 
erworben werden. Kurzentschlossene
haben zudem wie in den Vorjahren die
Möglichkeit, im Juli vor Ort beim Klei-
nen Fest an der Abendkasse noch 
Karten zu erwerben. Die Ticketpreise
liegen 2024 unverändert bei 37 Euro
bzw. 17 Euro ermäßigt. Auch das be-
liebte „Knirpsometer“ steht wieder am
Eingang bereit. Alle Kinder mit einer
Körpergröße unter 1,11 Meter kommen
kostenlos rein. jb

Kleines Fest im Großen Garten 2024

Vorverkaufsstart für alle am 23. März und 4. April
Dass sich das Kleine Fest im Großen Garten nach
dem Abschied von Harald Böhlmann verändern
würde, haben wir in unserem Heft regelmäßig
thematisiert. Jetzt steht – neben inhaltlichen

Veränderungen – auch die wichtigste organisato-
rische Neuerung fest. Und liefert die Antwort auf
diese beiden Fragen: Wie erhalte ich ab wann
Tickets für die begehrten Abende vom 
10. bis 28. Juli in den Herrenhäuser Gärten?

84 magaScene 3-2024

Mit diesem neuen Design wird das
Kleine Fest beworben

Der neue Ticketshop ist erreichbar über www.kleines-fest-hannover.de

„PARAISO berührt! Das liebevolle Spiel
zwischen Artistik, Musik und Clowne-
rie verschmilzt zu einem Gesamtkunst-
werk und geht auf wundervolle Weise
direkt ins Herz“, schwärmt Werner Buss.
PARAISO (dt. Paradies) ist die Vorstel-
lung eines wunderbaren, göttlichen Or-
tes, an dem jeder ein König oder eine
Königin sein darf. Inspiriert vom Werk
des niederländischen, spätgotischen
Malers Hieronymus Bosch, hat der fran-
zösische Regisseur Frédéric Zipperlin 

eine Show erschaffen, in der es um
illus tre Figuren und Fabelwesen geht,
die zudem viele ungewöhnliche Bild-
elemente enthält. Die Inszenierung des
Cirque Bouffon entführt in eine poeti-
sche Traumwelt - stets begleitet von
der sinnlichen und rauschhaften Musik
des ukrainischen Komponisten Sergej
Sweschinski. Der Vorverkauf ist bereits
gestartet. Karten sind erhältlich unter
www.cirque-bouffon.com, bei Eventim
und bei den VVK-Stellen der HAZ. jb

Premiere für den Cirque Bouffon in Hannover

Wir verlosen 5x2 Tickets für „PARAISO“ am Ostersamstag
Das Gastspiel des Cirque Bouffon in Hannover

vom 27. März bis 28. April im kuscheligen 
Chapiteau auf dem Waterlooplatz wird zweierlei:

eine Premiere und ein Wiedersehen. Erstmalig 

gastiert das internationale Künstlerensemble an
der Leine, präsentiert wird die poetische Show
von den in Hannover bestens bekannten Ex-GOP-
Direktoren Werner Buss und Dennis Bohnecke.

Holen PARAISO nach Hannover:
Werner Buss und Dennis Bohnecke

Wir verlosen 5 x 2 Tickets für die Show am Ostersamstag (30.3.) um 19.30 Uhr. 
Wenn Ihr gewinnen möchtet, sendet bis zum 18.3. eine Mail mit dem Betreff „Cirque Bouffon“ 

an bielke@stroetmann-verlag.de. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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„Da kommen Sie und fragen, welche
Idee ich in meinem Faust zu verkör-
pern gesucht. Als ob ich das selber
wüsste und aussprechen könnte!“
Was Goethe selbst nicht erklären
konnte oder wollte, werden nun 
Barbara Bürk und Clemens Sienknecht
mit „Goethes Faust“ versuchen. Mit
dem Untertitel „Allerdings mit ande-
rem Text und auch anderer Melodie“
haben die beiden bereits einige große
Klassiker der Weltliteratur in ihr ganz
eigenes Format transportiert: inhalt-
lich komprimiert, humorvoll dekon-

struiert und liebevoll musikalisiert. 
In Hannover nehmen sich die beiden
nach „Madame Bovary“ (2016) nun
Goethes Schwergewicht „Faust“ vor.
Ein verhängnisvoller Pakt mit dem
Teufel, die Gretchenfrage und die Su-
che nach dem Moment des absoluten
Glücks: Das Publikum darf gespannt
sein, wie dieser Klassiker auf die Büh-
ne gebracht wird. jb

Weitere Termine nach der Pre-
view am 4.3. und der Premiere
am 8.3.: 15., 20., 31.3., 4., 10., 30.4.

Faust-Uraufführung am 8.3. im Schauspielhaus

Barbara Bürk und Clemens Sienknecht stellen die Gretchenfrage
An Goethes „Faust“ haben sich schon Generatio-
nen von Kulturschaffenden abgearbeitet, ganz zu

schweigen von Lehrern und Schülern. Am 8.3. 

feiert der nächste Versuch seine Uraufführung im
Schauspielhaus. Bei der anschließenden Premie-
renparty mit DJ Carrie Gold im Foyer kann dann
über das Gesehene trefflich diskutiert werden.

Ob das neue Stück zu „Des 
Pudels Kern“ vordringen kann?

(Foto: Kerstin Schomburg)

Im Rahmen der diesjährigen
Ausgabe ist das renommier-
te CCN/Aterballetto aus Ita-
lien zu Gast und präsentiert
Choreografien von Eyal Da-
don und Ohad Naharin
(26.3.). Außerdem bringt
der Belgier Wim Vandekey-
bus mit seinem Ensemble
Ultima Vez erstmals sein
gefragtes Tanztheaterstück
„Traces“ nach Hannover
(28.3.), und die in Frank-
reich beheimatete Compa-
gnie Emanuel Gat Dance
feiert mit „Lovetrain2020“
das Leben im Stil der
1980er Jahre (31.3.). Den
Abschluss des Festivals bil-
det wie letztes Jahr das be-
liebte Open Stage-Format

„Generation TANZ“ (1.4.)
und zeigt, was die Tanz -
szene Hannovers zu bieten
hat. Zum traditionellen
Auftakt der OsterTanzTage
ist am 24.3. das Staatsbal-
lett in der Neuproduktion
von Glucks „Orfeo ed Euri-
dice“ zu erleben - die erste
Gemeinschaftsproduktion
von Ballettcompagnie und
Opernensemble!
In Kooperation mit dem
Kommunalen Kino (KoKi)
wird Tanz in diesem Ju-
biläumsjahr nicht nur auf
der Bühne, sondern auch
auf der Leinwand zu erle-
ben sein. Ein vielseitiges
Programm, kuratiert von
Wiebke Thomsen, Leiterin

des KoKi, greift inhaltliche
Aspekte der Ballettgastspie-
le auf und bietet eine inspi-
rierende Ergänzung zum
Festivalspielpan. Auf dem
Programm stehen u.a. „Mr.
Gaga“, ein Filmporträt über

Ohad Naharin und die 
Batsheva Dance Company
(25.3., 17.30 Uhr), „Orphea
in Love“ von Axel Ranisch
(26.3., 17.30 Uhr) sowie
„Flashdance“ (30.3., 19 Uhr).

jb

OsterTanzTage

Weltklasse-Programm im Opernhaus
Seit 20 Jahren bringen die OsterTanzTage bereits
zeitgenössischen Tanz aus aller Welt nach Hannover

und verwandeln das Opernhaus für eine Woche
in ein pulsierendes Festivalzentrum. 

Ob Tanztheater oder Ballett, zeitgenössisch oder
(neo-) klassisch: Das Festival begrüßt jedes Jahr 
internationale Compagnien von Weltruf.

CCN/Aterballetto gastieren am 26.3. 
im Opernhaus (Foto: Christophe Bernad)
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MUSIK
Es tat sich was am Musikgully vor dem
Hauptbahnhof: Seit einiger Zeit gehört
tagsüber bis 21 Uhr Musikszene-Kenner
und HAZ-Redakteur Volker Wieder-
sheim der Gully-Äther. „Musste hö-
ren“ heißt seine monatliche Sendung,
die aktuelle, frische Produktionen aus
der hannoverschen Welt des Pop, Rock,
Indie, Soul und Jazz vorstellt: die ganze
kreative Breite der UNESCO City of 

Music Hannover. Unbedingt mal hören.
Das geht auch unter cityofmusicradio.de/
musste-hoeren/. Für die Nacht übergibt
Uwe Kalwar, alias DJ Gullyman, am
8.3. den Taktstock an die Musikexpertin
Monika Tibbe. Sie ist Musik- und Lite-
raturwissenschaftlerin und stellte anläss-
lich des Internationalen Frauentages eine
CD mit von ihr geschätzten Künstlerin-
nen zusammen, u.a. mit Sophie Hunger,
Lydie Auvray, Hillary Hahn und Lisa
Bassenge. So entstand eine Zeitreise
vom Mittelalter bis heute, von Hilde-

gard von Bingen bis Nina Chuba. Zu
hören bis zum Sommer ab 21 Uhr aus-
schließlich aus dem Gully. Die Playlist
findet Ihr unter Gullyman.eu. --- Hanno-
vers Pop-Punks von Three Minute
Picture haben eine neue Single und das
passende Video zum Song „Sweet Reali-
ties“ veröffentlicht. Finden kann man
den neuen Titel auf allen gängigen Strea-
ming-Portalen und auf YouTube. Hört mal
rein! Weitere Singles sollen folgen. Aus-
serdem plant die Band für 2024 laut Ma-
nagement eine ganze Reihe von Konzer-

DJ Gullyman Uwe Kalwar meets DJ Gullywoman 
Monika Tibbe (Foto: Thomas Lang)

Neuer Song von Three Minute Picture

Szene

Da wir uns auch als Mucker-

Blatt der hiesigen Szene 

verstehen, bieten wir Band-

gesuchen im Heft diese Platt-

form. In räumlicher Nähe zu

unseren Musik-Meldungen

findet Ihr die Rubrik „Der

maga-Mucker-Markt“, in der

wir kurz und kompakt Gesuche

von hannoverschen Bands

nach Mitmusikern, Auftritts-

möglichkeiten oder Proben-

räumen veröffentlichen.

präsentiert:

Der maga-Mucker-Markt 
Hier die aktuellen Gesuche:
Funk-, Soul-, Jazz-Band sucht Trompeter/in und/ oder Posaunist/in für den
Bläsersatz. Besetzung (Ü 50): Voc, Sax, Git, Key, Dr, Bass. Programm, u.a.: 
M. Gaye, N. Landgren, J. Cullum, Jamiroquai. Anspruch: ambitionierte Hobby-
musik. Proben: einmal wöchentlich, 19.00 Uhr. Kontakt: philipp_kahl@web.de /
Tel. 05138-7099641. --- Unsere Band Another Room 7 sucht zur Verstärkung
des Teams noch einen Sänger, eine Sängerin ist auch vorhanden. Wir sind keine
Profis, spielen aber mit Leidenschaft Songs aus den 60er und 70er Jahren. 
Vorhanden sind zwei Gitarren, Bassgitarre, Drums, Saxofon, Percussion und 
Gesang. Wir proben mittwochs von 19 bis 21.30 Uhr im Übungsraum im Kultur-
treff Roderbruch, Rotekreuzstraße, Eingang Schul- und Stadtbücherei IGS Roder-
bruch (gelbe Schule). Wir freuen uns über Deinen Besuch, um an einer Probe
teilzunehmen. --- Schlagzeuger gesucht! Coverrockband sucht zuverlässigen
Trommler. Set wäre vorhanden. Proben freitags in Hemmingen. Tel.: 0151-
70080722. --- Sängerin gesucht zum Mitsingen am zweiten Studiomikrofon
für Elektronische Musik (Eigenproduktion). Es geht um House, Techno und Club-
Musik (bpm 122-130). Texte sind soweit vorhanden. Wenn es sein soll, dann
auch gegen Bezahlung! Ich bin Hobbymusiker und produziere der Einfachheit
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ten. Wir bleiben für Euch am Ball. --- Seit
Jahresbeginn hat die LAG Rock einen
neuen Mitarbeiter in der Geschäftsstelle.
Sascha Pelzel ist bereits seit einigen
Jahren Teil der LAG Rock und war bisher
im Bereich Buchhaltung und Lohnbuch-
haltung sowie im Vorstand aktiv. Er
kommt aus Göttingen und hat dort Mu-
sikwissenschaften und Volkswirtschaft
studiert. Er hat jahrelang im Kulturzen-
trum musa gearbeitet und war über
zehn Jahre im Rockbüro Göttingen
aktiv. Seine letzte Station war in Einbeck

bei den Konzert- und Kulturfreunden. Die
Förderung von musikalischem Nach-
wuchs in der Popularmusik sowie die
Veranstaltungsförderung war schon im-
mer ein Thema für ihn. Mit seiner Band
Merry-go-round hat er selber diverse
Projekte der LAG Rock durchlaufen und
somit seinen Weg dorthin gefunden. Ein
Herzensprojekt von Sascha startete im
Februar. Es ist ein neues Förderprogramm
zur Unterstützung von Veranstaltenden.
Ziel des neuen Programms ist die Förde-
rung von Veranstaltungen in ländlichen

und strukturschwachen Räumen in Nie-
dersachsen. „Wir wollen Popularmusik
in alle Ecken Niedersachsens bringen
und die Akteure und Akteurinnen vor Ort
stärken und unterstützen. Die Arbeit von
Kulturschaffenden ist insbesondere in
den heutigen Zeiten enorm wichtig. Wir
möchten diese Arbeit mit einer finanziel-
len Unterstützung wertschätzen und
weiter vorantreiben“, betont der Projekt-
leiter. --- Noch mehr News von der LAG
Rock: Ob Hip-Hop oder Singer-Songwri-
ter, Metal oder Indie – junge Musikerin-

Jetzt bewerben bei local heroes... 
(Foto: d_zentral_tv)

...Pate des Niedersachsen-Entscheids ist diesmal 
Der Schulz (Foto: Alexander Hien)

Szene

halber Zuhause. Tel. 01520-2355508 (Stefan). --- Die Cover-
band Full Flavor aus dem Herzen Hannovers begeistert
mit einschlägigen Rock-/Pop-Songs. Wir suchen einen
Drummer, Proberaum und eingespieltes Repertoire 
vorhanden. Weitere Infos unter www.full-flavor.com. ---
Wir (Gitarre, Bass, Saxophon) suchen Schlagzeuger und
Keyboarder. Wir machen Musik von zart bis hart, Blues,
Rock`n`Roll, Funk, Jazz. Wir jammen gerne und freuen uns
über neue Einflüsse. Schlagzeug und Keyboard sind vor-
handen, braucht man also nichts groß anschleppen, um zu
testen, ob es passt. Wir üben jeden Donnerstag in Arnum/
Hemmingen ab 20 Uhr. Kontakt: 0173-30974 85. --- 
Sänger/ in gesucht (Hardrock). Wenn Du unter nahezu
professionellen Bedingung musizieren möchtest und unse-
ren Gesang mit Deiner Stimme (via englisch) als Frontmu-
siker unterstützen willst und kannst, ja dann bist DU bei
uns richtig! Wir sind eine vor kurzer Zeit neu formierte,
aber recht routinierte wie ambitionierte Band, bestehend
aus einem Drummer, einem Bassisten/Vocals und zwei 
Gitarristen. Es gibt viele eigene Songs und Ideen in Vorbe-
reitung, die wir dann mit Dir verwirklichen bzw. entwik-
keln wollen! Studio/Proberaum nur für uns exklusiv rund
um die Uhr nutzbar in Hannover mit aller erdenklichen

Technik. Kontakt: bass.paule@aol.de oder Tel. (05 11) 85
00 80 93. --- Ukulelespieler*in, mit Freude an Swing-
und (leichten) Jazzstücken (Fly me to the moon, Sunny
side of the street, Autumn leaves, Summertime, The lady 
is a tramp etc.) gesucht, der/die in einer Gruppe von fort -
geschrittenen Ukes mitmachen möchte. Wir üben immer
mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr in der Tonhalle 
Hannover. Kontakt über Stefan, Tel. (05 11) 66 92 77. ---
Leadgitarrist/in (Rock) gesucht. Wir sind eine recht
routinierte wie ambitionierte Band, bestehend aus einem
Drummer, einem Bassisten/Vocals und einem Rhythmus-
Gitarristen/ Vocals. Wir haben uns neu formiert und suchen
noch einen Leadgitarrist/in, natürlich auch schon mal für
Rhythmusgitarre, der/die sich vielleicht auch mit eigenen
Songideen, wenn vorhanden und gewünscht, einbringen
möchte! Ansonsten sind Songideen vorhanden! Wenn Du
aus der Hardrock-/Metall-Ecke kommst, es kann nicht
schaden! Tel.: (05 11) 85 00 80 93.

Wenn Ihr Bandgesuche habt, schreibt uns 
eine Mail mit Betreff „Mucker-Markt“ an: 
redaktion@stroetmann-verlag.de
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nen und Musiker aus allen Genres der
Popularmusik haben beim Bandwettbe-
werb local heroes Niedersachsen
wieder die Chance, ihre Songs auf pro-
fessionell ausgestatteten Bühnen zu prä-
sentieren. Ab sofort können sich Bands,
Duos sowie Solistinnen und Solisten für
die Vorentscheide in ihrer Heimatregion
anmelden. Mitmachen können alle
Newcomer-Acts, die eigene Songs für 
einen 30-minütigen Auftritt haben und
nicht älter als 30 Jahre sind (bei Bands
zählt das Durchschnittsalter). Alle Infor-
mationen zur Anmeldung für den traditi-
onsreichen Musikpreis gibt es auf der 
Internetseite www.localheroes-nds.de.
In den meisten Landkreisen und Städten
liegen die Termine der Vorentscheide im
Frühjahr und Sommer. Organisiert wer-
den die Club-Konzerte oder Open-Air-
Veranstaltungen von örtlichen Musikini-
tiativen und Kulturzentren. Für die zweite
Runde können sich die nominierten Acts
auf Auftritte bei den Semifinalen für die
Regionen Nord, West und Süd freuen.
„2023 fanden die Semifinals zum ersten
Mal nicht in Hannover, sondern dezentral
statt. Teilnehmende und Veranstaltende
waren von der Resonanz begeistert, so-
dass wir dieses Konzept weiterführen. Im
September sind erneut Friesoythe, Neu
Wulmstorf und Einbeck die Austragungs-
orte die Semifinals“, berichtet Christoph
Kastrop, Projektmanager bei der LAG
Rock, die den nichtkommerziellen Musik-
preis für Niedersachsen organisiert. Im
Oktober treten die bestplatzierten
Newcomer-Acts beim local heroes Nie-
dersachsen-Landesfinale auf der Bühne
des MusikZentrums Hannover auf.

Dann entscheidet sich auch, wer 2025
Niedersachsen im Bundesfinale von local
heroes vertreten wird. Musikalischer
Pate von local heroes Niedersachsen ist
in diesem Jahr Daniel Schulz – besser
bekannt unter seinem Künstlernamen
Der Schulz. „Ich weiß aus eigener Er-
fahrung, wie schwer es ist, als Band 
Erfolg zu haben und von der eigenen
Musik leben zu können. Mir hat die LAG
Rock am Anfang meiner Karriere durch
Workshops, Förderprojekte und den Mu-
sikpreis local heroes wirklich sehr gehol-
fen. Diese Nachwuchsarbeit für die
Szene ist so wichtig, da es sonst kaum
mehr innovative, national und internatio-
nal konkurrenzfähige, neue Bands aus
Deutschland geben wird. Ich freue mich
sehr, in diesem Jahr einen kleinen Teil
dazu beitragen zu dürfen und rufe alle
Newcomer auf, diese Gelegenheit wahr-
zunehmen und sich anzumelden“, sagt
der Sänger von OOMPH! und Der
Schulz & Band. Neben Bühnenerfah-
rung können die Teilnehmenden tolle
Preise gewinnen – von Gutscheinen für
Musikläden und Tonstudio-Aufnahmen
über Audio- und Video-Mitschnitte bis zu
regionalen Festival-Slots und individuel-
len Coachings. Ein großer Gewinn ist na-
türlich auch das Erweitern des eigenen
Netzwerks, indem Kontakte zu anderen
Musikerinnen und Musikern aus dem
ganzen Land geknüpft werden können. 
--- In der diesjährigen Wettbewerbsrunde
Jugend musiziert am 27. (Hannover-
Region) und 28.1. (Hannover-Stadt) 
nahmen insgesamt 32 Schüler und Schü-
lerinnen der Musikschule der Landes-
hauptstadt Hannover erfolgreich am

Regionalwettbewerb teil. Angetreten
wurde in den Kategorien Solowertung
Blasinstrumente, Solowertung Zupfin-
strumente, Musical, Ensemblewertung
Klavier vierhändig und Ensemblewer-
tung Duo: Klavier und ein Streichinstru-
ment. Herausragende Platzierungen mit
Weiterleitung zum Landeswettbewerb
haben erzielt: Bente Engel (Querflöte)
und Katharina Strübel (Klavierbeglei-
tung), Juliane Pöstgens (Querflöte) und
Johanna Pöstgens (Klavierbegleitung),
Valentino Artur Spani Molella (Klavier-
begleitung), Jasper Stegemeier (Posau -
ne), Marit Kappler (Blockflöte), Mar-
lene Held (Gitarre) und Caroline
Gärtner (Sopran). Wir gratulieren und
wünschen viel Erfolg im Landeswettbe-
werb! --- Rosy Vista haben kürzlich ei-
nen neuen Song inklusive Video veröf-
fentlicht. „Feelin' Is Healin‘“ heißt der
Titel, und den solltet Ihr auf jeden Fall
anhören. Rockt! Außerdem waren sie für
eine kurze Doku zu Gast im NDR Fern-
sehen bei Hallo Niedersachsen. Wer
das verpasst hat, findet den Beitrag mit
dem Titel „40 Jahre Freundschaft: Die
Frauen-Hardrockband Rosy Vista“ in der
NDR-Mediathek. --- Unsere drei Lieb-
lingsbarden Carlini, Dodo Leo & Mar-
tin hatten ja ein neues Album für Ende
2023 angekündigt. Das hat sich etwas
verzögert, denn im Januar meldeten sich
die drei Musiker noch aus dem Studio.
Nun scheint man auf der Zielgeraden zu
sein. Am 30.5. wird es im Filou in Stein-
hude eine Release-Show geben, die
gleichzeitig der Start zu einer Tour sein
wird. Das Album heißt „Castle In The
Sky“ und wird 15 Songs enthalten. Ja,

Neuer Song und Mini-Doku von Rosy Vista Carlini, Dodo Leo & Martin auf der Zielgeraden
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Jungs – dann mal her mit Infos und Mu-
sik. Ich bin schon ganz wild darauf, das
gute Stück in unserer Mediathek zu be-
sprechen. --- Neue Musik kommt dem-
nächst auch von Terry Hoax. Die Band
ist mit Arne Neurand an den Reglern
im Peppermint Park Studio und nimmt
fleißig auf. Eine erste Single soll es als
kleinen Vorgeschmack auf das Album
ebenfalls bald geben. Spannende Sache!
--- 1994 erschien das Album „Show
g'ugly boof boof go“ der hannoverschen

Crossover-Band ConFuzion. Auch wer
jetzt nur mittelprächtig in Mathe ist, der
sieht sofort: Das war genau vor 30 Jah-
ren! Wie uns Micky Klinger nun mit-
teilte, haben sich die Bandmitglieder im
Februar einfach mal auf eine Currywurst
und einige Bierchen in der Destille ge-
troffen. Dabei kam man zu dem Schluss,
dass dieses Ereignis ja irgendwie zu fei-
ern wäre. Wie wir hören, wird das nun
auch in die Tat umgesetzt. Was genau da
auf uns zukommt und ob es die Band

eventuell auch mal wieder live zu sehen
geben wird, das lest Ihr dann bald hier
bei uns. --- Gleich noch ein Jubiläum:
Kleemann aus Hannover feiern ihr 25-
jähriges in diesem Jahr. Ganz genau am
8.6. steigt die große Jubiläumsparty mit
Live-Musik im Haus der Jugend Han-
nover. Laut Band gibt es tolle Gäste,
Food & Drinks und auch noch ein neues
Album. Klingt doch gut. Wir werden
noch berichten. --- Bei einer der letzten
Veranstaltungen in der SubKultur ist

ConFuzion schmieden Jubiläumspläne 
in der Destille

Fargo: Peter Ladwig und Peter Knorn erzählen 
(Foto: SPV)
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Der Workshop-Mix für gezieltes Praxiswissen

     Personalfuhrung und      Personalfuhrung und 
MitarbeitendenkommunikationMitarbeitendenkommunikation

     Personalfuhrung und 
Mitarbeitendenkommunikation

     Marketing, Social Media und      Marketing, Social Media und 
VertriebVertrieb

     BWA verstehen und nutzen     BWA verstehen und nutzen
     Zusammenwirken von Bilanz      Zusammenwirken von Bilanz 

und GuV
     Optimaler Finanzierungsmix     Optimaler Finanzierungsmix
     Projektmanagement     Projektmanagement
     Liquiditatsplanung     Liquiditatsplanung
     Unternehmensstrategie entwickeln     Unternehmensstrategie entwickeln     Unternehmensstrategie entwickeln

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

UNTERNEHMENSERFOLG 
DURCH STARKE KOMPETENZEN
Sie wollen mehr erfahren? www.wirtschaftsfoerderung-hannover.de/workshops

Der Workshop-Mix für gezieltes Praxiswissen

Unsere Workshops zu Ihren Unternehmensthemen. 
Nicht theoretisch, sondern ganz praktisch! Jetzt anmelden.
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Cheffe Jens Klostermann unglücklicherweise die feine Audioanlage
abgeraucht. Party und Livemusik ohne amtliche Verstärkung ist natür-
lich unmöglich. Ersatz konnte erst einmal geliehen werden, so dass es
keine Ausfälle bei den kommenden Veranstaltungen geben wird, aber
der Vorfall kostet die SubKultur natürlich zwangsläufig eine Stange
Geld. Jens ist wegen dieser Sache ziemlich verzweifelt. Immerhin gab
es ja in den letzten Jahren nicht unbedingt Grund, sich über zu viele
Einnahmen zu freuen. Das hätte nach den ganzen Herausforderungen
und Krisen der letzten Zeit nicht passieren sollen. Wer da in irgendei-

ner Form helfen möchte oder kann, der sollte mal die of-
fizielle Facebookseite der SubKultur besuchen oder ggf.
mit Jens Kontakt aufnehmen.  --- Am 23.2. haben Fargo
ihre ersten vier Alben gemeinsam mit Steamhammer/
SPV wiederveröffentlicht. Sänger und Gitarrist Peter
Ladwig und Bassist Peter Knorn werfen in einem Video-
Interview gemeinsam einen Blick zurück auf ihre ersten
vier Studioalben und erzählen die ein oder andere Anek-
dote dazu. Das Interview findet Ihr auf dem SPV You-
Tube-Kanal. --- Noch sechs Monate und dann heißt es
wieder „Leinen los“ fürs Fährmannsfest am Zusam-
menfluss von Leine und Ihme. Vom 2. bis 4.8. erwartet
die Gäste ein vielfältiges Programm, das sich nach und
nach füllt. Drei weitere Bands sind jetzt für die Musik-
bühne bestätigt: Die Schröders und TYNA komplettie-
ren neben Madsen und Liedfett das Line-up für Freitag.
Am Samstag werden Turbostaat auftreten. Bereits be-
stätigt für Samstag waren Kapelle Petra, Urge, Talco
und The Hand Cuts. Am Sonntag treten RAUM27, Wi-
secräcker, Grillmaster Flash & The Jungs, DenMan-
Tau, GoDotS und beatbar auf. Alles richtig gemacht,
behaupte ich mal. Das ist ein echt cooles Line-up. Die Ein-
trittskarten für das Programm der Musikbühne kosten für
Freitag 40 Euro zuzüglich aller Gebühren und für Sams-
tag 20 Euro zuzüglich aller Gebühren. Zudem gibt es wie-
der ein Kombiticket für Freitag und Samstag für 55 Euro
zuzüglich aller Gebühren. Tickets sind bei allen Vorver-
kaufsstellen und unter www.faehrmannsfest.de erhält-
lich. Am Sonntag ist der Eintritt frei. Also ich freu mich
drauf! --- Unser Markus war am 3.2. im LUX und berich-
tet von diesem Abend wie folgt: Es war wieder Zeit. Die
Liga der gewöhnlichen Gentlemen, Hamburgs Vorzei-
geband mit Stil, beehrte zum wiederholten Male Hanno-
ver. Diesmal gastierten sie im Lux, dem kleinen, feinen
Club direkt neben dem Capitol. Als regelmäßiger Besu-
cher ihrer örtlichen, fast jährlichen Konzerte, konnte ich
feststellen: So voll war es noch nie! Es drängten sich die
Menschen voller Vorfreude im gefühlt ausverkauften Lux.
Wochenende, Bierversorgung gesichert, Vorfreude auf

Neue Bands beim Fährmannsfest: 
Die Schröders (Foto: Die Schröders)...

...Turbostaat (Foto: Andreas Homoff)…
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das Konzert - so geht gute
Laune! Ohne Vorband enter-
ten sie schließlich die Bühne,
um ihr feinsinniges Liedgut
dem gespannten Publikum
darzubieten. Und da tummel-
ten sie sich wieder: Pfandfla-
schenbetrüger, Werner Enke,
Eis-Gerd und andere Protago-
nisten des Gentlemen-Univer-
sums. Immer ein bisschen tra-
gisch, aber hey: So ist das
Leben! Leider fehlten diesmal
u.a. der Zechpreller oder die
Gentlemen-Spieler. Schade,
aber man kann nicht alles 
haben. Immerhin gingen wir
noch „Alleine auf Partys“.Auf-
gelockert durch Sänger Cars-
tens selbst ausgedachte 
Geschichten, die das Leben
schreibt und schrieb, ging der
launige Abend dann wieder
viel zu schnell zu Ende und
hinterließ ein glückliches 
Publikum und Band. Auf ein
Neues im nächsten Jahr! Ein
kleines Shoutout geht auch
die Agentur Living Concerts,
die uns beständig mit hoch-
wertigen Künstlern wie die-
sen versorgt. Geht auch zu
den „kleinen“ Konzerten und
in die Clubs Leute: Live ist im-
mer besser!

GASTRO 
& BIZ

Nacht acht Jahren macht 
Janina Crowder Schluss im
Craft Beer Kontor in der
Südstadt. Am 23.2. hat sie
mit ihrem Vater Jim Crowder,
der sie auf ihrer „Expedition
ins Bierreich“ immer tatkräf-
tig unterstützt hat, zum letz-
ten Mal mit ihren Stammgäs-
ten angestoßen. Am 9.3.
übernehmen Dennis Gerdel
und seine Frau Ana die Ex-
pertise über aktuell rund 300
Biersorten aus aller Welt. Am
Sortiment will der Biersom-
melier zunächst nicht viel än-
dern, nur eines ist ihm wich-
tig: „Ich will Aktionsbiere von
Mikrobrauereien anbieten,
noch mehr Vielfalt der Szene
zeigen.“ Die Basis dafür ist
da: Im Laden im Hinterhof
der Schlägerstraße 17 sind
vier Zapfhähne am Tresen 
installiert, aus denen wech-
selnde Sorten laufen. Janina
Crowder wird sich beruflich
neu erfinden, denkt darüber
nach, in die Gesundheits-
oder Sportbranche zu wech-
seln. Wir empfehlen: Gib
doch Kurse in Bier-Yoga! ---
Endlich kommt neues Leben
in den historischen Kaiser-

saal im Südostflügel des
Hauptbahnhofs: In die seit
der Vapiano-Insolvenz 2020
verwaisten Räume zieht in
Kürze die Berliner Burger-
kette Burgermeister. Die
Berliner sind mit Hamburgern
bundesweit auf Expansions-
kurs und wollen voraussicht-
lich ab April oder Mai ihre
Hannover-Filiale eröffnen.
Umgebaut werden soll in 
typischem Berliner und New
Yorker U-Bahnstyle. Hoffent-
lich sind die Burger oberir-
disch gut! --- Pizza im
Shakespeare? Seit Novem-
ber ist das möglich, dank 
einer Kooperation mit dem
benachbarten Bringdienst La
Gazella - bei Bestellung und
Verzehr im Pub sogar mit 20
Prozent Rabatt. Neben Pizza
und Pasta gehören auch fri-
sche Salate zur Auswahl. Was
bisher noch gefehlt hat, war
ein speziell englisches Ge-
richt – bis jetzt! Denn Shake-
speare-Chef Bernd Rode-
wald und La Gazella-
Küchen chef Amir Bahadori
haben ihre Köpfe zusammen-
gesteckt und speziell für
Shakespeare-Kunden die ex-
klusive English Breakfast
Pizza aus der Taufe gehoben:
Belegt mit Bacon, Würstchen,
Spiegelei und Bohnen. Beim
Testessen hat sich die Krea-

...und Tyna: großartiges Line-Up! (Foto: Christoph Eisenmenger)
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tion als erstaunlich lecker erwiesen –
vielleicht schon bald ein neuer Klassiker
in Hannovers einzigem Englisch Pub? ---
Vom 16. bis 18.2. fand die zweite Auf-
lage der neuen Gesundheitsmesse 
besser schlafen statt, die am Sonntag-
abend mit mehr als 1.000 Besucherinnen
und Besuchern endete. Unter der Schirm-
herrschaft des Niedersächsisches Minis-
terium für Soziales, Gesundheit und
Gleichstellung brachte die Messe Exper-
tinnen und Experten aus verschiedenen
Disziplinen zusammen, um ihr Wissen
und ihre Erfahrungen rund um das
Thema Schlafgesundheit auszutauschen.
Minister Dr. Andreas Philippi betonte
die Diskrepanz zwischen Theorie und
Praxis im Gesundheitsbewusstsein und
die Bedeutung von Veranstaltungen wie
dieser, um diese Lücke zu schließen.
„Schlaf wirkt sich auf nahezu alle Berei-
che unseres Lebens aus und ist entschei-
dend für unser Energielevel, unsere 
Ausgeglichenheit und unsere Konzentra-
tionsfähigkeit und damit sowohl für un-
ser Privat- als auch für unser Berufsleben
von enormer Bedeutung“, so Messeboss
Dr. Jochen Köckler bei der Eröffnung.
Das Spektrum auf der „besser schlafen“
reichte von schlafmedizinischen Atem-
masken über Betten und Textilien aus
reinen Naturmaterialien bis hin zu Apps
zur Schlafüberwachung und -förderung.
Der Aussteller vital & physio präsentierte
mit seinen Pyjamas aus regenerations-
förderndem Material eine Weltneuheit
auf der Messe und versetzte rund 400
Besucherinnen und Besucher in Tiefen-
entspannung. Die Messe bot ein breites

Spektrum an Themen und Aktivitäten,
von Lernmethoden bis hin zu prakti-
schen Anwendungen. So stellte der 
Präventologe und Schlafcoach Markus
Kamps effektive Techniken zum Abschal-
ten vor und die Medizinjournalistin Vera
Cordes gab auf der Bühne praktische
Tipps zur Entspannung und Linderung
von Rückenschmerzen. Bei der Kissen-
füllaktion beim Aussteller Dormiente
konnten die Besucherinnen und Besu-
cher für den guten Zweck Kissen mit 
Naturlatex und Zirbenholz füllen und
gleichzeitig die Vorteile der beiden Mate-
rialien kennenlernen. Über 2.000 Euro
kamen so für die Obdachlosenhilfe Han-
nover zusammen. Im Rahmen der Konfe-
renz gaben wie im Vorjahr bekannte 
Namen aus der Schlafmedizin und
Schlafforschung ihr Wissen weiter. 
Dr. Sheila de Liz, bekannt als Autorin
des Bestsellers „Women on Fire“, sprach
über die Bedeutung der Hormone für
den Schlaf und sich ausdrücklich für Hor-
monbehandlungen bei Schlafstörungen
aus und betonte, dass eine so genannte
„Sleep Divorce“, ein getrenntes Schla-
fen, durchaus beziehungsrettend sein
kann. Mit der angekündigten Unterstüt-
zung von wiederkehrenden Ausstellern
blickt die „besser schlafen“ optimistisch
in die Zukunft und plant bereits die
nächste Veranstaltung, um ihre Mission
für mehr Schlafgesundheit fortzusetzen.

STADT
KULTOUR

Wer es nach Berlin zum Bundesfinale ge-
schafft hat, ist bereits ein Gewinner. Der
Turn-Klubb zu Hannover (TKH) stieg
mit seinem Projekt Schwimm-Offensi-
ve Hannover, initiiert von Regionspräsi-
dent Steffen Krach, sogar aufs Trepp-
chen und bekam Ende Januar aus den
Händen von Bundeskanzler Olaf Scholz
für den 2. Platz den „Kleinen Stern des
Sports in Gold“. Eingereicht hatte der
TKH das Projekt bei der Hannoverschen
Volksbank und qualifizierte sich mit Sie-
gen auf lokaler und auf Landesebene für
den Bundesentscheid des bedeutendsten
Ehrenamtspreises Deutschlands. Jürgen
Wache, Vorstandsvorsitzender der Han-
noverschen Volksbank: „Neben dem
großartigen Zusammenspiel in einem
breiten Netzwerk hat uns vor allem die
Aktivierung der vielen Ehrenamtlichen
überzeugt“. Bei der „Schwimm-Offensi-
ve Hannover“ ziehen Region und Stadt
Hannover, Stadtsportbund und Regions-
sportbund sowie der TKH und weitere
Sportvereine sehr erfolgreich an einem
Strang. Ziel ist es, möglichst jedem Kind
in den 21 Kommunen der Region Hanno-
ver einen Schwimmkurs zu ermöglichen.
Regionspräsident Steffen Krach: „Die-
ses starke Bündnis hat es geschafft, dass
von April 2022 bis heute 5.100 Kinder
Schwimmen gelernt haben“. Mehr als
500 Kurse wurden durchgeführt. Hajo
Rosenbrock, Vorsitzender des TKH er-
gänzt: „Wir haben dazu rund 280 Ehren-

Gewöhnliche Gentlemen live im LUX Abschied und Neustart: Dennis Gerdel (li.) und seine
Frau Ana (re.) übernehmen das Craft Beer Kontor von 

Janina und Jim Crowder (Foto: Ilona Hottmann)
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amtliche aktiviert und zu Übungsleiten-
den am Beckenrand ausgebildet, darauf
sind wir besonders stolz“. Ohne ehren-
amtliches Engagement wäre die
Schwimm-Offensive nicht möglich gewe-
sen. Doch der Bedarf ist weiterhin sehr
groß: „Wir wollen die Schwimm-Offensi-
ve so lange fortsetzen, bis die Nachfrage
aus dem bestehenden Angebot erfüllt
werden kann“, betont Anika Brehme,
stellv. Geschäftsführerin des Stadtsport-
bund Hannover. Auch im 20. Jahr der
„Sterne des Sports“ zeigen die Vereine
mit ihren Ideen und Initiativen, wie nah
sie am Zeitgeschehen sind und welchen
Wert sie in der Gesellschaft darstellen.
Die Sportvereine in der Region Hannover
gehen dabei mit gutem Beispiel voran:
Bereits sechs Mal zog ein Verein in das

Bundesfinale ein. Eintracht Hannover e.V.
(2012) und I can do e.V. (2020) wurden
sogar als Sieger gekürt. Neben der be-
achtlichen öffentlichen Wahrnehmung
erhält der TKH ein Preisgeld in Höhe von
7.500 Euro. Die Sterne des Sports gehen
2024 in ihr 21. Jahr. Bereits im März wird
die Hannoversche Volksbank die Aus-
schreibung starten. „Wir freuen uns auf
viele interessante Bewerbungen“, betont
Volksbank-Vorstandsvorsitzender Wache,
„aber bei der Kreativität unserer Sport-
vereine habe ich keine Bedenken". ---
Das Kulturzentrum Pavillon hat eine
neue Doppelspitze. Geschäftsführerin
Susanne Müller-Jantsch verlässt den
Pavillon, an ihre Stelle tritt Kiriakoula
Kremantzouli, die zuvor Geschäftslei-
tung beim PLATZprojekt war. Sie möch-

te das Profil des Kulturzentrums als
Ort der Begegnung für die Bürger und
Bürgerinnen der Stadt weiter stärken.
Seit 2010 arbeitet das Kulturzentrum 
Pavillon mit dem sogenannten Konzept
der Doppelspitze: Zwei Menschen mit
sich ergänzenden Stärken teilen sich die
Geschäftsführung. Die Doppelspitze hat
sich als Erfolgsrezept erwiesen und das
Haus sicher durch Zeiten des Wandels
geführt: Sanierung und damit Schließung
des Kulturzentrums für ein Jahr, Corona-
Pandemie, Generationenwechsel und
programmatische Neuausrichtungen.
Nun verlässt Susanne Müller-Jantsch den
Pavillon nach fast 13 Jahren als Ge-
schäftsführerin, um einen schrittweisen
Ausstieg aus dem Berufsleben zu vollzie-
hen. Große Veränderungen hat sie mit-

In die ehemalige Vapiano-Gastronomie im Südost-
flügel des Hauptbahnhofs zieht die Kette Burger-
meister (Foto: Tim Schaarschmidt)

Amir Bahadori und Bernd Rodewald präsentieren die
neue English Breakfast Pizza für das Shakespeare

Szene

Szene_3_2024_Layout.qxp_86-96  22.02.24  14:44  Seite 93



gestaltet und das Haus nachhaltig geprägt.
Gerne blickt sie zurück: „Die gelungene Sa-
nierung und der Umbau des Pavillons 2013
waren ein echtes Highlight während meiner
Zeit als Geschäftsführerin. Die Spielbedin-
gungen wurden damit deutlich verbessert
und das Haus konnte auf allen Ebenen neu
starten. Auch auf den gelungenen Genera-
tionenwechsel, der besonders durch die Zu-
sammenarbeit mit Justin Laura Hahn ge-
prägt war, bin ich sehr stolz.“ Justin Laura
Hahn bleibt weiterhin Geschäftsführerin mit
dem Schwerpunkt Finanzen und arbeitet
seit Januar im Duo mit Kiriakoula Kremant-
zouli. Diese ist Kommunikationsdesignerin
und hatte nach vielen Projekten im Kultur-
bereich und einer Weiterbildung zur Kultur-
managerin die geteilte Geschäftsleitung
beim hannoverschen PLATZprojekt über-
nommen – einem Modellprojekt für experi-
mentelle Stadtentwicklung am Lindener Ha-
fen. Dem Kulturzentrum Pavillon ist sie seit

ihrer Kindheit verbunden, wie sie erzählt:
„Als Kind nahmen mich meine Eltern bereits
mit ins sogenannte ‚DeFaKa‘, wo sich unter
anderem auch die griechische Diaspora re-
gelmäßig traf, der meine Eltern angehö-
ren. Später dann besuchte ich Veranstaltun-
gen wie die ‚Battle Of The Year‘ oder das
‚up-and-coming Filmfestival‘. Diese positiv
besetzten Erinnerungen an das Haus als ein
offenes und bürgernahes Kulturzentrum ha-
ben sich eingeprägt und waren ein Grund,
hier arbeiten zu wollen.“ Dass die Wahl nun
auf Kiriakoula Kremantzouli fiel, freut Justin
Laura Hahn sehr: „Ich denke, dass genau
jetzt der richtige Zeitpunkt ist, eine Person
von außen für die Leitung des Hauses einzu-
setzen. Der gesellschaftliche Wandel, gerade
mit Blick auf Populismus und fehlenden Dis-
kurs, ist für uns ein großes Thema. Und um
dazu arbeiten zu können, braucht es eine
Niedrigschwelligkeit, die Koula aufgrund ih-
rer Erfahrungen in der Soziokultur verinner-

besser schlafen: Schlafcoach Markus Kamps führte
auf der Aktionsfläche Techniken zur Entspannung
vor (Foto: Deutsche Messe)...

…während Bestsellerautorin Dr. Sheila de Liz über
Hormone, Schlaf und die Wechseljahre referierte

(Foto: Jens Bielke) 
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licht hat und auch in ihrer Arbeit
einfordert.“ Kiriakoula Kremantzouli
ergänzt, dass sie den Pavillon wie-
der stärker „als Ort der Begegnung
ins Bewusstsein der Bürgerinnen
und Bürger“ rücken möchte, „an
dem zeitgenössische Kultur stattfin-
det und an dem man aktiv mitge-
stalten kann“. Sie möchte Barrieren
abbauen, mit dem Programm über
gesellschaftlich aktuelle Entwick-
lungen informieren und die Mög-
lichkeit geben, „außerhalb der eige-
nen Blase“ mit Menschen in Kon-
takt zu kommen und zivilgesell-
schaftliche Bündnisse zu bilden“. 
--- Schonmal vormerken: Am 5.5.
veranstaltet der Dorfgemein-
schaft Evestorf e.V. wieder das
Deister Kleinkunstfestival R(h)ap-
sodie & Comedy. Freut Euch bei
der dritten Ausgabe auf einen bun-
ten Tag mit einzigartigen Künstlern,
eine ganz besondere RadTour zur
Zeit der Rapsblüte und tolle Überra-
schungen! Der Ticketvorverkauf
startet am 28.2. In diesem Jahr hat
das Festival-Orga-Team Jana Luna,
Jango Erhardo und Uwe Spreke-
ler diese Acts verpflichtet: die Co-
medy-Künstler Heinz Gröning,
Martin Sierp und Jens Ohle, den
Clown Monsieur Momo und heiße
Latin-Grooves mit dem Quartett
„OYA“ by Kurt Klose! Special
2024: Freut Euch auf Porträtaufnah-
men mit der Cámara Minutera by
Marc Kairies - Fotografie mit der
ersten „Sofortbildkamera“ der
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Welt. Alle Infos auf www.deister-klein-
kunstfestival.de. --- Am Anfang war, wie
so oft im Leben, eine Idee. Und die hatte
Alexander Rüter, Geschäftsführer des
Central Hotel Kaiserhof in der City
und gleichzeitig Vorsitzender der Inte-
ressengemeinschaft Ernst August
Platz. Wie wäre es, wenn Studierende
des dualen Studiengangs Tourismus -
management an der Internationalen

Hochschule Hannovers mal untersu-
chen, wie Hannover attraktiver für Tou-
risten und Geschäftsreisende werden
könnte? Rüter sprach dazu zwei Profes-
soren an der Hochschule an – und die
waren gleich Feuer und Flamme. Und so
kam es, dass Studierende von Prof. Dr.
Ina zur Oven-Krockhaus über eine
stichprobenartige Umfrage Touristen und
Hannoveraner zu verschiedenen Themen

befragten. Studierende von Professor
Dr. Paul Rudolphi entwickelten unab-
hängig davon neue Attraktionen und An-
gebote, um Hannover touristisch aufzu-
werten. Die Befragung ergab Wünsche
nach mehr Sauberkeit, Sicherheit und
Begrünung in der City besonders am
Ernst August Platz als Willkommensort
der Stadt für alle mit der Bahn Anreisen-
den. Begrünte Dächer und ein Rooftop

Aus den Händen von Bundeskanzler Olaf Scholz (Mitte) erhielt
TKH-Chef Hajo Rosenbrock (2.v.li,) die Urkunde für den 2. Platz
der Sterne des Sports auf Bundesebene

Neue Geschäftsführerin im 
Pavillon: Kiriakoula Kremantzouli

(Foto: China Hopson)
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Walk wurden dazu von den Befragten
favorisiert. Die Studierenden von Profes-
sor Rudolphi präsentierten gleich ein
wahres Füllhorn an Ideen: Eine Hanno-
App, die bestehende Angebote von 
Sehenswürdigkeiten, Veranstaltungen,
Gastronomieempfehlungen, Hotelsuche
und Mobilitätsangebote von GVH bis
Moia integriert. Eine digitale Inszenie-
rung der Stadt mit Hilfe von Virtual Rea-
lity- und Augmented Reality-Techniken.
Der Bogen spannt sich dabei von digita-
len Zeitreisen in das Vorkriegshannover
bis zur digitalen Stadtrallye und interak-
tiven Museumsrundgängen. In einem
Multi-Eventcenter – die Studierenden
nennen es aufhof 2.0 – sollen leerste-

hende Geschäftsgebäude wie das ehe-
malige Karstadtgebäude für Indoor-
Sportaktivitäten, Kidszones, Vortrags-
und Seminarräume, Co-Working-Spaces
und Eventflächen für Konzerte und Par-
tys genutzt werden. Weiter schlagen die
Studierenden vor, Hannover als UNESCO
City of Music viel stärker in Szene zu set-
zen – mit Edutainment-Aktivitäten rund
um Themen wie Musik und Musikszene
mit Klangexperimenten auf beliebten
Plätzen und Freiräumen in der Innen-
stadt. Charakteristika der Stadtteile wie
Studentenleben in der Nordstadt und 
Internationalität in Linden sollen Social
Media friendly beispielsweise über Insta-
Spots aufgewertet werden. Hinzu kom-
men neue Angebote am und auf dem
Wasser von Yoga auf dem Maschsee
über Wasserfahrräder bis zu Floßtouren
auf der Leine. Bleisure Travel, also die
Verbindung von Business mit Freizeit-
(Leisure-) Aktivitäten sollen mehr Messe-
besucher in die City locken. Angefangen
vom Kombiticket Messeeintritt mit GVH-
Nutzung über After Show-Parties in City-
Locations bis zu verkaufsoffenen Sonnta-

gen zu großen Messen wie der Agritech-
nica oder Hannover Messe. Die Verbin-
dung dazu schaffen könnte ein Contact
Desk der HMTG auf den Messen, emp-
fehlen die Studierenden. Rabatte und
Gutscheine, verteilt auf der Messe, lo-
cken Geschäftsreisende zusätzlich in die
City. Last but not least sollen Kunstpro-
jekte mehr Touristen in die Innenstadt
bewegen. Die Tunnel zu beiden Seiten
des Bahnhofs könnten von lokalen
Künstlern und Hochschulen attraktiv ge-
staltet – und Kunstkurse und Workshops
individuelle Erlebnisse schaffen – ebenso
wie Kunstinstallationen. „Ich bin ganz
stolz auf die Ergebnisse der Impulsstudi-
en“, lobt Alexander Rüter die Studieren-
den und ihre Professoren. Er will sich bei
Oberbürgermeister Belit Onay dafür
einsetzen, dass der von Baumeister La-
ves errichtete Bahnhofsvorplatz noch mit
in das Innenstadtkonzept Hannovers für
2035 integriert wird. Darin gibt es einen
Zehn-Punkte-Plan für Plätze in einer at-
traktiveren City – der Ernst August Platz
gehört noch nicht dazu.  

Jana Luna und Jango Erhardo freuen sich
auf R(h)apsodie & Comedy 3.0

Powern für einen attraktiveren Ernst-August-Platz: Alexander
Rüter, Tourismusmanagement-Studentin Sarah Böttcher

und Ina zur Oven-Krockhaus (Foto: Harald Langguth) 
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Gastlauscher
Philip Mandel war am 8.2.24 
bei HEAVYSAURUS

im Kulturzentrum Pavillon
„Da wünscht man sich selbst ’nen Schuppenpanzer! Abgesehen da-
von, dass mein fünfjähriger Bengel Eddy mir schon Monate vorab
die Songs der Dinos um die Ohren schmetterte, sowohl von YouTu-
be, als auch selbst performed, und beteuerte, wie sehr er sich auf
das Konzert freute, konnte ich nicht umher dann letztlich selbst von
dieser prähistorischen Party begeistert zu sein. Eine wirklich gut or-
ganisierte Party kindlichen Übermuts, die sogar die Eltern (hähä….
inklusive mir) zum Hüftschwung beflügelte! Die Kurzen erlebten bei
kindgerechter Lautstärke und humorvoller Moderation, was es
heißt, ein echtes (ja ECHTES!) Rockkonzert zu erleben, was sie si-
cher als eine ihrer ersten Kindheitserinnerungen mit sich nehmen.

Bei meinem Junior habe ich keine Zweifel,
dass es so sein wird. Und wir waren ganz si-
cher nicht das letzte Mal auf Pangaea! Der
nächste Besuch könnte schon am 16. Juni an-
stehen, wenn die Band ihr „Rabatz & Rabau-
ken Festival“ im Fössebad veranstaltet.
#heavysaurusrockt!”

Promis besuchen Konzerte

Philip Mandel (Audio Circus)

magaSceneintern
Ende März ist für uns endgültig Feierabend in der
Langen Laube! Wir sind zwar schon im Dezember
2022 nach Bemerode gezogen, hatten am Steintor
aber immer noch die Räume, aus denen unsere
Buchhaltung arbeitete. Zum 31. März endet dort je-
doch unser Mietvertrag.
Folglich mussten wir in ei-
nem ersten Schritt erstmal
die fünf Kellerverliese ent-
rümpeln. Drei davon stan-
den uns überhaupt nicht zu,
die hatte Stroeti im Laufe
der 30 Jahre einfach okku-
piert. 25 Tonnen Papier, Bü-
cher, Fotos und Krams wur-
den mit vier Container-Ladungen abtransportiert,
an einen geheimen, unterirdischen Ort in der Nähe
von Spitzbergen. Die Parkplätze vor dem Haus hat-
te ich dafür fachgerecht geblockt (s. Foto). Aktuell
misten wir in der Büroetage aus, Brauchbares wird
weiterverwendet, Unbrauchbares auch. Ostern sind
wir dann durch. Warum sich die Band Fury In The
Slaughterhouse über unseren Auszug freut, erfahrt
Ihr in der nächsten Ausgabe an dieser Stelle. Sarg
langsam „Servus“… jb
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04
APR
24

TAKIDA
CAPITOL
Smoke & Mirrors Tour 

HELGE SCHNEIDER
And His Travelling Stars! Katzeklo auf Räder

06
APR
24

SÖHNE MANNHEIMS
CAPITOL
Auf Kompass-Tour

11
APR
24

QUERBEAT
CAPITOL
Live in Hannover

18
APR
24

SWISS & DIE ANDERN
CAPITOL
Erstmal zu Penny Tour

26
APR
24

LUKE MOCKRIDGE  
Trippy

19
APR
24

MADELINE JUNO
CAPITOL
Tour zu Besuch

29
MAI
24

ALEX CHRISTENSEN & THE
BERLIN ORCHESTRA  

13
MÄR
24

THE AUSTRALIAN PINK FLOYD SHOW

The 1st Class Travelling Set

07
APR
24

GAYLE TUFTS
Please Don‘t Stop The Music 

08
MAI
24

BOSSE
Übers Träumen

03
MAI
24

CHINESISCHER NATIONALCIRCUS
China Girl 4.0 - Liebe ist stärker als Blut

09
NOV
24

IKKE HÜFTGOLD
CAPITOL
Nummer Eins - Live Tour

14
MAI
24

ROD STEWART
Global Hits-Tour - One Last Time

21
JUN
24

THE SMASHING PUMPKINS
Special Guest: Interpol

02
APR
24

DR. MATTHIAS RIEDL
Der Ernährungs-Doc Live

27
APR
24

STEFFEN HENSSLER
Hensslers schnelle Nummer

17
APR
24

Live in Hannover

04
MAI
24

102 BOYZ
CAPITOL
Asozial Allstars 2024

08
MAI
24

MAD MONKEY ROOM
Comedy Club

08
MAI
24

CAPITOL
Live in Hannover

23
MAI
24

EMILIO
CAPITOL
Live in Hannover

25
MAI
24

NELSON MÜLLER & BAND
Live Cooking & Live Music 

20
NOV
24

BETH HART
Live in Hannover

09
NOV
24

NIGHT OF THE JUMPS
Freestyle MX World Tour Championship

18
SEP
24

BLACKBERRY SMOKE
CAPITOL
Be Right Here Tour

APR
24

TAKIDA
CAPITOL
Smoke & Mirrors Tour 

05
APR
24

DAVE MATTHEWS BAND
Live in Hannover

16
MÄR
24

AB
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